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auf bas Sntereffe der Commerzien der Schlef. Lande eingerichtete 


| Brag- und aAnzeigunge- Nachrichten 


| 3 efanntm a ch u 
ige Bardingung der Verpflegungs Bedürfulſſe für 000 r wen 
burg pro 1823 
5 Es fol die Biſchoffong des Bedarfs der Verpfegungs A/ tel und Brenn⸗ 
„Materialen für das Armenhaus in Creußzburg auf das Jahr 1823. in Entreprife 


gegeben werden, und zwar nach obngefaͤhrem Ueberſchlag: 1200 Scheffel Roggen, 


% Scheel Brıfle, 50 Scheff l Erdſen, 22 Schoff ordinaire Periengranpe, 
Scheffel ſeige Perlengtoupe, 50 Scheffel or din. Gerſlengronpe, 20 Schiffel 
beine Oesfangraune, 12 em Hierfe, So Schfl. erdin; DaB: 8 or 


(40420 ® 


faut Hindegtaupt, to pfd Reis, 10 Scheffel Hafergruͤze, 15 SH. Weltzen 
mb, 2300 Pd Batter, 14000 Pfd. Fleiſch als Wund, Hammel and Schwelue⸗ 
fleiſch, 160 Did. Ku fleiſch, 100 Klaſtern hartes Ho; 200 Flaftern tiefetu 
Lelbhelz, welche Artikel ſamanlich nach Preuß. Maas und Gewicht und ia ſacteſſloen 
Raten, wie ſoiche von der Armenhaus Directlon verlangt werden, und abgellefett 
werden muͤſſen. Eutrepreneu rs, welche Willens And, dieſe Lieſerung zu übers 
nehmen, werden elngeladen, in dem deshalb auf den zten Decbr. a c. anberaums 
ten Termine in dem landraͤthlichen Ante zu ECreutzburg in erſcheinen und die naͤhern 
Bedingungen zu vernehmen. Der Mindeſtfordernde bletdt an fein Grborh gebun⸗ 
den bis der Zuſchlag erfelgt, welcher deshalb unbedingt vorbehalten wird; auch iſt 
die Mindeſſfordernde verpflachtet, elne Cautlon gleich dey der Licitation mit 10 pro 
Cent im Betrage des Gedolhs durch Pfandbriefe oder Stgats papiere zu depouiten. 
Uebrigens ſollen auch die Gebothe auf bie einzelnen Artikel angensmmen werden, 
Oppeln den . Noobr. 1822- g.) eres 
F Koͤuigl Reglerung. Erſte Abtheilung. 
N Zu vertan, m on Anearse 
5 Breslau den 2. Auguſt 1822. sense und Zufizs Näthe des 
Königl. Gerichts biefiger Haupt + und Mefiderpfladt Breslan bringen blerdurch zur 
allgemeinen Keuntniß, daß auf den Antrag der verwit. Frau Kämmerer Reich 
geb. Böhmer das zum K. S Frauſtädterſchen Nachlaß gebörige Haus No. 2026. 
welches nach der in unferer Registratur oder bei dem alhier aushaͤngenden Procſo ma 
einzuſehenden Taxe zu 8 peo Cent auf 18954 Rihlr. 14 gar. abgeſchaͤtzt if, 
„Öffentlich verkantt werden fol. Demnach werden alle Beig» und Zahlungs⸗ 
fähige durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in 
einem Zeitreum von 6 Monaten in den hlerzu angeſetzten Terminen, namlich det 
zten November und den gten Januar, beſonders aber in dem letzten und pereme 
1 chen Termine den raten März 1823. Vormitags um 10 Uhr vor dem Künigl. 
Ja Kc Hertn Witte in unſerem Partbeſen⸗Jimmer in Perſon oder durch ge⸗ 
doͤrig informirte und mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht verſehene Mandatarlen 
aus der Zahl der hiefigen Justiz, Commiſſarlen zu erſcheinen, die beſpadern Des 
dingungen und Modalitäten der Subhaſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe 
zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnaͤchſt, in ſofern kein ſtatthaf⸗ 
ter Widerſpruch von den Intereſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Adju⸗ 
bdicatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbleibenden erfolgen werde, auen 
geelchtlicher Erlegung des Kauſſchillings bie Löſckung der ſämmtſichen ſowohl 
eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne 
Productlon der Instrumente verfügt werden. . . „„ „„ 
Brͤrector und Juſiiraͤthe des Koͤnlgl. Gerichts hieſtger Haupt⸗ und 
RMMaeeſidenzſtadt. eee a ie: 
Breslau den ızten May 1822. Von Seiten des unterzeichneten 
Kantel, Oder Fandeögericts von Scleften wird hierdurd bekannt gemacht, 
"daß, auf den Untrag der Gfäierichen Erben bie Gubhafkation des im, en 
ee d een RAnRsrDerafheEeife senen Teen Ae 
1997 ie 
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Rittergutes Nleder⸗Kunzendorf mit dem dazu nehörigen ſogenannten Lwengute, 
nedſt allen Realitäten „Gerechtigkelten und Nutzungen, welches im Jahr 1821, 
nach der dem, bey dem hieſtgen Königl. Ober, Landesgericht aushaͤngenden Pro, 
clama beygefüͤgten, zu jeder ſchicklichen Zelt einzufrheuden Tat, londſchaftlich auf 
29620 Rihlr. 29 far. 6 pf. und Bebufs der Sudhaſt tlon im Jabr 1622. auf 
30470 Rihlr. 29 [gt. 6 pf. abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden 
alle Bei. und Zahlungs fähige dierdurch Öffentlich aufgefordert und vorgela⸗ 
den, in einem Zeitraum von 9 Monaten, vom ı2ten Julp d. J. angerechnet, 
in den diezu angeſetzten Terminen, nehmlich den vıten October 1822. und den 
10. Januar 1823., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den aten April 1823. Vormittags um 11 Ubr vor dem Könlgl. Ober⸗Landes⸗ 
gerichtsrath Herrn Höpner im Dartheyen⸗Zimmer des hieſigen Ober ⸗Lanbes⸗ 
gerichtshauſes, in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht ver⸗ 
ſehene Mandatorten, aus der Zabl der biefigen. Juſtiz⸗Cemmiſſarlen, wozu 
ihnen für den Fall etwaniger Unbelanntfchaft der Juftin, Comm ſſionsrate Kleitke, 
Mergendeſſer und Nowag vorgeſchlogen werden, an deren einen ſie ſich wenden 
konnen, zu erſchelnen, die beſondern Bedingungen und Movalitäten der Sub» 
daſtatton daſeldſt zu vernehmen, ihre Geborbe zu Pretokoll zu geben und zu 
3 daß der Zuſchlag und die Adindication an den Meist und Beſt⸗ 
ierhenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa ein⸗ 
gebenden Gebothe wird ader ſofern nicht geſetzliche Anſtände eine Ausnahme 115 
laſſen feine Rückſicht genommen werden und fol nach gerichtlicher Eriegung de 
Kaufſchluings, die köſchung der ſäͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen, als auch 
der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Production der In 
firumente verfüge werden. = a 
Königl. Preuß. Ober⸗Landeszericht von Schleflen. .. 
NEE ee Falkenbauſen. 
Breslau den ı3ten Scptdr. 1822. Mir Director und Juſiizräthe det 
Königl. Gerichts hleſiger Haupt, und Reſtdemſtabt bringen hierdurch zur allgemei⸗ 
ven Kenntniß, daß auf den Antrag des Krieges rat Herrn Herff als Rial⸗ Gläus 
diger das dem Tabocks Dirertor Johann Ludwiz Gautier, 9g deſſin Erben und 
dem Franz Chrifteph Gautier zugehörige Haus No. 1304. auf der Albrechts Straße 
welches nach der in unfeer Regiſtratur oder bei dem allhter aus bängenden Proclama 
einzuſehenden Taxe auf 41816 Nthlr. 11 for. abgeſchaͤtzt iſt öffenslich verkauft wer⸗ 
den fol; Demnach werden alle Bei» nad Zahlungsfähige durch gegenwaͤrtlaes 
Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 6 Mor 
naten in den hiezu angeſetzten Terminen, nehmlich den aten Decbr. c. und den 
ißten Febr. 1823., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 
29, April 1823. Vormittags um 10 Übe vor dem Herrn Jufilzrath Rhode in uns 
ſerm Parthepen⸗Zimmer, in Perſon oder durch gehörig inſormſrte und mit gericht⸗ 
licher Sp cial- Vollmacht verſehene Mandatarien, aus der Zahl der biefigen Juſlig⸗ 
tommiſſarlen zu erſcheinen, die deſondern Bedingungen und Modalitäten der Sub» 
yaflation barelölzw vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol zu geben und zu ges 
wärtigen, daß demnaͤchß, in ſofern kein ſtatthafter Wider ſpruch von den Intereſ⸗ 
ſenten erklätt wird der Zuſchlag und die Adjudicasion an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
dielhenden erfolgen werde. Uebrigens foR nach gezichtlicher Erlegung er 


Pe. Forderungen „ und zwar letzterer hne Production ver Jaſteum. ate 


betſchge werttecß en ee 


Se efabige Kaos eingeladen, ſich gedachten Tages Vormittags am „ Uhr auf 

dem derſchaftl. Schloſſe zu Gohlau einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und nach er⸗ 
folgter Einwilltgung der Intereſſenten, den Zuſchlag zu gewartigen. 

8 .Das Gerichtsamt Goblan „ ger 

lau ven Jofttn Seiner ae Von dem Königl Justüamte zu 

St, Blatenz wird das dem 15 den benden e und mit itt. B. 

No. 509 bezeichnete zwiſchen den beiden Schleußen am linken Oderuſer, bey 

nbeleste und dan den Sachverſtändigen auf 223 Rohl. 

ff e der Gläubiger hlermit nothwendig zum 

N 8 Re Terintn auf 
uuar 1823. Vormittags 0 Uhr de ume, und es werden 
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u‘ 4; ** NR ES 1.8 ERDE r N A 
ehm Peesten den Taten Ottober 1822. hehe e 

15 ö 5 reiſes gelegene und 
dul 476 Riel e far. e of. Loutan adgefchägee Windmüßie nest Suschär-deg 
Anton Stark ſab No. 38. des Doporbefenbuches von dem Königl. Dohm EC» 
 pitulars Bogtepanıte zum offentlichen Verkauf geßelt worde Es werden da⸗ 
deer Kaufiſtige und Zablungsfählge blerdurch vorgeladen, in dem beremtoriſchen 
Slelbunge Termine den nen Jaauar 18 3. Botmitage um 10 Uhr vor dem 
Commiſſitio Herrn Conſiſtortalcath Klette im biefigen: Amts, Eocale zu erſchel⸗ 


Taxe 
en. 


No. 34. dar 
n 5 ſelbſt 
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belegeiſe Waſſetmuhle mit Zubehör, taxirt 6590 Ribl, 15 gr.; 2) bie 
8 Ro. 105. taxirt 395 Rih.: 35 die Buͤrgerwieſe No. 150 b., taxirt 


198 Rihlr. 10 far. alles in Coucant im Wege der nothwendtgen Sudhaſtatton 
15 Lene den 1iten Januar, 15ten Marz und roten May künftigen Jah⸗ 


. > 


tes wobon der letzte peremtoriſch if, jedesmal Vormittags um 11 Uhr auf dem 


biefgen Land⸗ und Stadt gericht oͤffentllch an den Meiſtbietbenden verkauft wer⸗ 
den, in welchen Terminen ſich daher beſitz⸗ und zahlungsfählge Käufer einzu⸗ 
finden und nach Erklärung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn 
nicht seſetzuche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, ſogleich zu erwarten haben. 


Die Toren können täglich auf dem Land» und Stadtgericht näher eingeſehen 
B N 


2 Koͤniel. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
) Gahrau den toten October 1822. Die Chriſtian Hoffmannſche Frel⸗ 
käusſerſteue zu Sackerau taxirt auf 200 Rihl. wird Theiiungshalder fubhaftirt, 


es iſt ein Termin auf den Igtev Januar 1823. im herrschaftlichen Schloſſe zu 
Zapblau Vormſttag 10 Ubr angefegt und kann der Meiſt⸗ und Beſtbiethende 


den Weder gerne wenn nichts rechtliches im Wege ſteht. 5 
a eee as Gerichtsamt für Zapplau und Sackerau. 
» etegenitz den asſten Ottober 1822. Zum offentlichen Verkauf des ſub 


No. Fi. der Stadt beiegenen Schuhmacher Geſelleſchen Hauſes, welches auf 
901 Rihlr. 13 ſar. 103 d' gerichtlich gewuͤrdiget worden, haben wir einen pen 


remto ichen Blethungs⸗Termin auf den irren Januar 1823, Nachmittags um 


33 Uhr vor dem ernanmen Deputato Herrn Juſlizrath Sucker anberaumt Wir = 
fordern alle zaplungsfähbige Kauflaſtig⸗ auf, fidy an dem gedachten Tage und 


zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch mit gerichtlicher Spectal⸗ 


Vollmacht und Hinlänglicher Inſormatton veiſehene Mandatarien aus der Zahl 
der hileſigen Juſtiz⸗Commiſſarien auf dem Königl. Lands. und Stadtgeriche 


hierſelbſt Kinzufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag an 


den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten 


zu gewärtigen. Auf Gedothe die nach dem Termine eingeben, wird keine Rück, 


ſicht weiter genommen werden und ſteht es jedem Kaufluſtigen feen. die Zuge. 
des zit verſtelgernden Grundiilefd vnd die cuswurfenen Kaufbedingungen jeden 


Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu inſpiciren. 
Raoͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


„Harth den zeſten Octoder 1822; Das No. 19, in Carlsberg gele⸗ 5 
gene zum Nachlaß der verſtorbenen Nenmannin gehörige Freihäuslergrundſſück, 


welches mit Berückſichttgung der darauf rubenden Abgaben auf 30 Rthl. Cour. 
abgeſchätzt worden, fol Theilungsbalber im Wege der freiwilligen Sudhaſtatlon 
auf den aten December c Vormittags um 9 br an der hieſigen gewöhnltchen 
Gerichts amts ſtele in dem herrschaftlichen Schloſſe zu Hartha öffentlich meiſtble⸗ 
thend verkauft werden, wofu Kaufluflige, Beſitz⸗ und Zahlungsfähige mit dem 
e ee der Meiſibiethende mit Einwilligung der Ers 
ben den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat, Fur 
ER Abl. v. Aechlriglches Gerichtsamt daſelbſt mit Zubehörungen, 


11 


D ssdrtenſtelt ben agſten September 1883s, Des Gotilleb Penig a 
Robothhaus No. 26. zu Altfriedland Waldendurtzer Etelſes, welches im Jahr 
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2799. für 147 Rth. 23 bar. 4 pf. acqutrirt worden, ſoll auf den Antrag eines 
Real⸗ Gläubigers im Wege der noihwendigen Subbafatton in dem einzigen 
und peremtoriſchen Biethungs⸗Termin den 13ten Januar 1933. Vormittags 
10 Uhr in dem Gerichtekretſchom zu Altfriedland öffentlich ver auft werden. 
Beſitz⸗ und zahlungsfaͤbige Kaufluſſige baden daher ihre Gedethe in- be ſagtem 
ermine abzugeden und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag on den Meiſt⸗ und 
Bifibierhenden ſefort erfolgen wird, Zugleich werden alle undekaunte Real⸗ 
Praͤtendenten vorgeladen, ihre etwanigen Forderungen in beſagtem Termine zu 
liguldiren und zu jußttficiren, widrigenfalls fie mit ſelbigen von der Realmaſſe 
ganzlich ausgeſchloſſen und ibnen ein ewiges Stlüſchweigen auferlegt werden wird. 
ge Reichsgraf. Hochbergſches Gerichtsamt der Derrichanen Fuͤrſtenſteln 
N a und Rohnſtock. 8 Br — f 
*) Guhrau den zofien October 1822. Die in dem Dorfe Narthen Guh · 
zauſchen Kreifes belegene, dem Freimann Ignatz Walter zugehörige Freigaͤrt⸗ 
ſtelle, welche dorfgerſchtlich auf 630 Rihlre 1 fl. Cour. abgeſchaͤtze worden, 
fol auf den Antrag eines Gläublgers im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion meiſtbiethend veräußert werden und ſieht zu dieſem Behuf Terminus auf 
den 1gten Januar 1823. Vormittags um 10 Uhr im Berichts kretſcham zu Nar⸗ 
then an, wozu deſitz⸗ und zablungsfähige Kaufluflige vorgeladen werden. Ju 
dieſem Termine werden auch alle eiwanige unbekannte Real» Prätendenten ſub 


poͤna praͤcluß vorgeladen. x 3 SB 
. Das Serichtsamt für Narthenn 
„ Heinricban den arſten Octoder 1822. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
rklchtsamte wird die ſud No. 34. zu Wleſenthal gelegene, zum Vermögen des 
Daäuslers Bernhard Richter gehsrige und auf 40 Rehlr. 10 for, 10 pf. Cour. 
Dorſgerichtlich geſchätzte Häuslerſtelle im Wege der Exttutlon ſubbaſtirt. Es 
werden daber deſit⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige bierdurch eingeladen im 
dem peremtorie auf den faten December 1822. feſtgeſetzten Atitattons⸗Ter⸗ 
mine in hiefiger Canzlei woſelbſt die gerichtliche Taxe d. d Wieſentdal den 18. Mo⸗ 
Demder e. a. zu ieder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kaun zu erfcheinen, 
ihr Geboth adjugeden und den Zufniag an den Mei: und Beſtblethenden 
mit Bewilligung der Creditoren und des Beſſtzers ſodann zu gewärtigen. 
5 Das Gerichtsamt der Ihro Mojiſtät der Königin der Niedetlande gehörigen 
. errſchaften Heinrichau und Schoͤnſons dorf. Grund. 
„) Glogau den ıflen November 1822. Bon dem Königl. Land, und 
Stadts ericht zu Groß, Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die den 
Seſchwiſter Edelmann gehörige ſub No. 10. in dem Ednmeren? Dorfe Jäcſchau 
belegen e Angerhaͤuslerſſelle, welche nach der gerichtlichen Taxe auf 189 Miblr. | 
2 for, Covrunt gemürbiget worden iſt, 9 7 Öffentlich verkauft merden ſoll, 
und der 1zte Januar 1823. zum Biethungs⸗ ermin Deſttmumt ifi. Es werden 
8 ee welche diefes Grundſtuͤck zu Faufen gefonnen und zahlungs⸗ 
bis find, bierdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten Termine Vormittags 
um 1d Übe vor dem zum Depurato ernannten Herrn Aſſeſſor Fiſcher im Hier 8 
Agen Stodtgerichte entweder perſönlich oder durch gehörig legitimirte Beven⸗ 
mächtigte ee. ihe Gebotb adzugeben und zn gewärtigen, daß an den 
Meißt⸗ und Veſttethenden der Juſchlag erfolgen wird. Mitte., 
. U 
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tee Steinkirch in Schleſien den agſten September 182895 
Der giweſene Nusketler bei dem vormaligen Neglment Prinz Heinrich, Johong 
Chelſtoph Hef nan us Mittel Steinkirch in Schleſſen gehürt:g, der aus dem Ars 
Jihre 1806 ousgebrochenen franzoͤſiſchen Krieg: nicht zuruͤckgekehrt lit, wird auf 
den Antrag ſelner Ver wandten hiermit oͤffenilich vorgeladen. Er wird demnach auf 
den Fall ſelnes Lebens, wenn er oben vetſtorben fein ſollte, feine näͤchſten under 
kennten Erben hierdurch aufgefordert, A binnen, hier und neun Monaten pe⸗ 
remtorle eber in dem auf den gten Auguſt 1823. bei dem Getlchtshalter zu Greis 
fenderg anberaumten Termine entweder ſchriftlich oder per ſoͤnlich zu melden, wiorl⸗ 
genfalls uf ſeine Todtserklaͤrung und Ausanutwortung feines Vermögens an dle 
ſich legitimſtenden Inteſtat Erden nach Vorſchriſt der Geſetze erkannt werdin wird. 
8 Bolz, Juſtiitartus. 
„ Strleg au den 26. October 1822. Das fub No. 105. auf der Neu⸗ 
«safe hierſ loſt delegene bürgerliche Haus des wegen Brand ⸗Stiſtungen in Crl⸗ 
minal⸗Unterſuchung defangenen Kupferſchmldtmeiſters Carl Benjamin Renner, 
welches au 726 Kit. 26 far. 8 d', gerichtlich taxirt worden if, fol in dem auf 
den. 4185 jecember d. J. Vormittags um so Uhr anberaumten Termine an 
den Meiſtblelbenden verkauft werden. Alle zahlungsfaͤbige Kauffuſtige werden 
zu dieſem Termine hierdurch mit dem Bemerken vorgeladen, daß die Taxe des 
Hauſes beim unterzeichneten Stadtgericht eingefehen werden kann, daſſelbe auch 
jedem Kanfinkigen die Kaufsdedingungen vor dem Termine auf Erfordern. bes 


kannt machen wird. 1 SER, 
en RnRnoͤnigl. Preuß. Stadtgerſcht. r: ver 
Hirſchbers den aten Detober 1822. Bei dem hieſigen Königl. Bands. 
und GStadigerishte foll die ſab No. 21. zu Cunnersdorf gelegene, auf 45 Nh : 
abgeſchätte, dem Gärtner Caspar Scholtz ingebörige Gaͤrtnerſtelle in Termino 


den 2gjien December d. J. als dem einzigen Biethungs⸗Termine öffentlich der⸗ 
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kauſt werden. n STE SEN En 5 
FTirschenderg den igten September 1822. Das Jeſeph Wunderfihe 
braukerechrigte bürgerliche Haus hieſeldſt unter No. CVI. auf 254 Rtblr. abge 
ſchaͤtzt e ſubhaſtirt worden. Der den Zoſten November d. J. 
anſtehe e Biethungs „Termin wied hiermit bekannt gemacht. Er i 

Te FF et „Königl: Preuß, Stadtgericht. x 
5 DEE den 25, Juſy 1822. Das Herzogl. Braunſchweig Oels ſche Fürs 
ſtenthums⸗Gericht macht hiermit offenkundig, daß die nochmalige nothwendige 
Subhaſtatien des auf der langen Gaſſe zu Jultusburg ſub No. 63. ee 


Hauſes nebſt Zutehdtüngen zu verfügen befunden worden. Es ladet demna 5 152 18 | 
durch diefe eneitche Aufforderung alle diejenigen, welche gedachtes Haus 25 b 
Zubehs tungen zu kaufen Willens und vermögend find ein in dem Termine den 
zten Decenider ce a. Vormittags um 10 Uhr in hleſigem Ju derben Seren 
ubehorungen, welche 


zu erſcheine“ and ihre Gebothe auf gedachtes Haus nebſt 
Beute vom Magiſtrat zu Juliusburg auf 605 Mihl. 18 gr. zu 5 pro 
rechnet, abgeſchaͤßt worden, dor den Depuirten des Gerichts Herrn Aſſeſſor N 
1 BER } Itt⸗ era Nr 2788 23 Nie Reitſ il 
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Rei um Profocoll ben braut ſodann der ag a ri 
em — Sahtenden erfolgen und ve eo ug Ber unge en 
VCC 
we a 
im Jalta zu jeder ſchicklichen Zeit n 8 
Neiſſe den 31. Auguſt 1822. "Die zu r Gtotttouer Errifes 0 

No. 33. belegene, ortsgerlchtlich auf 87 Nebt. 15 for. abgeſchatzte Angersäustr; 
ſtell ', ſon Th ei ungshalder im Wege der nolhwendigen Sub haſtotlon verfanft wer 
ben. Zum öffentlichen Ve kauf derſelben ſiehet der Termin euf den 3. Dixchr. die les 
Jahres an, und werden alle Diejenigen, die dieſe Stelle zu kaufen wermögens find,” 
hiermit: vorgeladen, ſich in dieſem Termin Vormittags 9 Uhr auf der chemoſig n 
bleſig en fücftbiſch oͤfl. Reftdeng ein zu finden, und gegen das Meiſtgeboth den Zo ſchtag 
derſelben zu gem aͤtigen; nach Verlauf des anfiehenden Termins ſen auf etwa ein 
kommende S dothe nicht welter Rug ſicht genommen werden. Die a Mn zu . 
a in der, e — —55 5 ' 
48 König Rönigl. Sericttomt been Pabel. 8 
a Geld⸗ aus d. und Fannd-cC ee 7 . 5 


>= redlau den 9. 


146 Fekrdriched’or wo. — 
— [Conventions- Geld - 
None 
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dos. 2 m. 103 — |Pfandbriefe von 1000 Rıhr.| 
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‚ Nie. XLV, des Breslauſchen Intelligenz - Blattes. N ar 


vom 11. November 1822. 


| | Zu verkaufen. 33 

» Bresfan den asſſen September 1822. Von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Königl. Ober⸗ Landesgerichts von Schiefer wird hierdurch dakannt ge⸗ 
macht, daß auf den Antrag des Koͤnigl. Reglerungsraths Grafen Carl v. Sams 
dreczky und des Juſiiz Commiſſionsratbs Gellneck als Cure tor der grafl. San⸗ 
dretzky Bankwitzer Concurs⸗Maſſe folgende in dem Nachlaſſe der derwik. Ders 
florbenen General⸗Faudſchafts⸗Dlrecter Gräfin v. Sondietzey vorgſundnen und 
jetzt zur vorbezeichneten Cencurs⸗Maſſe gehörige Paätloſen, als: 1) ein brils 
lanter Halsſchmuck in Süber gefaßt im rothen Saſſtan Futteral, tarirt auf 


700 Rtbir.; 2) eln goldner King mit geiben in Gold gefaßten Brillauteß, 


tarirt auf 300 Rthl; 3) eln goldner Ring, taxirt auf 15 Mebl.; 4) ein gold⸗ 
ner Ring mit Brillanten, taxirt auf 65 Rihl.; 5) ein Halsdand mit Bernſtein, 
taxirt auf 8 Rthl.; 6) eine goldne Keite, taxirt auf 30 Rthl-; 7) ein Bern⸗ 
flein Halsband, taxirt auf 10 Rihl; 8) eine mit Roſetten eingefaßte goldue 
Repetiruhr, terirt auf 230 Rtbl. zuſammen alſo in einem Wertbe von 1358 Rtbl. 
Conrant fubhaflirt werden ſollen. Demnach werden ale Zablungsfähige diere 
durch öffentlich aufgefodert und vorgeladen, in dem dazu auf den iflen Februar 


1823. angefegten peremtoeiſchen Termine Vormittags um 10 Uhr und Mache, 


mittags um 3 Uhr vor dem Königl. Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Selbſiherr 
im ee ee des hieſigen Ober Landesgerichts hauſes in Perſon zu er⸗ 
ſchelnen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben, und zu gewärtlgen, daß der Zu⸗ 
ſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beflbierhenden gegen gleich 
baare Bezahlung erfolgen wird. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Ter⸗ 
mins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine Rüͤckſicht genommen werden. 
Koͤntgl. Preuß. Ober » Landesgericht von Schleſſen. 
. e Falkenhauſen. 
Oels den gien Octbr. 1822. Das dem Tuchſcheerer Mſeudiſchen Erben 
zugebörige zwei Stock hobe 1 016 auf 1996 rthl. Courant. . jetzt 
zum Berbhaufe für dle hleſige jͤdiſche Gemeinde eingerichtete Haus fol auf Antrag 
eines Gläubigers den 23ſten December Vormittags um 10 Uhr auf biefigen Rath⸗ 
bauſe aus gebothen und an den Meifibietpenden ſofern nicht geſetzliche Umſtände eine 
Ausnahme machen zugeſchlagen werden. FREE . 
Lonlgl. Preuß. Stadtgericht. 8 
Schweid nitz den gtem October 1822. Zum öffentlichen Verkauf des 
{08 Mo. 20. zu Colonie Dber-Grädig Schweidnitzer Creiſes delegene Chorurgus 
Greulerſchen Colonle⸗Hauſes, ſo ortgerichtlich auf 154 Kthlr. 5 for. gewurdiget 
worden baden wir einen einzigen peremtoriſchen Termin anf den 21. December 


8 7 8 


2 ( 4650.) > 


d. J. Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Ober, Gräb: 
a . wozu zahlungsfählge Kau e werden. 
Das Adl. ©, Dresty Oder Grädiger Gerichtsamt. 
Trachenberg den igten September 1822. Die Schumacher Haaſt⸗ 
ſche Hauslerſtelle zu Groß⸗Ktutſchen Trebniger Creiſes, 230 Riblr, von den 
Dorfgerichten gefhäßt, wird Schuldenhalher ſubhaſttrt. Der Biethungs Ter⸗ 
min fieht den zten December d. J. an und wird hier abgehalten. 
SEE Das Reichsgraͤfl. Reichenbachſche Groß Kıntfepner Berigtdämt, 
RT > Schwarz, Juſtit. 
2 Neudorf bey Oppeln den raten July 1822. Auf den Antrag des 
Beſibers und der Resl Creduoren ſol des ſub No. 42. der Stadt Schurgaſt 
Falkenderger Exeiſes bel⸗gene Haus an den Mein; und Veſtotethenden verkauft 
werden. Die Lieitations Termine find aaf den gren Nobentber, Aten December 
d. J. und Sten Januar 1823. Vorn tttags um 9 Wär zu Sch urgaſt an gewohn⸗ 
licher Gerichtsſteile anderaumt. Kauf» und Zahlungsfätzige Finnen in deimſel⸗ 
ben erſcheinen, ihr Gedothe abgeben und der Meiſt⸗ und Beſtbiethende hat den 
Zuſchlag mit Genehmigung der Real⸗Creditoren zu erwarten. Die Taxe, welche 
auf 41 Mtblr. ausgerollen IR, fo wie die Kaufsdedingungen können del unter, 
eſchnetem Gericht nachgeſthen werden und haͤngt auch letztere in Schurgaſt aus. 
Ku 5 Koͤnigl. Gericht der Stadt Schurgaſt, 7 
Pleſchen den aten September 1822. Dem Pudltko wird der auf In⸗ 
fan; det Neal: Gläubiger in Terminis den toten October c, Tıten November c. 
und p-reintorie den zoten December a. c. früh um 10 Uhr auf dem Perrfputunihen 
Schloſſe zu uſchuͤs vor uns angelegte nothwendige öffentliche Veckauf der zu 
Uſchuͤtz Roſenbergſchen Creiſes gelegenen abgebrannten Ütrater Wa ſſermühle und 
der ſtehen gebltedenen Gebäude und dazu gehörigen Acker Grunde, welches aues 
zuſammen auf sos Ritt. gerichtlich adgeſchatzt ic, hierdurch Öffentlich bekannt 
gemacht mu der Aufforderung für quslificirte zahtungsſähige Kauer ihre Ge⸗ 
boibe abugeden, weil nach Ablauf des peremtoriſchen Termines auf fpätere Aus 
erbietung keine weitere Nädfiht genommen werden wird. Die Taxe ſteht jeder 
Zeit zur Eluſicht bey dem unterzeichneten Gericht frey, und die Kaufs bedingungen 
werden in den Terminen bekannt gemacht werden. 
5 Graͤfl. v. Schackſches Uſchützer Patrimonlal Gericht 
f f f N 8 a Conrad. 
SGrottkau den ig ten Anguſt 1822. Zur nethwendſgen Subhaſtation 
des dem Bürger Heinrich Boͤk angeböeigen vor dem Breslauer Tbore delegenen 
Heuſes und Gartens, zuſammen anf 879 Rihlt. 6 far. 8 pf. Courant ag geſchätzt, 
Haben wir kicitatiens Termine auf den zoſten September c., den 28. October. c. 
und p toriſch den asften November c. a. Vormittags um 10 Uhe anberaumt 
and Jaben deſig⸗ und zahungefäbige Kanfluftige zu dieſem Termine kur Abgabe 
ihrer Gedethe auf dem hieſigen Rath hauſe zu erfiheinen, mit der Versicherung bier⸗ 
ee e de Cube 
haftarton und der Hypotheken Gläubiger ne + 
an . 1 E. 1 fe dr : Koͤnigl. Gericht der Stadt. 22 70 ers 
dar ſcdees den 2 Aunalt 1888, Auf den Antrag eines Gläubigers 
wird das [ab Ro. 3e. in Nieder⸗Stons dorf delegene, orte gerichtuch aaf 68 Ahl. 
CC sag: 2 taxir⸗ 


DB (45) 


sopirte Freihaus und Zubehör des adweſenden Schenkwirih Johann Gottfried 
Hofe hiermit im Wege der nothwendigen Sudhoſtatlon zam öffentlichen Vers 
kauf aus geboten und find die Biethun „Termine auf den 26. September, 26. Oe⸗ 
tober und feremtortich auf den 28 November 1822. auf den Schloſſe zu Stous⸗ 
dorf angeſetzt, zu welchen alle zablangsſäbhige Kaufgeneigte vorgeladen werden, 
ihre Gebolhe abzugeben und den Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung der eln⸗ 
getragenen Gläubiger zu erwarten.. R 
: Das Gerichtsamt von Stonsdorf. 


Re Freyſladt den zoflen September 1822. Zum aͤffentzichen Verkauf im 
Wege nothwendiger Sudbaſtatlon des ſud No. 74 in bieſiger Stadt delegenen 
dem Hornerbeiter Carl David Kup gebörigen und auf 394 Rebl; 21 ſat Cour. 
gerichtlich gewürdigten Woh nbauſes, baden wir einen peremioriſchen Bierhungs⸗ 
rtmin auf den ieten December 1822. Vormutags 10 Uhr anberaumt. Wir 
ſordern daher alle zahlungsſäbige Koufluſtige auf, ſich gedachten Tages zur des 
ſümmten Stunde entweder in Perſon oder durch gehörig bevoln mach tigte Stell⸗ 
vertreter dor uns ant dem hieſigen rathhäus lichen ſtactgerichtlichen Seſſions⸗ 
Zinuner eirzufinben , ihre Gebethe abzugeben und deinnäcft den Zuſchlag an 
den Melſt⸗ und Beſtdtethenden nach eingebolter Genehmigung der Intereſſen ten 
zu gtwärtinen... Auf Gedothe die nach dem Termine eingehen, wird keine 
Rück icht weiter genommen werden, und ſteht es jedem Kaufluſtigen frei, die 
Taxe des in verſteigernden Wohnbauſes jeden Nachmittag von 2 bis 5 Uhr in 
der Regiſtratur zu infpteiren. Be | 
kKoönigl. Preuß. Stadtgericht. 


N Schmidt. 
je Zu Herauckoniven. 2% 

5 Gteslau den 26ſten October 1822. Dem Publico wird hierdurch 
Bekannt gemacht, doß den a ften November und die folgenden Tage don früh. um 
9 bis 12 und Nachmittag von a bis 5 Ur verſcht dene Mobilien, Gläfer, Kronieuch⸗ 
ter, Wagen, Geſchirre und Bucher in dem ſub No. 1303. in der Albrechtsgaſſe gele⸗ 
genen Haufe, dem Jobannis Haupt genannt, im Wege des Auction verkauft wer⸗ 
den fon, wozu Kaufluſtige biermit eingeladen find, a f Piere. 

Breslau den 2ten Nobbr. 1822. Es ſellen om 1 bten Nopbr. c. Vor⸗ 
mittags von a bis 4 lUlbr in dem Hauſt No. 37. auf der Buͤttnergaſſe die zum Nach ⸗ 
laſſe des Kaufmann Lazatus Simmel gehörigen Effecten, befiehend in Suber, 
Wnren, Möbeln, Betten, Leinen, Kleidungsſtuͤcken und Hausgerälh an den Meiſt⸗ 
„dtiiethenden gegen baare 3-hlung in Courant virſietgert werden. 

5 3 Der Stodtgerlchts Secretoir Seger im Auſtroge. 

PDPereslau den 2. Novbr. 1822. Es ſollen am laten Noobt. c. Vormit⸗ 
tags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in dem Gewölbe on dier 
Meuſchendrucke die zur Concursmaſſe des Kaufmanns Donzmann gebötigen Effecten, 


teßrhend in den Handlungs Ulenſillen und einigen Moͤdein an den Meiſibiethenden 


gigen haare Jah ung in Caurant verfsigert werden. RES ei 
Der Stadtgerichts⸗Secretalr Seger Im Auſt 2, 
Gr? 


— 


(40% % , 


Citationes Edictales. 


Regierung werden von Selten des dleſigen Köntgl. Ober Landesgerichts von 
Schleſten alle und jede etwa unbekannten Lieferanten und — aller 


Sarniſon⸗ Städte des hieſigen Regterungs⸗ Departements, nament 


Brieg, Schweirnig, Slaß, Silberberg, Frankenſfein, Mäͤnſierd 


ch Breslau, 


7 Nimptſch, 


Strehlen, Wohlau, Herrnſtadt, Guhrau, Winzig, Ohlau, Oels, Bernjtadt, 


Namelau, Neumarkt, Trebnitz, welche aus den Jahren 1820. und 


1821. oder 


dus fruͤhern Zeit⸗ Perioden, aus Lieferungen, oder aus irgend einen ſonſtigen 
rechtlichen Grunde für das Milttair, oder die für ſelbiges beſtehenden Garntſon⸗ 
Anſtalten, als Caſernen, Wachten, Lazarethe, Arreſte, an die Servis, oder 
Koͤnigl. Kaſſen einige An ſpruͤche zu haben vermeinen, bierdurch vorgeladen, in 

dem dor dem Ober⸗Landesgerlchts⸗Aßſeſſor Hrn. Mikulowsky auf den 13, Decbr. 
e, a. Vormittags um zz Uhr anderaumten Liquidations⸗Termine in dem hleſigen 

Oder ⸗Kandesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bruni. 
mächtigten, wozu ihnen bei ermangelnder Bekanntſchaft unter den hleſigen Jaſtiz⸗ 


in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden kan 


Lommiſarten die Justit Coumiſtons⸗Räthe Kletike, Morgendeſſer und Nowag 


nen, zu er⸗ 


ſcheinen, ihre vermeinten Anſorüche an dle Garniſon⸗Verwaltungs⸗Behötden 


und Magifträte anzugeben und durch Beweis mittel zu beſcheinigen. 


Die Nicht⸗ 


erſcheinenden aber haben in gewärtigen, daß ſie nach fruchtloſen Adlauf des 
Sams aller ihrer Anfprüche — die gedachten Kaſſen verluſtig erklart 8 
ihren Fordewungen nur an die Per ſon des jenigen mit dem fie contrahirt haben 


werden verwieſen werden. g.) 


König. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſſen. 


Falk 


enhauſen. 


Breslau den zoſten July 1822. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht Hiefis. 
ger, Reſidenz iſ in dem über den auf einen Betrag von 5359 Kehle, 2 far. 11 pf. 
mantfeſtirte und mit einer Schulden ſumme von 6709 Rthl. 27 fgr. 11, pf. belasteten 

achlaß des Kaufmann Joſeph Bernhardt Danzmann am x6ten July 1822. ers 

Ffueten Concurs⸗Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Pachwelſung der Uns, 


ſpruͤche aller etwaniger unbekannten Gidubiger auf den 7. December 


mittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Rode II. angeſetzt worden“ Diefe - 


d. J. Ber, 


läubiger werden daher hierdurch auſgefordert, ſich eis zum Termine ſchriftlich in 
= e ad perſoͤnlich oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu ih 


nen beim Mangel der Bek anneſchaft die Herrn Hofrichteramts⸗ Director Conrad % 


und Jufilz « Commiſſarxius Neumann vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre For⸗ 


derungen, die Art und das Vorzugsrecht derſelden anzugeben und di 


e etwa vor⸗ 


ndenen ſchriftlichen Beweis mittel deuudringen, demnaͤchſt ader die weitere techt⸗ 
liche 0 der Sache zu gewaͤrtigen wogegen die Ausdlelbenden niit ihren 


Anſprüchen von der Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb 
ubrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
75 A Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


gegen die 


reden den 30. Auguſt 1822. Bon dem Königl. Stadtgericht 47 
ſiger Reſtdenz iſt in Ve Aber den auf einen Betrag von 14606 Rthlr. 24 5 
manifeſtirte und mit einer Schulden ⸗Summe von 14645 Rthl. delaſteten Bade: 
- * 16 * 


„A 


gegen die Ausbleibenden 


(ene 
laß des Kretſchmer Gottfried. Schimmel am zoften Auguſt 1822. eroͤffaeten erb⸗ 
ſchaftlichen Liquſdarions Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung 
der Anſprüche aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf den 4. December c. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſttz⸗Rath Witte angeſetzt worden. 
Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich dis zum Termine 
ſchriftlich, in demſelben aber perſönlich, oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevoll⸗ 
mächugte, wozu ihnen beim Mangel der Vekauntſchaft die Herrn, Hofrichter 
amis Director Conrad und Juſtiz⸗Commiſſarius Dietrichs vorgeſchlagen wer⸗ 
den, zu melden, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugsrecht derſelben 
anzugeden und die etwa vorbandenen ſchriſtutchen Brweisun'tel beizubringen, 
demnächſt aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gemärtigen, wo⸗ 

aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig gehen, und 


mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Beſetedigunz der ſich mel⸗ 


denden Gläubiger don der Maſſe noch übrig bleiben mochte, werden verwieſen 
werden. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Az 


bes ee gau den. 12, Septhr. 1922. Von Selten des Köulgl, Dier-Lanr 


desgericht von Schleſten in Breslau werden, auf Antrag dis Köntgl. Landra 
Carl Heinrich Wilhelm Auguſt Grafen v. Königsdorf auf Koberwitz alle 5 


jenigen Plätendenten, welche an die auf den Guͤtern Koberwitz und Gackelw 


Breslauer Kreiſes Rud. III. No. 1. für die Charlotte Eleonore Frehin o. Warkoſch 


geb. v. Roth ans dem von dem ehemaligen Oberamts⸗Regietungs Advocaten Ern 


Friedrich Meusiner als Bevollmächtigten des Ferdinand Ludwig v. Königsdorf: 


geweſenen Beſitzer genannter Guter aus geſtellten Hypotheken ⸗Inſtrument d. d. 


Breslau den 28. Febr. 1744. eingetragenen 13000 Rihlr. ſchleſiſch oder 10400 Rthl. 


wirtiblichen. Abſtattungs «Geldern, welche als berichtiget angegeben worden find 


oder an das vorgedachte jedoch vorlohren gegangene Hyrotheken⸗Inſtrument und den 


Hypotheken⸗Recognitions ſchein darüber, der gleichfalls nicht herdei zuſchaffen 


gewefen iſt, als Eigenthämer, Ceſſionarien⸗, Pfand⸗ oder fonkige Brleſs⸗In⸗ 


haber Anſpruch zu haben vermeinen, bierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anfpräche. - 


in dem zu deren Abgabe angefehten peremtoriſchen Termine den 1ꝛten Januar 


1823. Vormittags um 10 Uhr dor dem ernannten Commiſſario Ober⸗Landes⸗ 


gerichts Rath Hrn. Roche auf hieſigem Oder ⸗Landesgerichts⸗Hauſe entweder 
in Perſon oder durch genugſam informirte und legitimirte Mandatarien, wozu 


ihnen auf den Fall der. Undekanntſchaft unter den bleſigen Jufligeommiffarien, 


2 


der J. C. Rath Kletke, J. Rath Bahr und J. C. Neumann vorgeſchlagen wer⸗ 


den, ad Protocollum anzumelden und in befcheinigen, ſodann aber das Wei⸗ 8 


tere zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der 


Inteteſſenten melden, dann werden dieſelden mit ihren Anſprüͤchen präcludirt . 


und es wird ibnen damtt eln immerwährendes Stiulſchwelgen auferlegt, dle 


ohren gegangenen Inſtrumente für amorteſürt erklart und in dem Hyße⸗ 
Feine bel dem derhaſtenden Gute, auf Anſuchen der Ektrahenten wink 


rden. ne 5 + f 3 N 3 5 
e 15 Königl. Preuß. Ober Landesgericht EN ö » 
FV a alkenhauſen. 
* Brest au den isten October 1822. Von dem Königl, Stadtgericht 
hleßger Riſidenz ft in dem aber das anf einen Betrag von 851 Rihlir. 9 lg 
. man 


* 


und Zufiızcorumffirios Neumann vorgeſchlagen werden, zu melden ihre For⸗ 
derungen die Art und das Verugerecht derſelben anzugeden und die etwa vor⸗ 
handenen ſchriftl. Beweismittel detzubtingen, demnächſt aber dle weitere rech k, 
liche Emmieitung der Sache zu gewaͤrtigen, wegegen die Ausbleibenden mitt ih⸗ 
ren Auſprüchen von der Maſſe werden ausgefchloffen und ionen des hald gegen 
die uͤdrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird aufetlegt werden. 
1 Das Koͤnſgl. Preuß. Stadtgericht ; ö 
D ppein den raten October 1822. In der Nacht vom igten zum 2often 
Auguſt d. J. ſind auf der Straße von Troppau zwiſchen Veneſchau und Coſemitz 
durch Grenz⸗Auſſichts⸗ Beamten zwey Wagen, worauf 2 Faͤſſer mit 23 Et. 5 Ufd. 
Zuckec befiudlich geweſen, angehalten worden. Da die Begleiter der Wagen und 
Die Fuhrleute mit Zuruckluſſung eines Pferdes enkſprungen find, fo werden die un⸗ 
bikonmten Eindrtuger und Eigentümer des in Beſchlag genommenen Zuckers und 
des Fuhrwerks hierdurch vorgeladen und aufgefordert, ſich binnen 4 Wochen und 
Kingfiens-dis Ende November c. in dein Königl. Haupt- Zollamte zu Ratibor eins 
jufinden und nicht nur ihr Eigenthum auf die angehaltene Objecte zu beweifen, 
ondern auch wegen der geſetzwidrigen Einfuhr des Zuckers ſich zu derantworten, 
zm ausbliibenden Fall aber zu gewärtigen, daß in Gemaͤßbeit S. 180. Tit. si, 
Thl. J. der Algemteinen Gerichts⸗Ordnung, fie mit ihren Anſorüchen werden präs 
tludirt und Über die angehaltenan Gegenſtande nach Vorſchrift der Geſetze werde 


verfahren werden. g.) 
sep 5 Koͤnigl. Regierung. ate Abtheilung. 5 

Oppeln den roten Octoder 1822. In der Gegend von Deutſch⸗Rafel⸗ 
witz und Deutſch⸗Probuig zwiſchen Zülz und Oder⸗Glogau find in der Nacht 
dom zußen zum 2gfien Sertember €. von Grenz- Aufschts⸗Beamren In Dar 
den 1 Ct. 67 Pfd. Zucker und 106 Did. Kaffee in Beſchlag genommen wor den. 
Da die Träger dieſer Waaren entfprungen und die Eigenthuͤmer derſelben un⸗ 
bekannt ind. ſo werden leztere hierdurch vorgeladen und angewleſen, binnen 4 
Wochen und ſpaͤteſtens dis Ende Novbr. c. in dem Haupt: Zollamte zu Neu⸗ 
‚Fade zu erſchetnen, ihr Eigenthums⸗ Recht eder fonfigen Anfprächen an die an⸗ 
Tedaltenen Waaren nachfuwelſen und ſich zugleich wegen der geſetzwidrigen Ein⸗ 
TLeingung decſelben zu berantworten, tm Ausbletbungsfalle aber zu gewärtigen 
daß in Gemäßhbelt F. 180. Tit. 51. Thl. I. der Algemeinen Geriches Ordnung 
de mit ihren Ansprüchen präcludirt und der Zucker und Kaſfte zum Beſten der 
Koͤnigt. Kaffe verkauft werben wird. g.) ae 

TE RS a Koͤntgl. Regierung. ate Abtheilung, 
tan Slogan den Trten Oeteder 182. Das an der Paulinergaffe gleſelbſt 
delegen geweſene nut No. 1. ſchloß amtlicher Jurisdietion bezeichnete s 

a Sn ereit 
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berelts vor mehreren Jahren wegen Baufälligkeit niedergeriſſen, nunmehr aber 


der Bauplatz nebſt Keuer und Grundmauern ad tuſtantlam des hieſigen Mas 


giſtrats, unter der Bedingung der Wiederbebauung ſudhaſta geſteut worden. 


Da nun auf den Anıheit litt. D. an dieſem Hauſe, welches der Witwe Golde 


Salomon gehort hat, ein Capital von 200 Rthl. für die Wittfrau Chriſiane 
Elllabeth Königin aus dem Hppotheten⸗Inſtrument d. d. Slogau den gaſten 
Juny 1757. baftet, deren Aufenthalt aber gänzlich unbekannt iſt, ſo wird dies 
ſeibe deren Erben, Ceſſionarten oder die ſonſt in ihre Rechte getreten find, hier⸗ 
durch aufgeferbert, Ach. in dem zu ihrer Vernehmung daruͤber: ob ſie die 
wi. Bauſtelle unter der Bedingung der Wiederbebauung anzunehmen, oder 
he unter Begebung ihres Pfandrechts der hieſigen Stadt⸗Cämmerep eigen⸗ 
bünmich zu üderlaſſen gemeint ſey? auf den azſten December c Vermittags 


um 11 Uber vor dem ernannten Deputirten Herrn Aſſeſſor Fiſcher In dem Stadt⸗ 


gerichisgebäude hieſelbſt angefegten Termine einzufinden uad ihre Erklarung 
> abzugeben, Sollten fie aber ausbleiben, ſo wied der Bauplatz der Stadt Ein 
merh zugeſwlagen, ſie ihres Pfandrechis für verluſtig erklart und ihr Capital 
RT RT a RER er 2 
e RRoͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 0 
D tosſchoͤtz den 25ſten October 1822, Von dem unterzeichneten RE 
I 3. Stadig tichte werden alle diejenigen welche an die im Oberfelde fub No 388. 
des Hypothequeabuches beligene Wüfung Acker von 2 Breslauer Scheffeln Ausſaat 
einen Anſpruch zu talen vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem am Iten Februar 
1623, fiüh em 11 lor vor dem Commiſſario Herrn Aſſ ſſor Köcher auf dem hie · 
figin Recthzuſe eng ſ gen Termine entweder pirfönlich oder durch einen legiti⸗ 
mltten und informftten Wand et'rium zu erſcheinen ihre Anfpräche anzumelden und 
zu beſchein g en widrigenſaus die Aus dleidenden mit ihren etwanigen Real⸗ Auſpruͤ⸗ 
chen an des Grundfiöd werden praͤcludir t und ihnen des hald eln tiges Stiſchw is 
gen auferlegt wirden. NE a 2 
BER Königl. Preuß. Stadtgericht. 
un... Kömenderg den 5. August 1822. Nachdem zu den if 3800 Mthle 
deſtehenben Kaufgeldern, ber von dem vormaligen Müller Dreßler zu Wenige 


1 


racku ih Löwenberger Eceiſes ſub No. 7. belegenen Boder We er: Mühle auf 


das Undringen der Neil: Giäubiger der Eiquidationds Prozeß unterm heutigen 
Tage eröſſnet werden müſſen, ſo werden alle unbekannte Glaͤubiger, welche an 
beſagte Kadigelder irgend einen Anſpeurd zu baben vermelnen, hiermit vorge⸗ 
laden, küuftigen 27ſten Nevember 1822. Vormittags 9 Uhr in der Kanzley 1 
Neuland, entweder in Perſon oder durch zulaͤßige mit Information und Voll⸗ 
macht verſedene Bevollmächtigte, wozu denen in hieſiger Gegend Undefannten 
der Artuorios Ritter zu Eunzendorf in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen, 
ihre Unfpriihe au obige Kaufgelder gebührend anzumelden und deren Richtig ⸗ 
keit nochluwelſen und zwar unter der Warnung, daß die Außenbleibenden mit 


tren Anſprüchen präcladirt und ihnen damit ein ewiges Stilſchweigen, ſo⸗ 


wohl an den Käufer des Grundſtücks als gegen die Gläubiger, unter welche 
Nas 10 r 


igekd vertheilt, auferlegt werben wird. { * 
cf. Noſſie Nieneciges Juſtthantt der Herrſchan weuland⸗ 
e 845 
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. Sürftenflein den a5, July 1822. Auf den Antrag der nachgelaßnen 
Erben des verſtorbenen Juſiiz⸗Rath v. Mutius auf Altweſſer, ſoll Lehufs der 
Loͤſchung des auf dem kehngut auch das Steineriches oder Muͤhlgut genannt, 
Fol. 186. des Hypotbekenbuchs von Weisſteln ex Decreto vom 14. Auguſt 1788. 
für den verſtorbenen Rittergute beſiher Unverricht auf Elsdorf eingetragenen glaub⸗ 

würdig dader längst gerllgten Capitals von 1500 Riblr. das darüder ſub eodem 
Dato ausgeſertigte, angeblich aber verloren gegangene Hypotheken⸗Inſttument 
oͤffentllch aufgebothen werden. Es werden demnach alle diejenigen, welche an 
dieſe loͤſchende Po und das darüber ausgefertigte Hypotbeken » Infirument, es 
ſey als Elgenthumer, Ceſſonarien, Pfand oder ſonſtige Brleſslahader Anſpruch 
zu machen gemeint ſeyn ſollten, hierdurch vorgeladen, in dem zur Meldung 
und Juſteſtelrung ihrer Anfprüche auf kommenden alſlen November a. c. des 
Vormiteege um 9 Uhr in hieſigem Gerichtsamt vor dem ernannten Deputato 
Herrn Juſcttiarlus Foͤlckel zu erſcheinen und ihre vermeintlichen Rechte auszu⸗ 
fübren, wiortgenfaus die Ansbleldenden mit allen ihren etwanigen Anſpruͤchen 
ſowohl an das beſagte Inſtrument als das darin verpfaͤndete Grundſtück werden 
präcindirt und deshalb mit einem ewigen Stillſchweigen belegt werden auch das 


aufgebothene Inſtrument hierauf amortiſirt und das Capit 1500 Rthle. 
Selöffs werden wird. hierauf amortıf Capital derer 15 b 


"tato, Königl. Stadigerichts⸗Aſſeſſor Herrn Schulze ſich entweder per ſoͤnlich oder 
ſchriftlich, oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von ſeinem Leden und 


Erden werden zugeſprochen und verabfolgt werden. Wornach ſich alſo der gedarh⸗ 
4% Abweſende ebf einen etwankgen Erben zu achten haben. 2 
5 Das Köntgl. Preuß. Stadtgericht. 


Anbang 


Be eltern) | 
Anhang zur Beylage N 
z Nro. XIV. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


beim 11. November 1822. 


Fe 


SOSbetr⸗Glogau den Köten Sepiemb⸗r 1822. Da der Bäder Anton 
Stenzel ſich am grünen Dennerſtage 18 10. von hier mit Zuruͤcklaſſung ſuiner Epen 
frau Eotgarine geb. Gonſs und einer jetzt minderjährigen Tochter enfernt, ſel jenen 
Zelt auch von feinem Leben und Aufenthalte keine Nachricht erteilt, ubrigens auch 
der Dackergeſelle Dontel ketzmann am 26fen März 1813. eldlich bekundet hat, 
daß der Anton Stenze in der Stadt blebau Propinz Cut land geſtorben ſey, fo dat 
deſſen Ehefrau unterm 1 ;ten hulus feine Todeser klärung nachgeſucht. Es wied 
daher o dem Bäder Anton Stenzel, fo wie ſeinen etwa zurückgeloſſenen unbekannten 
Erben und Erdnehwern hiermit aufgegeben, ſich ſchritlich oder perſoͤnlich ſpaͤteſtens 
bis zum ßen Jun 1823, vor dem unterzeichneten E tadt gerichte zu melden, und 
daſeloſt weitere Anwelſung zu gewärtigen. Sollte er jedoch ungehorſam ausbleiben, 
le bar berſe de zu gewärtigen, daß er für todt erklätt, und fein zurärgelaſſtnes 
Berarögen funen geſetzuchen Erben zuerkannt werden wird. Er 8 

))VVVVVVVVCUUCCCCCCVCVVVCCVVCCVCV on, 
0 Ltegnig den ten Mugufl 822. Es ſind folgende Juſtrumente: 1) eln 
Hopotbequn Juftunent vom z aten Juni 1793. nebſt Hopolheguenſchein vorm. 
14ten 1 fe auf deſſen Grund 100 Mthlr. auf dem Haufe No. 284. 
der Stadt file den Heren Cötrurgus Schamberg und 2) ein dergleichen vom 
2g ſten Januar 1797. über 30 Rıh. Couc., welche für das Ripkeſche Depoſſtum 
euf dem Kirchner modo Vunzeſſchen Bauergut Ro 46, zu Schoͤndorn ke 
gen und, welche an dle verehklichte Bauerguts⸗Beſiger Hattrampf geb. Riepke 
gedieden find, verlohren gegangen und es find die Inhaber folgender auf dem 
Hauſe No, 338. der Stadt t ee en Capttulten, nämlich e 80 Rthlr. für 
den Rath Brapn, b 80 Athi. für die Andreas Gempertſche Vormundſchaft, 
goͤnzlich unbekannt. Es iſt daher von den Inter ſſenten auf das Aufgebot 
dieſer Capitalien, fo wie der odgedachten verlohrenen Inſtrumente angetragen 
worden und wir haben einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Anſprüche 
unbekannter Prätenventen auf den aten December c. Ver mittags um 11 uhr 
vor dem ernannten Deputato Herrn Rekerendar Manger anberaumt und fordern 
alle dieienigen, weiche an dieſe Kopitalien und die Daräber ausgeſtellten JIn⸗ 
ſtrumente als Eigentümer, Ceſſtonarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Juha⸗ 
der Anſpruch haden mochten, hiermit auf, ſich an dem gedachten Tage und zur 
ie ha auf dem Königl. Land und Stadtgericht biefelbfi_ entweder 
m Perſen oder durch mitt geſeßlicher Vonmacht und hinlaͤnglicher Informatſen 
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1855 
von? 


berſehene Mandatarien aus der Zahl der bie gen Juſſicommiſſarten von wel⸗ 
verſehene | a Jufikommiffar'en Felge und 
650 worden, zu erſcheinen, Ihre Rechte wahrzunehmen und 


ſchen ſrepſtandesherrl. Gericht zu Pleß werden hierdurch alle diejenigen, welche 


Juſtrument vom igten September 1810, fo wle die Uebernahme Recognition vom 


> pfändete Mühle fub No. 204. biefiger Vorfladt und deren jegigen Beſder Johann 

7 8 In tumenie werden 
und Bandgericht,; 
Gro Der aus Falkenau gebürgge 27 Jahr 
Soldat ſeit der im Jahr 1813, an der Kaßdach erfolgten vr bers 
. 18 ö n H SSS Er US Kr Hat ar N ollne 


fuͤr ungültig erklart und amortifirt werde 
7 ei 8 


@ (459) 8 
eſchollne Frepsärtnerfohn Hleronſmus Schike wird auf Antrag feiner Geſchwiſter 
biemit aufgefordert, in Perſon oder durch einen Bevollmächtigten, oder durch ſety e 
Erben ſpaͤteſtens in dem peremtoriſchen Teru ine den 24flen December a. c. vor uns 
zu Grotttau in der Debenfung des unterzeichneten Juſtitiarii Vormittags um 
10 Uhr zu ericheinen urd über feln Leben und feinen Aufenthalt Anzeige zu machen, 
widrigenfalls derſelbe für todt erklaͤrt und fein Vermögen feinen Geſchwiſtern ange 


ſprochen werden wird. 
3 Das Gerichtsamt der Güter Saltınan, 


ichura. 
. AER TISSENMEN TS,. 
*) Breslau. Der Stubenmaſer Ritterduſch empfiehlt ſich Einem een 
Adel und geehrten Publikum mit geſchmackvoller Arbeit, auch In Delanſtrich billig 
zu lisfern.- Seine Wohnung iſt in der kleinen Groſchengaſſe in No. 103. 

HH Breslau. Eine ſchöͤne Stube Pat terre vornberaus, dicht am Sondtbote 
lt mi Meubles zu vermisthen und bald oder zu Weihnachten zu beziehen. Nähere 
Nacht icht darüber ae der Kaufmann . eee No. 1a 11. Am 
RS Re 
2 * Bres lau den sten Nodbr. 1922, (Neuer Geſtbof und Koſfabous) 

in Br St. Nicolal⸗Vorſtadt auf der Friedrich Wilhelm Straße zum goldnen 
Schwerdt genannt; daß ich deffeibe von heute an ſelbſt eröffnet, macht ich hierdurch 
Einem hleſigen hochzuverehrendem Publiko g borſamſt pflichtmaͤßlg oͤff entlich bekannt, 
und ſehe Jedem hohen Adel, wle auch andern hohen Reiſenden, zum Logis mlt 
ſchoͤnen, gehoͤrig eingerichteten Zimmern; wie auch mit vieler gut erbauten und ge⸗ 
ſund gehaltenen Stellung nedſt allem Zubehör; ferner mit allen erwünfchten Spelſen 
und guten Getränken, durch puͤnktliche Bedienung, ſtets und ſündüch ganz erges 
denſt bereit. Ralthel. 

„) Bres lat u. Gute Reiſegelegenhelt nach Berlin und Warfehau af der 
Neſſfergoſſ. im goldnen Fıleden No. 399. 

) Breslou den 7. Noobr. 1822. Die in der fogenannten Schweidniter 
Morſtadt ſub No, 204: gelegene Beſitzung, beſtehend aus einem Wirths hauſe mit 
6. Stuben nebſt Stallung auf 30 Pferde if. boldigſt aus freyer Hand zu verkaufen, 
und das Naͤhere iſt bey dem unterzeichneten Beſitzer zu erfahren. 

Johann Neugebauer, Saſtwirth vor dem Schweidnitzer Thore. 
9 Breslau. Eine fehr vortbeilhaſte Putspach tung im Oels ner Exelſe iſt 
ſoglelch zu Übernehmen, und das Weltere zu erfahren durch Johann Hoffmann 
Nikolaigaſſe No. 155. 
Breslau. Zu dem bevorſtehendrn Martlasfeſle empfehle ich mich mei⸗ 
nin werthen Kunden mit guten Warthabböemenz 3 hetengen bieroon 9 10 
a Aden zu beſorgen ſuchen. 
Soli Wunderlich, auf der ic oſsgoſſe im Ehmerdifie. 
72 Bres⸗ 
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9 Steslau. Unſere Hondlungsgelegenheit b'findet ſich jetzt Catls go ſſe 
No. 739 tm ehemallgen Capuziner⸗Kloſter, beym Eingang ins Haus unks. 
a ee 0 Lindbeim et Comp. 
*) Breslau. Maͤntlergaſſe No. 1294 if eine Wohnung von zwep Stuben, 
Atome, Beygelaß zu bermlethen, Halb oder Weihnachten zu beziehen i 
Jreslan. Zum Elnweihen der von mir el kauften Wethſchoft zu Meu⸗ 
Danzig auf den Toten d. M lade ich eln reſp. Pudlikum hier durch et rer bie thigſt 
ein, hoſfend aut die Zufriedenheit meiner vcf. Gaͤſte darch gute Speiſen und Ge⸗ 
traͤnke, ſo wie durch prompte und bidige Bedienung zu er werden und zu erhalten. 
ae Kt A. Döring, Gift: and Schenkwirth. 
) Breslau. Mit ſehr guten Martint⸗Hoͤrnern ud virfHiedenen Sorten 
Baͤckerey empffehlt ſich der Condltor Erteit auf dem Neumarkt in 2 Saͤnley. 
) Breslau, Zu vetmiethen iſt die dritte Etage vornberaus auf dem Naſch⸗ 
markt in No. 1983. bald oder auch Weihnachten c. zu bezietzen Das Naher! beym 
r DES ER ge 
Breslau. Zu vtrmiethen und bald zu beziebn auf der Viſchofsgoſſe zur. 
geſdarn Sonze, 1 Treppe boch eine hoͤchſt angenehme Stube ſowohl mit als auch 
ohne Meuoles. RE EEE = = 
Breslau. Neue Hof. Volheeringe in ganzen und gerhlilten Tonnen, 
Sue den Süßutichfäfe, Gardefer und Mefimer Eittpnen, Arpfefinen, neus große 
Traubznroſinen, Eldeden und neue Dalmatiner Feigen offerlrt in Parthien, wie 
im einzeln zu diültgen Preißen. SSS EEE Nasa 10) 
85 EEE J. W. Stenzel, Sblauer zaſſfe. 
h) reslau. Niue Meſfin r Zitronen in Föſten und e e zn das 
den in möglich bdiugen Preißen bey dem (talen. Fiächtenhaͤndler am Ringe in der 
goldnen Noe. RE erg. 
Werndorf Tredniger Ereif:s.. Das Deminſum biefelbft hat oo Scheck 
Jſahrigen und 200 Schock zjäprigen Karpfenfasmen billig abzule ſſen. 
Sreslau. Die neue Oel⸗Fabelk offeriert feinſtes roffintrtes Rab: Oil 
zu Aſttal , Billard, Studler und Nacht Laupen im Ganzen und Emzein zu den 
olligſen Preißen. er 25 RE 853 5 
3 L. Schleſinger, auf dem Markt, dem Schweldnltzer Keller gegenüber. 
) Breslau. Im Auftrage des Königl. Peruß. Hof,Medalleur Hrn. D. 
Loos haben wir die Ehre Einem [bech geehrten Publikum ergebenſt anzuzeigen, daß 
von ihm auf die den 1 ten d. M. zum Aadenken ſtatt findende fz yer der A5jäprigen 
derung Sr. Mogesſäz des Koͤniges von Ureuß'n ze Medaillen geprägt, wovon 
in Golde das Stück 10 Friedrichsd' or, in Sitber 2 th. und in engliſcher Bronce 
Ahl kaßen — Dis auf, und Umfshrife deifelden, werden jedem jur de bigen 
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Ste Ta | 
Durchſicht vor zelegt.— Ilde Biſtekung, es ſey auf einzelne oder mehrere nehmen 


zus pdekelichſter Beſorgung an in der Kunſte, Ganterle⸗ und Breslauer kath fabtik⸗ 


Nirderloge neben der Naſchmarkt; Apotheke Ro. 1977. 
. 5 N Hubner et Sohn. 
Breslau. Gute Reiſegeltgenheit nach Berlin den raten d. M auf der 
Reuſchegaſſe in 3 Thücmen beg A. Mizer. 
„ Brestau. Zoey gut gearbeitete Billard von Erlenbolz, wollt ne b ſt Zus 
Behr find für billige Preiße zu verkaufen goldue Rodegaſſe Ner 376. 
Ba 122 ER Fah buſch, Tiſchlermelſter. 
(Breslau. Wachsplattirte Lichte Betiiner Fabrik, und heile friſche 
Gebirgsdutter habe ich fo eben erhalten und offer re ſolche zu den billigſten Preiß n. 
II. 8. Otto, Nikolaigoſſe in den 3 Eichen. 
J) Steslau des 7. Nobbr. 1823. (Dau- Verdingung) Aof dem lebn⸗ 
1 baut Dig fon küoftig Jahr der Bau emes Schaafſtalles beginnen, wozu b uftu⸗ 
ſtige Maurer und Zimmermerſter auf den 14 ten dieſes früh 9 Uhr auf dem Schloſſe 


is Oct elagel aden werden. 
ENGER. Geißler. 
e Breslau den iſten Nobember 1822. Den reſo. Inzereſfinten der 
Schleſiſchen Private, Land :, Feuer⸗ Socletät machen wir Hiermit bekannt, dag 
der vam ıflen May bis ultimo October d. J. mn entrichtende Beitrag von 100 Rthl. 
der Aſſecuratlons⸗ Summe 24 far. 6 d'. Courant beträgt und bringen zugleich die 
puͤnktlicht Einzahlung det dirsfälligen Beiträge in Erinnerung. 
ä SScocleſiſch. General- kandſchofts Dirtetlon. a 
Breslau den agſten October 1822 Diejenigen, deren beim hiesigen 
Stadk⸗Leihamte verſetzte Pfaͤnder mit ulto September c. a. abgelaufen find, were 
den hiermit aufgefordert, forbe. dis Ende November t. a. entweder zu ern, 
wenn es nach Beſchaffenheit der Pränder zuläßig iſt, oder einzuidfen, im Unter⸗ 
loſſungs falle aber haben ſeldige zu gewaͤrtigen, daß beider im Monat Japuar 1823. 
abzuhaltenden Auction dieſe Pfandſtücke an den Meiſtdlethenden werden verkauft 
werden. | ; r . 2 
Leihamts⸗ Direction der Königl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau. 
ee ib 3 . er Dann 5 Brede, im Auftrage. 
„) Breslau den sten October 1822. Von Seiten des Königl. Juſtizamts 
zu St. Vincenz wird die dem Gottlieb Kuſche zugehörige ſub No. 28. in Herms⸗ 
dorf Brieger Kreiſes belegene, aus einem Hauſe, Garten und 14 Morgen Acker 
beſtehende auf 207 Rtblr. 5 far, 6 pf, ortsgerichtlich gemürbigte Angerhaͤuslerſtede, 
in Anträge eines Gldubigerg hiermit nothwendig ſubhaſtirt und oͤffentlich feige, 
bothen. 35 diefem Zweck if ein einziger peremtotiſcher Blethungs⸗Termin auf 
den zten Jasuar 1923. beſſimmt und es werden demnach Kaufluflige Besitz, u 
Jahlungs fähige He Mat 3 „ 10 Uhr 
in hieſiger ey verlönlich zn erst „die bäbern Bedingungen und 
Aan Siovaträlen iu vitnehmen, Darauf Ihr Gedoth zu thun, und deunächft 
* * . x in 


* 
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u gewaͤrtigen, daß beſagte Stelle dem Meiſtbiethenden unter Einwilligung des 
Erttabenten lugeſchlagen, auf nachherige Gebothe aber nicht weiter reflecsiir wer⸗ 
den wird, als nach $. 404, des Anhangs zur Allgemeinen Gerichts » Ordnung ſote 
‚findet, Die über dieſe Stelle anfgenoimmene Taxe kann ſowohl in hieſtget Amts⸗ 
kanzley, als auch bei den Gerichten in Hermsdorf eingeſehen werden. llebrigens 
werden alle etwa unbekannte Real⸗Praͤtendenten zur Wahrnehmung ihrer Gerecht⸗ 
ſame ſub pöna praͤcluſt er ſilentit perperull hlermit eingeladen. 
EEE AR oͤnigl. Juſtizamt zu St. ieee, 


1 3 i 5 ? Funanige 
t Kloſler,Lauban den 4ten September 1822. Sista hebe die 
von dem zu Wuͤnſchendorf unter hieſiges Stift gehörig verſtordenen Joſenh John 
binterlaſſene, von den Orisgerichten auf 90 Athl. toxirte Hauslerſtelle um Were 
der nothwensigen Subphaſtation oͤffentlich an den Meiſibiethen den virſteigert 
werden. Hierzu iſt ein Termin auf den Zoſten Novbr. d. J. fruͤh um 9 Uhr an 
hieſiger Gerichtsamtsſtelle angeſetzt und werden f 
Kaufluſtige hierdurch geladen, in dieſem Termin zu erſcheinen, wenn fie zuvoͤv⸗ 
derſt ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhigkeit nachgewieſen, ihre Gebothe zu eröffnen, 
das weltere Rechtliche zu gewaͤrtigen. Zugleich laden wir alle unbekannte Glaͤn⸗ 
diger des verſforbenen John hierdurch vor, in dem angeſetzten Termin ebenfalls 


* 


bleiben, ihnen ein ewiges Stillſchweigen gegen die übrigen Gläubiger auferlegt 
und brym Zuſchlage des Grundſtuͤcks, fo wie bey Verthellung der Maſſe auf 
He keine Ruͤckſſcht genommen wird. . e 
ungen „ Das Stifiögerichtsamg, Nl ſche. 
+) Eublinig den aten November 1822, Nach §. 11. und 12, des 
Geſiges uber dle Ausfͤhrung der Gemeinpries Tbellungs und Ablöͤfungs Ord⸗ 
nung vom zten Juny v. J. wird die von den zur Mu jotats Heri ſchaft Reus ck 
dis Beuthner Kreifes in Ober- Schiefien gehörigen Dorſſch ten Olzech und Rudy⸗ 


pickar in Antrag gebrachte Dieng⸗Regulirung öffentlich bekannt gemacht und ez 
werden alle diejenigen, wilcht dab zl ein Inter ſſe zu haben vercielnen, vorgeladen, 


ſich ſpaͤteſtens bis zum 2 1. December d. J bel dem Untetzeichneten in bubſtüſth, ent 


weder perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und zu erklären ob fie bei Vorladung des 


Plans zugegen fein wollen. Die Nichterſcheinend n baden zu gewaͤrtigen, daß ſie 

die zu bawitkende Dienflablöfung und reſpt. Auseinanderſetzung gegen ſich gelten 

laſſen muͤſſen und mit keinen Einwendungen dagegen werden gehört werden. 
RU Der Königl. Oekonomie, Commiſſarius v. Bot camp 


1 Fuͤrſtenſtein asſten September 1822. Das Gottfeleb Kolbeſche Nor 


bothhaus No. 20, zu Altfriedland Waldenburger Kreiſes, welches im Jahr 1799 x 


A 
* 
- Rih. 23 for. 4 d', acquirirt worden, fol auf ven Antrag eines Real⸗ 
ne: Wege der nothwendigen Subhoftatlon in dem einzigen und Her 
remtoriſchen Biethungstermine auf den 13 ten Januar 1823. Vormittags 10 Uhr 
in n een zu Altfriedland Öffentlich verkauft werden. Beſit⸗ und 
un 


ahlungs 
4 


ige 
e DaB De 30 ge au de pe and ee 


Kauſtuſtige haben daher ihre Geborhe in beſagtem Termine ab⸗ 


(4% „ e 
den ſofork erfol; fen wird. Zugleich werden alle unbekannte Real Prätendenten 
vorgeladen, ihte etwanige Forderungen in beſagtem Termine zu diquidiren: und 
zu zuſtiftclren, widrigen falls fie mit ſelbigen von der Realmaſſe gänzlich ausge 
ſchloſſen und ihnen ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden wird. 
. Reichsgraf. Hochbergſches Gerſchts amt der Herrſchaften Fuͤrſtenſein 


und Rohnſtock. a i 
Habelſchwerdt den asſten Oetober 1822. Von Mühlen -Unfagen im 
Habelſchwerdter Kreife, es deabſichten: 1) der Gartner Franz Schramme in Thann⸗ 
dorf eine Mehl⸗ und Vreitſchneidemühle nebſt Graupenſtampfe. 2) der Häus⸗ 
ler Franz Jantſchke in Glaſendorf, eine Oehl⸗Grätz⸗ und Graupenſtampſe. 3) der 
Gärtner Franz Katzer in Alt⸗Neisbach eine Mehlmühle, Oebl⸗Grütz⸗ und Grau⸗ 
veuſtampfe; 4) der Bauer Jeſeph Volkmer in Alt⸗Gersdorf bei ſeiner ſchon ber, 
ſerhenden Zehlſtampfe einen Meblgang, alle bier auf ihren eigenthuͤmlichen Be⸗ 
ſigungen zu erbauen. In Gemaͤsheit des Edictes vom 28. Oct 1810. werden alle 
bieſnigen, welche ein gegzruͤndetes dies faͤlliges Widerſpruchsrecht in haben vers, 
meinen, hierdurch aufgefordert, ſolches innerhalb 8 Wochen präftunvifcher Friſt 
vom Tage dieſer Bekanntmachung an, hier anzuzeigen, widrigenfalls fie damit 
nicht weiter gehört, fondern auf Ertheilung der nachgeſuchten Erlaubniß für die, 
genannten Bittſteller hoͤhern Orts angetragen werden wid. 
e en, Königl. kandräthliches mt. 
5 5 E 2 v. Prlttwitz. 
Walden burg den zuflen Octoder 1822. Die Handlung Kramſta et 
Sohne bon Freyburg intendirt in dem Ober⸗Dorfe Polsulg meines unterhaben⸗ 
den Eretſes eine Waſſermaugel anzulegen. Zu dieſem Behuf werden dieſelben ein 
Dec rain von dem Gottlieb Vogtſchen Bauergute von circa 3 Scheffel Breslauer 
Maas Flächen⸗Inhalt kaufen. Das zu dem Betriebe des Mangelwerks nöthige, 
Waſſer ſoll durch ein zu erbauendes Wehr aus dem dortigen Polsnitzfluße in einen a 
Heu zu grabenden Graben zu dem Gewerke geleitet werden Das Wehr ſoll ſchraͤg 
uber ven dem Freihauſe No. 85. angelegt, ein Streichwehr fein, und das Waſſer 
ſodann vermittelſt eines 24 Elle breiten Grabens auf herrſchaftlicher Aue 240 Fuß 
Preuß. Maas lang, bis an das Territorium des Haͤusler Opig gelsttet werden. 
In Folge des Edieis vom zgften October 1810, fordere ich alle Diejenigen, weich 
hiergegen ein gegründetes Widerſpruchs⸗ Recht zu haben vermeinen, hlemit auf, 
binnen 8 Wochen präcl. Friſt ihre Widerfprüche bei mit anzumelden. Nach Ver⸗ 
lauf dieſer Friſt werden ſelbige nicht weiter beachtet. 73 
Der Koͤnigl. Landrath des Creiſes. ve re 
BB t enen 
Tornowitz den 18. Septbr. 1822. Es ſol das zum Tageloͤhner Ueban 
Meolchertzirſchin Nachtaſſ, gehörige (ud Nro. 59. hlerorts delegeue, theils maſſid. 
theils aus Schrottholz erbonte in elnem ganz mittelmaͤßtgen Bauſtande befindliche 
Bürgerhäaschen, welches auf! 90 Riblr. Courant gerichtlich gewürdigt worden it, 
Thellungs halber im Wege der Subhaſtatlon verkauft werden. Das unterzeichnete 
Stadtgericht hat daber hierzu einen einzigen peremtoriſchen Blethungstermin auf 
ben 6. Decbt. d. J. Vor⸗ und Nachmfitags in dem birfigen Stadtzerichts⸗Lecale 


angejeßt, und ladet Kauſiuſtige, Beſttz⸗ und Zahlungs faͤhlge mit dem Deyfogen 


dier durch ein daß der Meiſt⸗ und Deſtblethende den Zuſchlag . Ela⸗ 
er⸗ 


* 
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wil gung der Erben zu gewäxtkaen gaben wird. Zuglelch wurden alte Diejenigen, 
welche an dieſes Bü gerhäuschen aus lig nd einem rechtsgültigen Titel Ansprüche 
zu haben, ver meinen, bermutt aufgefortert, übre Anſprüche ſpäͤt ſteus in dem pe⸗ 
remtotiſchen Termin diy Vermeldung ihrer Pracluſton auf daſſelde und der Auffer⸗ 
legung eines ewigen Selllſchwe gens anzumelden. 2% 2 5 ' 
5 Das Gericht der Stadt. . 
„Koen au den 5. Oltober 1822. Der Legenwärtige Inhaber der ſud 
No. 39. zu Parchau delegegen Frein artnerſtele Namens Chriilan Becker Def 
fen Eigenthums recht an gedachtes Grundfücd fo wenig als das feiner Vorbe⸗ 


S, Jehan Ftteorich nad Aude e Morauschte aus dem Sppetkekenduche gen 


nuͤgend hervorgeht, hat das oͤffentliche Aufgeboth deſſesben gegen unbekannte 
Real; Pratene enten in Semäßpeit des §. 100. Tit. 51. der Gerichts Ordnung 
iu, Abtrag gebracht. Es uk dadere zu dieſem Zwecke auf den gten December. 
ſräb 9 Uhr in dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Parchau ein Termin angeſetzt 
worden, in welchem alle etwa unbekannte Real⸗Praͤtendenten ihre Anſprüche 
auzumelden, fir gehörig nachzuweiſen, bei ihrem Ausbleiben aber zu gewärtig n. 
baden, daß fie mit ibren Aufforderungen an das Geunsſtück aus geſchloſſen und 
ihnen damit ein ewiges Stlllſchweigen auferlegt, dagegen aber der Beſigtitel 
für den ic. Ebriſttan Becker auf gedachte Stelle in dem Hypothekenduche be⸗ 
richtigt und ihm daruͤber Recognition ertheilt werden wird. 
N Das Gerichtsamt von Parchau. b 
JJ... ee ARE 
ai er Slogan den aofien September 1932. Auf Antrag der Be⸗ 
nefictal + Erben des zu Neu Wiendorf Krodſchützer Ereiſes verſtordenen Colo⸗ 
giſten Johann Schubert, wird deſſen zu No. 25. dafel:f belegene auf 88 Nthl. 
6 jgr. Cour ant gerichtlich gefhägte Colonieſtelle bierdurch öffentlich feilgebothen 
und Kauſtuſtige zu dem elgzigen peremtor iſchen Termin den 33. December d. I. 
fräp g Uhr auf das Schloß zu Pommerswitz und dortigen Gerichts ⸗Kanzley eine. 
geladen, um ihr Geboth zu thun, und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag dem 
Meiſt⸗ und Beſtblethenden und Zah ungsfabigſten mit Bewilligung der Erben 
und Gläubiger gelben wird. Unter einem werden aber auch alle Real⸗ „wie 
undefannten Gl ubiger aufgefordert, ſich in dem Termine zur Ausfuhrung ihrer 
Anſpruͤche wie zur Liquidatſen und Rechtfertigung ihrer Forderungen zu melben, 


und danach was Rechtens beym ungehorſamen Außen bleiben aher zu gewaͤr⸗ 


tigen, daß ſie damit nicht weitet gehört und mit ewigen St llſchwelgen werden 
belege werden. Die Taxe If eder Zeit bey uns einzußehen. { RE 
Breite ( abel dd a ee, den zaten. 
esl au. des ütz.) Montag des 
eee aufgeführt: Genof wa, Malarafin von Trier in Auf⸗ 
en, hierauf folgt Ballet und Transparente. Dienſtag den 1sten Sultan 
Lacher in 3 Aufzügen, hierauf folgt Ballet und transparente Dar ſtelungen. 
Fr Breton den 6. Monbr- 1822. Nachtem ich von dem Promeſſen⸗ Cos 
mise ta Berlin zum Commiſſie air für ganz Schlefien gewahlt worden, ſo gebe ich 
Dia bie Eben bart befanne zu machen, daß uon Morgen an die Promefien r 
naͤchſtea Zlahung der Pramlen⸗ Buofe in Parthten bey wir zu . 2 ’ 
tu 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ie. 
AAllergnadisſten Spetial - Befehl. 1 
Bereslauſches Intelligenz - Blatt zu No. XLV. 


eee # ran 


e, resten den zen Auguſt 1842. Bon Sriten des Küntgl Fuptnamts 
u St. Bincen; wird das dem bürgerlichen Erdſaß Johann Heimich Baxeſch zuge⸗ 
‚eige ſub Ne. 23. und 23. auf dem Eibing belegene Haus und Garten nebſt zwen 
Morgen 145 OR, und 23 F., cker, welche Realitäten nach der um Jahre 1820, 
gerichtkich aufgenommenen Taxe auf 1183 Ribk. 26 hr. Cour, gewürdigt werden, 
aul den Antrag eines Ren - Öldubigers biermir gotgwendig ſudgaſtert und offen. 

ich feit gedotven. Zu dieſem Zweck ſind nachſtehende Biethungstermine und war 
ber Kauflaſtige, Beſig und Zahſunzsfähige bier init eingeladen, in dleſen Dermi⸗ 
nen, beſonders aber in dem zuletzt peremtorlſch auſſehenden Termine den 18. Mark 

182. Vormittags 10 Uhr in hieſtger Amnts⸗Canzley eutweder perfänluh oder 
durch einen mit gehöriger Vohmacht und Information verſehenen Mandatattum 
zu erſcheinen die nähern Bedingungen und Zahlungs⸗Mopdalitäten zu vernehmen 


f Der Gedbotb zu thun und demnächſ zu gewärtigen, daß dem Meiſbietben⸗ 


ven ter Fundus dach vorzangiger Einmibigung des rrrahenten zugeſchla⸗ 
Ven auf erwa ſodtee eingehende Gebothe aber nicht welter Rückſicht genommen 
werben wird, ais nach F. gog. des Anhangs zur algemeinen Getechlsorduung har 
finder, Die über dieſen Fundum onfgenommene Tage konn ſowohl in Hiefiger Ah 
Earzley als auch bel den hießgen Königl. Stadtgerichten eingeſehen werden. Uerm⸗ 
gent werden. alle etwa unbekannte Real⸗Präſendenten zur Wahrnehmung ider 
Oerechte ſame ſub poͤna praͤcluſt biernuit ebenfans eingeladenn. 
the 10 KkKXKoͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. üg 
Ratibor den 39, Januar 1822. Da e e igl. Obte⸗ 
Ober⸗ Landesgericht auf Aufüchen use Glcubiger die im Fürßenthum Rae 
tiber und deſſen Rybnicker Ereife delegenen Güter Ditemſerſch Bistna und tener 
nebſt Zubehör an den Meifidierbenden öſſentlich Sckulrenbalber e e 
den follen und bie Bie rhunzs -Termine auf den loten Junk, den loten 9 - 
ber und beſonders den ızten December 1822. jedesmal Vormittags um 9 UNE 
auf dem biegen Könige Oder Landesgericht vor dem ernannten Deputit⸗ 
tem dem Oper Landesgerichts Rathe v. Gilgenheimb angefegt worden; fo 
toted ſolches, und daß gedachte Güter nach der davon durch die ober ſckleß⸗ 
ſche Lendſchaft aufgenommenen Taxe, welche in der hleſigen Oder Landes⸗ 
gerlchis⸗Regiſtratur eingeſehen, werden kann und zwar Dziemtersz und bei 
N . 


* 


e e ur. Su a 
Haag Rihlr. es far. und Luckow auf 7,723 Kehle 21 (ar, 1 d', gewüt⸗ 
8 den befigtäbigen: Kauflufigen bekannt gemacht, mit ber Nach⸗ 


ticht, daß ben denen i ur d Zittna haſtenden Pfanddriefen 9740 Rihl. 


von denen auf Luckow aber 4,600 Rihle, abgeleßt werden müßen, und daß im 
legtein Bitdungs + Sermine ,. weiber peremtorlih iR, das Geundſläck dem 
Meiſtbiethenden Unſehlbar zugeſchlagen und auf die etwa nachher einkommen⸗ 
den Gebote nicht weiter geachtet werden ſolle. 1 
ö inigl. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Oberſchleſten. 

7 3 F Monteuffel. 
Natid or den 29. Januar 1822. Da bey dem hieſtgen Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht auf Anſuchen der Eva v. Stilfriedſchen Erden die im Fürſtenthum Ratebon 
und diffen Rhbuucker Creiſe belegenen Güter Liſfeck und Neudorf, nebſt Zubehör an 
den Meiſtdlethenden oͤffentlich Schulde ubalber verkauft werden ſollen und die Bie⸗ 
thungs! Termine auf den loten Jung, den Toten September und beſonders den 
laten December e. ſedesmal Vormittags ua 9 Uhr auf dem hieſtzen Köntzl. Ober 
kandesgericht vor dem ernannten Deputtrten, dem Odet Landesgerichts Nathe 
v. Gilzenbeimd angeſeht worden, fo wird ſolches, und daß gedachte Güter gad 
det davon durch die oderſchleſſſehe Landſchaſt aufgenommenen Taxe reihen > 
der 1 75 Ober Landesgerichts Regiſtratur elngeſ chen werden ann, Behufs 
der Subhaſtatſdn auf 43310 Atblr. 16 fgr. 32 pf. gewürdigt worden, den beigs 
fähigen Kauffaſtigen befantt gemacht mit der Nachricht, daß im legtern Biekhungs, 

Termine, welcher peremtoriſch iſt, das Grundſtact dem Melſtdietdenden unfehldar 

baden lane. und auf die etwa nachher einkommenden Sebothe nicht weiler geachtet 

werden 0 e. Be 2 . : 83 SET % j = N Sch TS 7 1 a x i 

„ Konig. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſfen. 

n HR . ES . = 2 RE ER N Pe Manteuffel. A Sn: 

be Grünberg den gen September 1822. Die zum Tuchmacher Chrl⸗ 

ſtfan Traugott Mällerſchen Nachlaſſe 3 Grundſtuͤcke: 1) das Wohn, 
Laus No. 244; im vierten Diertel, later 573 Nihin ag far. Coufont; 2) der 

Weingarten No. 1066. taxtrt 114 hir. 24 far Courant; chen im Wege 
netbwendiger Subdaſtatien auf deu hieſigen Land⸗ und Stabigerlchts Loenle in 
Termins den fiten Jaguar kuͤnftigen Jahres Vormittags um 11 Uhr öffentlich 

on den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſſch zahtungsfählge Kauer ein⸗ 

zußinden und nach erfolgter Erklarang der Intereſſenten in den Zauche ig 
often nicht gefegliche Umstande eine Ausnahme noͤthig machen, ſolchen ſogleich 


ieee ebe, aut. Breuß. Send, und Stabtgerict; W 


Hber⸗Glogan den zten October dae. Auf den Antrag eines Neal, 
Slater Haben wir die Subhaſtotion des Martin Ezaſoſchen Bauergutes Mo g. 
des Hppacheke buch von Pohteulch Diersöstf denſgscer Greifes erster, weiches 
criſch aaf 2446 Nrdt o bor Lonrant adgefchägt worden iſt. Die Bieihungs⸗ 

a0: a Amen DEN 1823. Vormittags 9 Uhr hieffeiran, Kauflufttge Bes 
„ und Zaßiungsfähige werden daherd vorgeladen, in Perſon oder mit gericht⸗ 
lichen Special Vollmachten verſehene Mandatarien vor uns beſonders im raten 

er⸗ 


‚Mrefälligen Tetuine e eee Verkauf auf den 4 N 


(%%, 
ine u ſrſchel , und ihre Gebethe adzugeben, der Meiſtblethende 
af den ufbtag Sen geieglichen Beſtimmungen gemäß zu gewärtlgeu. 
„ Roͤnigl. Preuß. Juſtizamt des Gemeinde⸗Guts Pohl. Oldersderf. 
7 e den zıflen Deröber 1922. Von dem unlerzeſchneten Ger 
richts aͤmke wird das unter der Hnpotheienz Po. 6. zu Neuhoff gelegelte Georg 


Me bnerſche Banergut, worauf bisher 1800 Nil. gebothen werden, in Ueder⸗ 


einſtimmüng aller Intereffenten wiederholt im Wege der Execution ſubbaſtirt, 
und deſitz⸗ und zahlüngsſaͤhige Kaufluſtige elngetaden, ſich im einzigen und per 
temtotiſchen Liettaflons⸗Termine den zoſien. December d. J. früh um 9 Uhr in 
hieſiger Gerichtskanzley, woſelbſt die gerichttiche Taxe auf Höhe von 1234 Ati. 
d. d. 1;ten Ju c. eingefchen werden kann, einzufioden, ihr Gebor) abzugeben 
— a Einwilligung des Beſitzers und der Neal! Gläubiger den Zuſchlag zu 
8 RE Na v ĩ˙ —e9Üö ˙·¶ 

Das Gerichtsamt der Ihro Mafeſiät der a der Niederlande 
gehörigen Heerſchaften Hetarichau und Schoͤnſonsdorr. 6 25 


ri 


ER 22 LEN 2 BER 
Schmiedeberg den sten October 1822. Es fol wegen eines nicht 


Seiablien Hppelbrten- Sopltals die fird Ne. 17, zu Arnsberg gelegene 10 1 
b „ Nl. ich a 


non 2425 Alblr. Cour, nach Abzug aller kaſten und Abgaben gerichtlich 
findste Immanuel Beni Känzelſche Erbicheirifen, zu welcher die Be 1 n 946 
Backens, des Bier⸗ und Brandweinſchankes und eine nicht unbedeutende Felt⸗ 
und Vieh; Wirthſchaft gehort, die jedoch für dem Erwerber mit 10 gr. laude 
mialpflichtig iſt, in dem auf deg roten Februat 1823. Vormittags 11 Uhe auf 
biefigem Stadigericht peremtoriſch anſtehenden letz“ en Biethungs⸗Termige Here 
kauft und dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zugeſchlagen werden, welches dem 
Publics bekannt gemacht wird. BER S 

ä noͤngigl. Preuß. Lands und Stadeger icht. 

Glogau den roten September 1822. Von dem König. Land⸗ und⸗ 
Stadtgericht zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß dem Au⸗ 


trage der Wechſel⸗ Handlung J. A. Cohn zufolge das Reisdorfſche Bauergut 
Mo. 7. in Jat chau, welches nach der gerichtlichen Toxe auf 3585 Niehl. 14 gr. 
Courant gewürdigt worden iſt, öffentlich derkauft werden ſoll, und der 15 De⸗ 


tember c., der 161€ Fetruat 1823. und der 1yte Map 1923, zu Biethungs ! 


Terminen beſtlün ſind. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Gut 


an kaufen geſonnen und zablungs faͤhlg rd, hierdurch aufgefordert, ſich in den 


gedachten Terminen, wovon der letztere prremtoriſch iſt, 1 um 11 Uhr 

vor dem zum Deputale ernannten Deren. Affeffor Flſcher im bieftaen | 0 

richt entweder per ſfönlich oder durch gehörig” legitimizte Bevoll 1 
ins ’ 3 


nen Stadtge⸗ 


finden, ihr Geboth abzugeben 1 gewärtigen daß an den 
biethenden der Zuſchlag erſolgen wird. an 93 ia 
s 99 ab Hecken ben 1. Jul 1923. Von dein Konig! Hoff ichteramte zu 


Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß das dem Kalſerlich Nuffiſchen Haupt, 
mann Herr Simon Fecyderrn v. Eſfen gehoͤrlge zu Skolſchenine Trebnitzſchen Erel⸗ 
bes ſud RO. 1. gelegene und auf 31759 Mehr. 13 for. 4 pf. e ee 


Srbſcholtiicygut gef den Antrag eines Real⸗Gläubigers ſubhaſta geſtellt bie 


ah 19234, wovon der leßte Pekeze rich 


den Iten Februaz 1923 · und den gien 
e ee i cee e 


„ (% 


werden. Es werden daher alle hey « ain gahfungsfähtge Sanflfige 
> Km“ eu; n * 3 e BR \ ah A em letzten Vor⸗ 
mittags um. 10 Uhr in awjerer Gerſchtsſtelle ceram Commiſſarto, Herrn Math Robr⸗ 
lcheid, zu arfheinen, (bees Sebolhe Audi und biernähft zu laben daß 


Verlaſſung getrennt und er für den ſchuldigen Theil geachtet werden wird. 
Stadt- und Ppipiials Landgüteramt. 


) A EEE SR SIR Melle 
Sosa Den: 24ften August 4822. Abe unberannten Gläubiger eiche 


merkt, daß die am aten Februar erlaſſene Vorladung der Caſſen⸗ Gläubiger 
uten, aten und zten Bataitton des pten een de ee e nn. 
Irthumsweiſe genannten und unter diefem Namen nicht bekannten zten Battall⸗ 
den zur Vermeidung all und jeden Irthums reſpectu das untet jenem zten Bat, 
verftandeuen Füſeller⸗Batallons nach vorfiebendem von muem zu erlaſſen geweſen. 
öͤgigt Preuß. Oder Landesgericht von Niederſchleſen und der Eaufig g.) 
MNatzbor den ıgten September 1922 „Ven dem unterzeichneten Obers 
x londesgerichte warden auf Antrag des- Königl. Ftseus die Brüder Franz und Jo⸗ 
e ons Klodebach Grotikauer Creiſes, welche ihren Aufenthalttorf in 
Loͤigl. Fanden verlaffen haben, bierdurch aufgefordert fih in dem auf den löten 
Fannar 2823. vor dem Hertn Ober, Landesgerichts Referendarſus Rösler ange⸗ 
a 1 Termine alhier zu geſteken, über ihre geſetzwidrige Entſernung ſich zu ver, 
* e ihre Jurückunft glaudhaft nachzuweiſen, wildrigenfalls ſſe nach 
Vorſchrift der Gelege ihres ſämmtlichen Vermögens, fo wie der in Zulusft etwa 


N ver luſtig erklärt und ſolches alles der Re ierun sha uptf aſſe 
ee aber m. Uehrigens werden Ihnen al Saomalı al ben 
. ä . u 8 ner 5 ‘ je 


4 (4% 


5 1 ner vnd Cane oprgefhlagen, an weiche ſte lh 


y 


Jauer den.zaren Detober 1882, Bon dem unterzeichneten Gerichts. 


emte werden alle und jede, welche an die nachſtehenden auf der Freiſtell 
9006: 1m Oroß« Janomip eingetragenen Polen, ls; 4) J Slg Takt den 
Gotefried und Gottlieb Reinert; 2) 5 Tblr. ſchleſ. dem Gottfried Kraufe Acker⸗ 


gültigen Grunde Auſprüche zu daben Dernteinen, zu dem auf den J cler 


15323. Vormittag um 14 Ur vor dem unterzeichneten Jußttitagto anberaumten 


Das Sroß⸗Janowitz Dobnauer Gerichtsamr. ! 5 5 ? 
RER EEE SERIE EEE Daget, 


£ 
228423 


m) Wredlau, Oer ſe belebte neue Feinde gemmotiſche Bffee oon Damme; 


2 


2 (4140⁹⁰, 0 


90 Canaſter gefchnisten das Pfund 20 for, lehr gute Eigaros das 100 a 20 uad 
274 lt, fein patfumiete das 100 15 Rehl Eour., ſo wit fedr leichte und wohl⸗ 
Bache engem & 17, a5, 13, 12,9, 7, und 6 far. our das Dieuf, 
fd. in Partblen mit 12 pro Cent Rabatt find zu haben bey Martin Hahn goldene 


Nadegoſſe No. 49 4. 


I 5reslau. Pep Ziehung der gen Elaſt 3 fler Königl. Lioffen»Lottirie 
traf in mein Comptoſr: ı Gewinn a 1000 Kthl. auf No. 68167. 1 Geniuna 
100 Ribl. auf No. 65 12 3. 2 Gew. a go xt. auf No. 211840807. 2 Gew. 
70 Atbl. auf No. 21159 67151. 7 Gtw. a 60 Nithlr, auf No. 21121 24 
40828 71 50875 68188 95. 3 Gem.a 50 Rıpl. auf No. 31215 50856 
58094. v0 Gew. a 4e Nifl.auf Mo. 1811 41233 40875 43046 47342 
60863: 58540 63015 23 40. 30 Gem. a 30 Ruhl. euf Me. 1472 24127 
85.89.96 32381 96 40874 47335 40 43 68536 68028 34 96 51 
53 90.9%.68103 18 33 36 54.63 66 84 200 70848 72. Saufloofe 
zur sten Claſſe, auch Looſe der keinen kotterle And zu haben. Br 
. H. Holſchau der äitere, Reuſchegoſſe grünen Polaten. 
„Breslau. Ja varmieihen i in No. 1666. anf der Altdäßergaſfe iu den 
3 Ankern genanat der erſte Stock, beſiehend in 3 beigdartn Piega und zwey Mes 


Peozimmern, ned Speifekammmer und lichte Kachel, 2 fhöne trockene Keter; 
Skaſſang auf 4 Pferde. Desgleichen iſi zu vermiethen die Parterte Etage ned f 


 Bubepär, voräglich ant, Ach für einen Kauf ann elgnemd. Auch i daßubſ ein 


Das Näbere darüber IA im Haufe ſelbſt in jeder Zeit zu erſtogen. 


achtes Por eon 2 gegen 5 Eben 15 gon boch und 4 Ellen Breit, mebR einem 


Schloß und eiſttnen Beſcdiͤgen ents im guten brauchbaren Zaſtande zu verkaufen. 
81 ) Stes!e u. Da ich mit nachſteh endem keget völlig aufzuräumen wünſche, 
fo finde ich mich deranlaßt dteſe Bare im Einfaufepreiß zu verkaufen. Englifägern 


getleichtes und ungebleichtes, tuͤrkiſchrethes, anch in allen andern Folben. Wiel be 


de. otd, und cailtte keinwand. Kyiteys in allen Couleuten dle Wee 5 Nrble. 
Ganz feine Ahrnps dle Preuß, Ege 33 91. Gingeng dle Breuß. Ee 33 bis 4 gr. 
und done Geblegs, Sucht ben 5 
e p. puloermach e auf dem Roßmarkt No. fu 


Era 49 Brtslat. Floͤtenuhr von Kleemeper, für Tanz und Eomert: Mußt, 


babe zum Verfanf für 250 Keb bey dem Uhrmacher Hen. Doamann, Kupferfehniidt; 
gie im goldnen Schwohn No. 1933. See | 
ur) Breslau, Bey E. G. Foͤrſter erfcheint fo eben gan neu: Neue Tänze, 
als 1 Voeſoneſſe, Cottldlon, 3 Eccoſſaiſen, 3 Quadrillen, 1 bänder, 1 Mafaret 
und 3 Wiler, den Melodien aus der Oper: ber Iteyſchütz nachgeblidet für das 
I N ! 8 
e i dre: 


ee Sam ee 


"I Matid 08 im October 1827, ehren und Freunden der Schönſchrei⸗ 
bekunſt zeige ich bieruit an, daß ich eine Sammlung von 60. drelzeiligen Vor ⸗ 
ſchkiften, (30 in runder und 3a in ecklger Schriſt durch Steindtuck virviel⸗ 
fültigen laſſe. Praͤnume rationen werden bis Ende December d. J. angenom: 
men. Des Preiß iſt: für 1 Heft auf Schreibpapier 6 ggr., für 1 Heft auf 
Briefpapier 9 gor. Courant. Wer auf 10 Mefte voraus dezablt, erhält das 
ite frel. Mit dem erſten Jannar 1823. tritt ein erhöhter Preiß ein und zwar: 
für 1 Heft auf Schreibpapler 8 gar., für 1 Heft auf Briefpapier 12 ggr. Cour. 
Auf die außecordentliche Billigkeit glaube ich, nicht hinweiſen zu dürfen, wohl 
aber parguf, daß Herr Magiſſer Mücke In Breslau (Friedrichs⸗Gymnaſtum, 
Herr Cantor Poſtel in Parchwitz, Herr Seminar⸗bebrer Berger in Bunzlau, 
7 e Meiſter in Schmledeberg, Herr Cantor Knittel in Gtes mann⸗ 
dorf bet Landshut In N Herr Schullehrer Achtzehn in Brieg, Herr 
Syndiens Richter in Leodſchütz und die Johrſche Buchhandlung in Ratibor ſedr 
gern Beſtenungen üdernehmen werden, um dadurch die Anſchaffungskoſten zu 
erlitten, Denen die bereits Beſtellungen gemocht baden, diene zur Nach⸗ 
richt, daß lch um Stande fein werde, ihnen die beſtellten Hefte ſchon im No⸗ 
den auzufenden. Ferner habe ich um den. Schülern beim Landkarten 
zeichnen, dag Anfertigen der Netze zu erſparen das Netz zur Karte des Preuß. 
Staats, der Königreiche Hannover, Sachſen und der anliegenden Heften, 
Sbchſiſchen, Mecklendurgiſchen ıc. Länder, herausgegeben bel Arnz et Comp. in 
Duüſſeidorf 1819. durch Steindruck in Rechenkunſt vervielfälltigen laſſen, daß 
ich denen, welche dergleichen Netze deduͤrfen, eine Anzahl ablaſſen kann. Exent⸗ 
plare auf Schrelbpappier koſten 4 gr. Courant. 
e e ee e ee Kelch, kebrer om Koͤnigl. Gymneſſum. 
„ Btehfladt Die am 31. Oct zu Gurſchen bonzogene Brriobyng meint 
- Jängfien Tochter doulſe mit dem Hen. v. Berge und Herrendorf, Erbherr auf Mit⸗ 
tel Popſchuͤtz, Koͤnlgl. Preuß. Rittmeiſter im Zten Euiraffier Regiment (erſten 
DD euß.) zeige ich allen Verwandten und Freunden unter Verbittung der Gläck, 


wänſche igedenß an. 


T Qderwtt. Frein v. Dyherrn geb, b. Berge. 
J) Breslau. Mit hoher Bewilligung werde ich den Wint r Über Mittwochs 
und Sonnadends Abend Conzerte geben, und damit den 13. Nopbp. anfangen, 
wozu ich Damen und Herren geborſamſt einlade. Daß meine Spelſen von vorzuͤg⸗ 
ler Güte und zu den Bidigffen Preiß en zu hoben ind, davon werden ſich all uber 
zeugen, die mich mit Ihren Beſuch beehren wollen. 
„ Scmsdt in der goldenen Krone am Ringe. 
) Breslau. Die Renovation der sten. Claſſe Höfer Klaffın + Lotterie, 
deren Ziehung den 2 1. Novbr. ihren Anfang nimmt, muß den 11 f en den Ges 
wiun dis zum ı gen Novbr. geſcheben. Kauflooſe find bis zum J bongstage iu 
haben. Cor Jacob Menzel, vormals Johann Dabid Wenzel! er 
Breslau. Eine Stube nebſt Alkowe vornheraus IR zu bermiethtn und 
bald zu bezlehen auf der Kupferſchmidtgaſſe in den 7 Sternen. 3 


Leubes 


g * 0 4072 sr * ) 
geutus den agſten Auguk 1822. Auf den Antrag der Erben fol da 
zu Orlsſchen im Steinauſchen Kreife delegene, zur e ee des Carl He 
A gehörige, auf 1837 Rthlr. 23 gr. Courant gerichtlich tapirıe Wanergut, im 
ege der nothweneſgen Sud haſtation öffentlich an den Metſiblethenden verkauft 
werden. Die Termine hiezu ſind auf den gten October, gien November und gten 
December 1822, anberaumt word en und es werden Kauſtuſtige, Brig» und Zah⸗ 
tungsfähige daher hlerdurch aufgefordert, in den gedachten Terminen beſond 
ober im dem letzten peremtoriſchen Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Gerichts 
Kanzley zu erſdeinen, ihre Gebothe abzugeben ond zu gewärllgen, daß an den 
Meiſtoteihenden unter Genehneigung der Erben und der Vor ſo wie der Oerver⸗ 
mundfchaft der Juſchlag erfolgen wird. Auf die nach dem letzten kiettatlons⸗Ter⸗ 
mine etwa eintommenden Eebothe kann nicht reflectirt werden. Die Taxe kaun 
stets in hleſiger Regiſtratur nachgeſehen, die Kaufsbedingungen aber werden la 
dem letzten Lcitattons⸗Termine bekannt gemacht werden. Zugleich werden auch 
alle unbekannte Real⸗ und Perſonal⸗ Gläubiger des verstorbenen Carl Pe 
era vorgeladen, ſpaͤteſtens in dem letzten pereurtorffchen Termine den gten 
tember 1822. zu etſcheinen, ihre Forderungen anzugeben und geſetzlich zu des 
fründen, im Ausbleibungs falle aber zu gewärtigen , daß ſie aller ihrer etwanlgen 
rrechte für verluſtig erklart und mlt ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤdrig bie ben 
wird, werden verwieſen werden. 3353 BE . 
5 Königl Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsguͤter. 
=. gregmig den 14. no 1822. Es iſt das Kanf-Duviicat vom gteu 
August 1800, um das Haus No 448 der Stadt, auf deſſen Grund nach dem 
300 Mibfr. davon per Ceff onem an den Amte ⸗Scholtzen Waltber zu Göͤlſch zu 
gekommen, noch 100 Rthit. auf dieſem Fundo für die Bauer Wittwe Ellſabeth 
Retnifch geb. Rother zu Kuntz eingetrogen find, verloren gegangen und dir 
Neiniſch hat mit Zuſtimmung des Beſſtzers des verpfändeten Grundſiülds das 
Aufgeboth dleſes Inſtruments extrahltt. Wir haben daher einen Termin zur 
Anmeldung der erwogen Ansprüche undekannter Prätendenten auf den 17ten 
Decemder a c. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato Herren 
Neſerrndario Clemens anderaumt und fordern alle diejenigen, welche an die 
‚sec Nihtr und das darüber ausgeſtellte Inſtrument ats Eigenthümer, Ceſſ ona⸗ 
rlen, Bande oder ſonſſige Briefsinhaber Anſpruch haben möchten, hierunt auf, 
HG au dem gedochten Tage und zur beſtimmten S unde auf das Koͤnigl. kand⸗ 
und Stadtgericht hieſelbſt entweder in Perſon oder durch mit gefepliher Vol 
Macht und bimänglicher Information berfehene Mandalarten aus der Zahl der 
hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, don welchen ihnen im Fall der Unbekanntechelt 
die Herren Juſiiz⸗Commiſſarten Feige und Wenzel vorgeſchlagen werden, zu ers 
ſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weitern Verhandlungen im Fall 
des Ausbleidens aber zu gewärtigen, daß ſie mit tbren vermeintlichen Anſprüchen 
werben präcindtrt, thaen damit gegen die Reiniſch ſowohl als gegen den Beſither 
des verpfändeten Grundſtͤcks als deſſen Nachfolger im Beſitz ein ewiges Stilſchwel⸗ 
gen wird auferlegt, die qträſt 100 Rthlr. aber werden gels ſcht, und das darnlder 
ſprechende Jaſirnment wird amortiſirt werden. g) on, 
2 Koͤuigl. Ureuß. Lands und Stadtgericht. 
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390 rthl. ir 92 g 


— 64073 5 — 
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zu Nis NLV. des Breslauſchen denen Bat N 


8 58 ve m 12. November 1823. N e 


5 it nme Kudtottergtte, 
pPeterswaldau den z ſlen September 1822. Bai dem Wache 


graͤfl. Stolbergſchen Gerichts amt ſind e Rane orks zur Cenſie 
mation gekommen, als: 


1. Aus Ober⸗Peterswalde. 1. Seitiich Riedels, um Becttieh Hufes 5 


Fab en 8 pro 195 rthl. 


2. Benjamin Herrmanns abe he ten Hannige breihaus No. sr B. r 


per goorthl. e 
3. Jebanne ede verchl Hunsch geb' Doing, um Sorfried Rohr; . 
bachs Dreirutheagut No, 46. , pro 2205 rihl. > 9 ö 


4 Mottfr. Schönfelders, um Got fe. Jentſch Dreiküthengut No. 37. 4 ei 5 


pro 2200 rthl. 


5. Go lift. Jentſch, um Gottft. Scönfelers reipaus No. 17. , pro 


700 rthl. 


6. Goltlieb Benjamin, Fuhrigs, um Ehtistan Eibners eee, . 


No. 93 pro 280 rthl. 


7. Hriedrich Daniel Seiner, um Goto Wiuers ‚Scotch No, 11 As: 


pro 7500 rthl. . 


b rb Bot. Seftihter, um ein eie Gerten von Steg eit. HR 


ent No. 711%, pre 302 rthi; 


9. „Ehrenfried Meisners, um Daniel Steiners Serigauß No. 51. + pro 7 


1000 rthl. 2 
198. Friedrich. kangers, um Carl Gottlieb Barſchderf Dreirutengut 
Mo. Bor, pro 1578 sthl. 5 


1750 Gottlieb Aunerts, um Christoph Dale, Wauergut No. 4 4 bh 


4005 rthi. 


II. an Mittel: petetswaldau. ‘12: Benjamin Gottlieb Jöckels, he. 


der Marie Eliſabeth verehl. Gogler Freihaus No. 119, pro 1750 rthl. 


18. Goitlieb Sog, um Vail i ale R. A u | 


(4h a 
14. Joſeph Kattners, un gti drich hofrichterg x eihaut No. 34% pro 
he ER 
LE Ftotſan Simmer, an Benjamin @ettioß di ci gte baue do: 141. 
per da = ethl. a 
Age Getilieb eägels, um Georg Friedrich gaͤgels Bauergutho, 160. 
pro 1500 rthl. 
17. Gottlieb Webers, um Chriſtian Srledrich Graners Haus No. 123. nz 
pro 880 uhl. 
ET Gotiftied Schaftes, um der Renate Hieſchberger e 
No. 58. per 2500 rthl. 
5 239% Cbriſttan Gottlieb Sicher, um Anten Scholz Breihaus Ne, 308; ; 
pet zgonthl. 
20. George Alters, um an Schölzels Dreiruchengut No: Has, 
pro 1000 rthl. 
1 Gottlieb n um Gottlieb Hausborf Freihaus No, 90., pro 
zoo tt 
Anton Kunzes um Carl Schmiedis Freihaus No. 176 per 


640 cih 
i ie 23 Gould Güniherb, um Gottlieb Gänthere Breipaus No. 82. pro 
3 to rthl. 
wre Friedrich Lehnfelds, um Friedrich kebufads Fraihaus N. 146. 
5 pro 300 rthl. 
5 50 Gottlod Peters um Gottlieb Peters greihaus No 52 pro 
180 
26 Gottlieb Kloſes „um Friedrich Kramers Fteihaus No. 10. pro 
‚220 rthl. > 
27. Carl Wegs, um Gottlieb Kunerts Ballergut No. 38. e ode rth. 
28. Fran Benne, um Carl Friedrich Muͤllers Freiſtele No. 157 
2000 rihl. 
„ag Suſanne Helene verchel, Schlave geb. Ernſt, um Johann brie⸗ 
drich Ernſts Mehlmuͤhle no. 144 pro 2000 łthl. 
III aus Mieder⸗Peterswaldau. 30. Gottlieb Mildes, um Gettlob 
8 Freihaus No. 11, pro 400 rthl. 
Gottlob Lagers / um Ferdinand Schoͤlzels Mehl und Hehtmüte 
Me 65 pro 9000 rthl. 
2: Joſepb RNabes, umdas Daslerſche freihaus No. 16., pro 240 rihl. 
a Gottlieb Titze, um Chriſtian Doppels Dreſchgarten No. 61. pro 
8 75 Carl Kraufes, um George Krauſes Bauetgut no. 48. pto 5000 rth. 
35. Ge⸗ 


m 05) x 


38. Georg Kunzes, um Gotihold Blümichs Freihaus No. 37., pro 
god ttyl. ge 
36. Chriftian Goitfried Ritters „ um Catl Hoͤhs Robothgarten Ro. 13. 
pro to rthl. a 7 f 
37. Eat Friedrich Süß briche, um Carl Friedrich Hoͤhs Freihaus nd. 28, 
pro 320 rthl. a 
Iv. Aus Steinkunzendorf. 38. Georg Friedrich Garſtenberzers, um 
Ernſt Gottlob Gerſtenbergers Mehlmüble No. 26., pro 2800 kthl. 
39. Carl Friedrich Jaͤckels, um Gottfried Heiders Freihaus No. 13% 
pro Re rthl. 
9075 Friedrich Tannes, um Friedrich Tannes Freihaus No. 3. ’ bro 
200 ri 8 
41. Carl Briedui eiche ls, um Gottlieb Reichelts Bauergut No. 87 
pro 1000 rthl. 
re Cheiftong viebichs, um Cbriſtoph Lebichs Sreihaus No. 27. pro 
100 rthl. 
43. Marie Elisabeth 5 um George Leuchtenbergers Frei⸗ 


8 haus No. 69., pro 100 rthl. 


44. Carl Seliger, um Friedrich Heinzes Freihaus No. 58., pro 
300 tthl. 

45. Helene verehl. Zäuber, um Carl Friedrich er öreihaus 
No. 42. pro 340 rtbl. 

V. Aus Peiskersdorf. 46. Anton Kunze, um Gottlieb Oertels Frei⸗ 
haus No. 69., pro 330 rthl⸗ 

47. Carl Gottlieb Neumanns, um Ebriſtopb Neumanns Banergut 
No. 74. pro 2800 rihl. 

48. Chriſtian Friedrich Leuſchners, um Friedrich Wilhelm Karſchdorf 8 
Freihaus No. a, peo 236 rthl. 

49. Gottlieb Steinbrigs, um Gottfried Schaffers Mehl ⸗ und Brett 
müßle Mo. 72, pro 7000 rthl 

50. Gottfried Schuberts, um Earl Nitſches Bauergut No 58. „ pto 


rthl. 
“sr. Gottlieb Hannig, um der Auna Roſina verwitt. Hannig! ger s 
No. 62., pro 450 rthl. 
52. Ernſt. Seligers, um Gonfried Reichelt Freſſtele No. , pro 


740 ribl. 
yl. aus Stolbergsdorf. 53. Gottli eb Petzold, um Golileb 2tämiche 
Freihaus No. 42, pro 470% rthl. 

54. Gottlieb Hofrichters, um Gottfrieds Lehmanns Aer No. 13. 


180 


pro 160 hl. Ott 


7 


3 (45) @ 
55. Gottlob Kluntes, um Ghtiſtoph Kloſes greihans No. 460 bro 


oO ithl. 
? 12 Johann Hein, um Bernhard Kammers Freihaus No. 15. pro 
oo rthl. 
98 Be Anton Nieſels, um Gottfried Ulbtichs Freihaus No 18. pro 
299 rthl. 

Er 58. Wüheln Hilſes, um Gottlieb Davids Freihaus No. 21. 7 pe 
300 rthl 


5 59. Franz Joſeph Kammlers, um Gottlieb 1 7 Freih aus EN 6. 7 
pro 380 rtl. 
60. Chriſtian Depolts, um Ernfi Schneiders Fteihaus No. 2. pro 
o rthl. 
8 VII, aus Ober⸗Faulbruͤck. 61. Johann en Friemels, um Carl 
Joſeph Brußwitz Freiſtelle No. 4., per go rthl. 
62. Joh. Gottlieb Zauchs, um Benjamin Liebichs 8 eihaus No. ar, 
pro als rth. 
63. Gottlieb Scholz, um Friedrich Herlachs Freihaus No. 16. pro 


435 tthi. r 
VIII. aus Mittel⸗ Saulbrück. 64. Gottftied Fiſchers, um Gottlieb 


Kunzes Freihaus No. 46., pro 190 rtbl. 
65. Earl Juͤpners, um Carl Kunzes Freihaus No. 58., per 200 rth. 
66. Carl Kunzes, um Gottlieb Balhees Freihaus No. 12. pro 
235 rthl. 
567. Gottft. Kunzes, um Gottfried giſchers Freihaus No. 46. pro 
350 rthl. 
5 68. eee, um Gottſt. Ulbrichs Bauergut Ro. 34. 
pro 2700 rthl. 
69. Dominicus Pilz, um Cart Gottfr. Pilzes Sauergut No. 33. 
pro 7000 tthl. 
Die 70 Gottfried Grebels, um Carl Schmidts Freihaus No. 42 , pro 
u rthl. 
. aus Neudorf. 71. Joſeph Opitz, um Friedrich Suche Frei⸗ 
bons No. 16., pro 170 rthl. 
22. Gottlieb Kobſch, um Friedrich Bergmann Seeihaus No, 14 
ro 200 rehl. 
73. Gottlieb Geislers, um Gottlieb Wiesners Sreiſtelle Mo. 41. 
rs 680 rthl. 
i 7 ae e aſchentſheis, um Gottlieb Wiesners Steiſtele No. 23., 
pte 790 tthl. In 3 75. Gott⸗ 


B.54077).@ 


75. Gotthard Kleiners, um Anton Jahns Freihaus No. 5⁰ „pro 
35 O rthl. 
76. Gottlieb. Arbans, um Heinrich Rah ners Freiſtelle Ro. 13. bre 
700 rihl. 
7. Salomon Ritters, um Gottlieb Urbans Freiſtelle No. 13 pro 
7000 rihl. 
78. Benjamin Wielands, um Gottfried Menzel Breite, No. 59 J 
pro 3000 rthl. 
279. Gottfried Arlt, um Chriſtoph Launers Freiftele No. 27. = vr, 
1000 rthl. 
86 Siſcher; um Carl Langers Freiſtelle No. 29. 2 po 
775 rt 
81. Carl David, um Gottlieb Davids gteiſtelle deo. 31. pro 300 nhl 
5 8 Gottlob Langers, um Joſeph See Freiſtelle Ne. er pro 
1290. rtl. 
f 83: Gortfeied Hahne, um Salomon, Ritters Breifiele m. 1 3. 5 pro 3 
26 ist > 
x. Aus Heinrichau. 84. Gottfried Neumanns, um Chrifian Wil⸗ 
helm Taͤubers Neuhaus No. g., pro 420 tthl. 
85. Gottfried Kuhns, um Wilhelm Gottlieb Taubers Seldgarten 
No. 16., pro Fo rthl. 
5 86. Gottlieb Weiß, um Catl Benjamth Junges Feldgarten No. 12. 
pro 730 rtl. 
1 87. Gottlieb Eichners, um Gottlieb Wolfs Althaus 2. 3 7 bro 
88 2 


rthl. 16 

„50: bed Kunerts, um Jonag Stan Beiögasten . 7. „ ves 
1300 rihl! 

89. Melchior Schindlers, um Gottfried Leuchtmanns bens Me 25 > 


pro 285 1thl. 
90. Gottfried Berndt, um Wilhelm Sendlers Neubaus No. 57. „pro 
0 ithl. 
15 91. Goltfried Johns, um George Friedrich Pauſes Neubaus no. 38. 


5 ro 230 rthl. 
. 92. Carl Benjamin. Junges, um Friedrich Heuser Feldgarten 


| do 54. pro 1200 ıthl. 
93. Gottlieb Fleißings, um Gottfried Bernds Reupans No. 527. 


pro 200 tthl. 
94. Friedrich Hausdorfs, um Sith Misch Aha No, 52; 


pro 42⁰ rthl. 2945 98. Gott⸗ 


0 DEE 


9. Goteſtied Meichens, um Gottlob Helwigs Sechans No. ır., 
pro 200 rthl. 0 
90. Gottſr. Sersemanne, um Gottfried Luchtmangs Altbaus No 39, 
to 70 rthl. 
: 25 Jobanne Eleonote verebl. Sichenelchnrr⸗ um Gottlob Hänſch 
Meblmühle No. 2., pro 1760 rthl. 
9. Carl Eichners, um Gottfried Herzogs Daus m Sfera 
no. 30 pro 380 rthl. 
95. Geocge Friedrich Pauſes, um Carl Langers baus no. 76. . 
pro 466 rthl. 
„ ) Reichthal den raten Oerbr. 1822. In dem Jahre 1821. 
8858 een Käufe gerichttich vollzogen worden und zwar: 
A. Bei dem Gerichtsamte Groß Deutſchen 
27 1. Kauf des 8 v. Wißel, um den Hrade . Sreifäan, 
für 2900 tthl. 
B. Bei dem Gerichtsamte Wundſchüͤtz. 5 
2. Kauf des Daniel Pohl, um die Grunde⸗Muͤhle, für. 3165 rthl. 
3. des Daniel Ksina, um die Freiſtelle ſub no. 195, für 330 hl. 
4. des Chriſt. Kabitz, um die väterl. Wieſe, für 400 cthl. 
5. des Tbomas Rühl, um die Kabitzſche Seſe, für 400 rthl. 
C. Bei dem Gerichtsamte Pohlniſchwürbitz. 
5. Kauf des Gottlieb Brix, um die vaͤterl, Waſſermühle in Wal⸗ 
dau, für 1000 rthl, 
7. des Votitieb Kroll, um das Banergut no. 36., fur 750 rthl. 
8. des Cbriſtian Kaiſer, um die väterl. Freiſtelle, für 137 rihl 
9 des ehriſt. Schierotzeck, um die Häuslerſtelle no. g. , für 


300 Hl. 
D. Bei dem Gerichtsamte Brune. 
10 Kauf des Johann Skupin, um die Freiſtelle no. 2. für 
38 rihl. 10 für, N 
E. Bei dem Gerichts amte Ober ⸗Roſen. 
11. Kauf des Michael Wolny, um das Bauergut nd. 1., für 1500 rth. 
12 des hg Kuchartzick, um die Wincklerſche Haus lerſtelle, für 74 ruh. 
Er Bei dem Gerichte amte Reinersdorf 
13. Kauf Pen Johann Rudolph, um die väterliche Entoneee ſub 
% 13˙, für 150 weht, 
6. Bei dem Ciecierziner Gerichts amte. 
14. Kauf des ehniſtian Nowog, um den Gromotkaſchen RER, 
für 58 rthl. u, Bey 


1 (%% 
H. Vel dem Gerichtsamte Sinmmanı 
15. Kauf 105 Chriſt. Kempa, um die väterliche dsl, ‚fie 
210 ethl. r 
Br 16. des Than Sorte, um die Suiten. ant vo. Aa + Kir, 7 h 
8 sar. 67 pf. 
17. Joh. Linas, um die Freiſtelle ſub vo. 25. 1 für 180 ug. 
18. Auen Waudis, um ein Stück Acker, für 390 rtl. 
1. Bei dem Gerichtsamte Wilmsdorf. a 
19. ver des Adam Plewnia, um die väterl. Waſſermuhle, für 
150 on 197 a 
A . Bei dem Gerichtsamte Schoͤnfeld a 
Rh Ba dis Abe. Kloska, n den Schuberiſcen Kreiſcham, fät 
1290 ul NE; 2 
a 3 des Daniel, Doiallas , um bas Niembachſche Baucegut f fie 
988 


| 21 dee Wöitadk Kilian, um das marital Bauergut, für sg . ısfor. 

23. des Chriſtian Kloska, um 122 Morgen Acker, für 400 rthl. 
24. des Mauret Floß, um eine Gäaͤrtnerſtelle, für 130 bthl. 

25. des Chriſtian Lorenz, um eine Collonieſtelle, fuͤr 100 rthl. 

26. Gottlieb Kufter, um eine dergl., fuͤr 100 rthl. 

27. Michael Kruſche, um eine dergl. für 100 vehl. 

28. Carl Raabe, um das alte Jägerbaus, für 60 rthl. 

29. Schneider Hordes, um ein Stück Garten, für 40 rihl. 

L. Bei dem Gerichtsamte Deutſchwäͤrbitz. 

30 Kauf der Suſanna Meisner, um eine Gärtnerftelle, für 435 rthl. a 
31. Chriſt Winkler, um eine Gaͤrtnerſtelle, für 210 rthl. 
32. Michael Puczalla, um 6 Morgen 55 AR. Acker, für 200 rthl. 

33. Geoige Storreck, um ein Teichel, für 180 bl. 
34. Andreas Motzeck, um s Morgen 76 Oh. Sem, für 150 rth. 
\ 35: Johann Joſeck, um die vaͤterl. Freiſtelle, für 60 ll 
N. Bei dem Gerichtsamte erplefi ai. Ha 
36. e un die pÄtech Wafer bie, fro: . 


13 ſor. 

2 5 d Ernſt Müller, um ein Stock Acker, 1 5 3135 rthl. 
ah Johann Golleck, um die Haͤuslerſtelle no 21., fir. 190 rthl. 
6395 Goteft. Stuppin, um eine, Angerhaͤuslerſtelle, fuͤt 50 cihl. 

a N. Bei dem Gerichtsamte Naſſadel. | 
48.5 Kauf des Jacob Kaufwann, um die Sreiftelle, für 400 ribl. 
O. Bei 


2. (480% 8 


O. Bei dem Gerichtsamte Dtoſchkau. 
41. Kauf des Herrn v. Poſer, um das Glubachſche Pen, fir 
370 ithl. a 
5 5 Carl Schuppich, um eine Freiſtelle, für 250 rthl. 
43 der Roſina Peſumbka, um eine Häuslerſtelle, für 90 rthl. 
44. des Vogt Trzeba, um eine Golonieftelle für zo rthl. 
45. Jacob Oleſch, um eine Häuslerſtelle, für 30 iht. r 
P. Bei dem Gerich samte der Pfarrtbey Trembatſchau. 
46. Kauf des Corl Pawelcka, um die vaͤterl. Freiſtelle, für 330 8 
47. Jacob Glowick, um eine n faͤr 30 rthl. 
Ttespt⸗ 


Ober⸗Weieritz bei Schweiduiz bin 15. Octbr. 1832. Bei 
dem atöreichneken Gerichtsamte ſi nd vom 1 m 580 MR un Br 
tober 1822. fiche ae 1 ; 

a, Zu Ober⸗ Weisrit,. EN 
1 babe und Schmidt Johann Friedrich ode su m 255 
350 rthl. 
2. Haͤusler Carl Kunsberge Kauf, für 360 rthl. s 
3 Bkuster Gottlob Tillers Kauf, fuͤr 50 rthl. 8 
b. Zu Breitenhain. ee 
45 Häusler Gottlieb Kuͤhns Kauf, für 145 rthl. 8 
5. Bauer Benjamin grubrichs Kauf, fuͤr 2000 rihl. 
e. Zu Schleſierthal. i 
54. Sehne e Geislers Kauf, für 735 seh. 
ki Zu Burkersdorf. N 
7: draigbener andre Schaͤfers Kauf, fuͤr 1850 if. 
125 e. Zu Alt Friedersdorf. 
1 885 Rebetbaättner Augoſt Vogels Sur ‚ für 440 el. ‚an Sonfir 
mation vorgekommen. 

Brieg den roten Oetbr. 1822. Bei hieſigem Königl. Preuß. 
Land⸗ und Stadtgericht iſt der Kauf des Johann Friedrich Lilge, um das 
deſſen Vater Johann George Liege zu Briegiſchdorf ſub no. 9. zubehb⸗ ö 
rige Bauergut, pro 200 xthl. heute confirmirt worden. ” x 

Reichen bach den 8ten Oetbr. 1822. Dato wurde der Kauf, 
um dee Sfeltele no. 15. zu Ober⸗Peylau, pro 1750 Mel. * 

Das gerichtsamt Ober Peilan. 
5 f HWichurg⸗ 


7 


Bla) 
Er Mittwochs den 13 November 482. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen de. e. 
aAäallergnadigſten Special ⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. XI. V. 


2} 


5 a 552 A verkaufen. 2 5 2 5 2 
„ 5. Deybe:-Gersborf.bei Waldau den 7. September 1822. Das 
richts amt zu Hepde⸗ Gersdorf macht Need Befaith; daß zur Gubpaflation 
des dem ve ſchuldeten biefigen Hausbeſitzer und Zugemüßdändier Jodann iotte 
lteb Altmann zugehörigen im Niederdorfe gelegenen Hauſes mit 4 Scheffel 
1 Vlertel 2 Metzen pfluggängigen Lande⸗ 1 Eipefemachte nach Dresdner Maas 
Ausſaat gerechnet, und weiches mit letzterm auf 6048 Nihl. gewürdert worden. 
Drey Termine und zwar: den zien December 1822., ten Febtuar 18234 
Aten Apel 1823. künftigen Jahres 1923. wovon der letztere paremtoriſch All, 
anberaumt worden und ladet befig: und jahlungsfäbige Kaufluſtige zugleich ein, 
in dieſen Terminen beſonders aber in dem zuletzt peremtoriſch anſtebenden Ter⸗ 
mine den 1sten April 1823. Vormittags um 10 Unt vor hiefigen Gerichtsamte 
entweder perſönlich oder durch einen mit gehoͤriger Vollmacht und Juformation 
dberſehene Gevollmächtigten zu erſcheinen, ihre Gebothe zu eröffnen und ſodann 
das Weitere und was nach F. 404. der Allgemeinen Gerichts Ordnung ſtalt⸗ 
findet gewärtig zu fein. Uebrigens kann die über dieſes Grundſtück auſgenom⸗ 
mene Taxe in hieſigen eee . 1 
IE as Gerichts amt allhler. e 
r 


2Hieſchberg den 29. October 1922. Bei dem Hiefigen Königl. Land⸗ 
und Stadtgericht fall das fub No. 17. zu Hartau gelegene, auf 298 Mthlr. 
30 ſgr. abgefchägte Schröterfche Haus in Termino den gten Januar 1823-018 
dem einzigen Blethungs⸗ Termine öffentlich verkauft werden. nt 
9 Hirſchderg den 5 Novemder 1822. Da die Gubhalarion des Biei⸗ 
berfchen Grundflüctd No. 879. und der dies fäuige auf den 29. November d. J. 
ang, ſetzte Lieitatlens⸗Termin aufgehoben worden, fo wird ſolches biermit de⸗ 
„kannt gemacht. 22 . SEAN 
J Heinrihan den 2zſten October 1932. Von dem unterzeichneten ede 
richts amte zu Heinrichan wird das ſud No. 27. zu Frömsdorf gelegene, zum 
Bermögen des Dauer Joſeph Hanke daſeldſt gehörige und auf 225 Mehl. ge⸗ 
lchtlich geſchägte Bauergut im Wege der Execution ſubhaſtirt. Es werden das 
ber beſig und zablungsfäbige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den 
aiſten Juuuar, den ‚2ıflen März und peremtorie auf den zaftın. Man 1823, 
ſeſigeſegten Etcitationds Termine in dieſiger Ba woſelbſt die. gerichtliche Tape 
La Froͤmsdorf 17te October e. a. zu jeder n e en eee 
Lahn, iu erſcheinen, ihr Oeboth abzugeben. und den Zuſchlag an den 2 ; zw 


4 (8) 
8 enbieibenden. init Bewilligung der Creditoren und des Beſthers fobann zu ge⸗ 


wärtgen. s Gerichtzamt der Ihre Moſegat ver Königin der Niederlande 
gehörigen Herrſchaften Heinrichau und 5 cn 
> J 2 2 : U t . 


Breslau den ziſſen Map 1822. Es werden blerdurch alle und jede 
unbekannten Erben der lin Johre 1820. allbier abinteſtato verſtorbenen U teroffi⸗ 
gie Wittwe Barbara Pechmann ged. Arzt auf den Antrag des hiengen Magistrats, 
da die Ach geme deten Perſonen ein Verwandſchaftes Verhältniß oder ein Erbrecht 
darzuthun, nicht im Stande geweſen find. hiermit Öffentlich vorgeladen, binnen einer 
neuen Friſt ſpäteſtens aber in dem auf den arten März 18 23. Vormittags um 
10 Ubr anberaumten präcluſtviſchen Termine dor dem ernannten Commiſſa rio, 
Herrn Jußtlzrath Krauſe, an unferer Geric tsſtelle entweder perſoͤnlich oder 
durch binlänglich legitimirte und inſornurte, mit glaubhaften Nachrichten von 
ihrem beiden und Au enthalt verſehene Bevollmächtigte, wezu ihnen bey etwa 
ermangelnder Vekanntſchaft un er den biefigen Rochtstreunden die Herren ‚Hofe 
tichteramts⸗Director Conrad und Juſtiz⸗Commiſſartus Neumann in Vorſchlag 
gedracht werden, iu erſcheinen, ihre Erbrechte und ſonſtigen Unſpruͤche an dieſen 
Machlaß nacjumeifen,, 2 . — age > 10 gewärtigen, daß dieſer 
e 8 in herrenlo hteſigen iſtrat zuge . 
3 Pose 1 = deten 5 Das Koͤnigl. Stadtgericht.“ en 


lutrag der nachgelaſſenen Erben des verschollenen Kayſerl. Oeſtreichſchen Sold 
3 it 4 augott Hartmann von) hier, wird derfelbe oder deſſen unbekannte Elben 
Und Erdnehmer hierdurch vorgeladen, den Eilften Februar 1823. vor unterjeichnes 
ten Gerihtsamte in Perſon zu erſchelnen, oder ſich auch ſchon vorher schriftlich 
u melden, Mich gebörig zu feaitimiren und weiterer Anweiſung zu gewärtigen, 
Apter der 8 armung, daß dee . e fuͤr todt erklaͤtt und fein hlef⸗ 
553 einen Erben werde verabiolgt werden. N 
i 46 Bermögen f . Das Gerichebame daſelbſt. Ei | 
ee 3 Dellmann. 


r N 4, 
5 7 BEN 


5 RT ſchütz den sten Marz 1922. Der Sattlergeſelle Andreas Unruh 


der Schäferknecht Gottfried Hanske, beide ous Wanowitz eodſchutzer Erelſes ges 
f er deren Todeserklaͤrung angetragen worden iſt, nicht 99 5 — deren ur 
1835 we Erb en und Erdsnehmer werden hierdurch vorgeladen, ſich binnen 9 Mies 
naten und ſoäteſtens in dem auf den agflen December. 1822, angeſetzten Termine 
perfönlich oder ſchriftlich in der hlerortigen Gerichts amtskanzley zu melden, ihr 
5 außer Zweifel zu teen, reſp. ſich als Erben zu legitimiren, ſonſt aber im Aus⸗ 
a lelbungsfolle zu gewärtigen , daß die Todeserklaͤrung des Gottfried Hanste und 
.. Andreas, Unrab erfolgen, Ihe Vermögen aber den ſich bald ſchon gemelnesen ins 
e wa a K 


＋ 
„ 


15 Nieder- Gerlachshelm im Winkel den sten Februar 1822. Auf 


tig beigetrteben, wenn aber. der Inhaber ſolcher Gelder oder 


widrig extradirte oder gezahlte zum Besten der Concuremaflt 


genen Mudelhauſe in Termine den ligten November. 0 


42 (493) @ 


wandten, indem den ſich nicht gemeldeten Erden ein ewiges Enttfhmelgen avfer⸗ 
leßt werden wird, nach Vorſchrift der Geſetze wird ausgefelgt werden!“ ae 
5 OR Gerichisamt des Rittergutes Wanowig. mins) 


„Kloſe, Juſtit. 

N Offene Arreſte. f a 
) Hieſchberg den sten November 1822, Nachdem über das Vermögen 
des biefigen Kaufmanns Chriſtian Ehrenfried Frltſch per Decretum de hodierno 
der Centurs eröffnet worden, als, wird allen denjenigen, welche bon. gedachtem 
Kaufmann Chriſttan Ehrenfried Frliſch etwas an Gelbern, Sachen, Effecten 
oder Brieſſchaften hinter ſich haben, hiermit angedeutet, demfelben nicht das 
„Mindeſte davon zu. verabfelgen, vielmehr dem Gerichts davon foͤrder amſt Ans 
zeige zu machen und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vorbehalt ibrer daran 
habenden Rechte in das gerichtliche Depofitorium ablulleſern, mit der Warnung, 
daß, wenn dennoch dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder ausgeantwortet 
würde, dieſes für nicht geſchehen erachtet und zum Bellen der Maſſe ander wel, 
beige Sachen die ſſelden 
verſchweigen und zurückhalten ſollte, er noch außerdem alles ſelnes dar au has 


denden Unterpfands und anderen Rechts für verluflig erklärt werden würde. 


Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerlcht. 


ee Hirschberg den sten November 1822: Von Seiten des unsgrfbries 


benen Gerichts wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß alle und jede, 
welche von dem in Eridam verfallenen hiefigen Kaufmann Carl Friedrich Lorenz 
etwas an Gelde, Sachen, Waaren oder Brlefſchaßten binter ſich haben, dem⸗ 
ſelben oder den Seinen nichts davon verabfelgen, fondern ſolches binnen 4 Wo⸗ 
chen a Dato anzuzetgen und mit Vorbehalt ihres daran hadenden Rechts 
ad Depoſitum abzullefern, widrigenfans fie zu gewärtigen, daß das ei 
anderweit beige⸗ 
„trieben werden, die gänzliche Verſchweigung ſolcher Gelder und Sachen bins 
gegen den unausbleiblichen Verluſt des daran hadenden Unterpfauds oder ans 
dern Rechts ſelbſt nach ſich ziehen wird. _ F 
5 } Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
er „% Zu verauctioniren u 
2) Meuſtadt den agflen October 1822. Dem Pudlico wird hlermit bekannt 
Ae daß in der Nachloßſache des blerſeldſt verfiorbenen Webermeiſters Joh. 
„Zerrbau das vorbandene Modiliare, beſtehend In Hausgeraͤth, Kleitungsſtücken, 
rohen und gebleichten Garnen, fo wie in Lenwande rintlich „an den Meiſtdie⸗ 


thenden gegen gleich baare Tezablung in Courant in dem au gun Dobin N. 


9 Uhr vor dem Stadtigerichts · Regiſtratort Wilde Vormitta 


5 bon 9 — x2 und 
Nachmittags von 2— 8 Uher verkauft werden fol, wache t, Kaffe 


U... 


Es 


‚hiermit dazu eingeladen werden. ER | 
e 5 „„ Aonigl. Preuß. Stadtgericht: 
8 ee u BUT * r 7 - v7 N 5 gehnmann. 


8 © AVERTISSEMENTSun „„ „„ 


Breblan. Gnte Reife geltgenbelt dach Berlin und Weiſchnb auf ber 
Reiffergaſſt im geldnen Brleden No. 399 e 10 
g ) Bres⸗ 


@ 149) @ 
) Bredlau den 8. Nodbr, 1822. Das am sten b. M. Nachmittags um 

ga 00 e padı einen zotägigen Krankenlager, in einem Alter vo e 
3 M 15 ı am rothen riefel und Nerven : Schlage erfolgte Dahl scheiden unſeret 

eltebten Schweſter und Tante, der hleſigen Buchdruckerey⸗ Beſitzerin Clara verwit. 
Scholz geb. Kreuzer, zu einem beſſern Leben und zur ſeligen MWiederv: reinigung 
init ihren 4 Gatten und zwey Kindern, verfehlen wir nicht verehr⸗ 
ten Verwandten, Iteunden und Bekannten mit tiefer Betrütniß hiermit zur ſtillen 
Tbei nahme ganz ergebenſt anzuzeigen. Zugleich fügen wir die öffentliche Bekannt 
machung bey, daß die von der Verstorbenen nachgelaſſene Buchdrucketey vor der 
Hand unter der zeltherigen Firma: „Kreutzer: und Scholzſche Buchdruckerey“ und 
unter der Leitung des zeitherigen Factors Herrn Gröffel foribeſtehen wird, un 
einpfehlen uns zu fernern 4 2 Aufträgen, die wir jederzeit mit moglich ſter Promp⸗ 
titude und zu beit dilligſten Preißen zu beſorgen bemüht ſ en werd n. EEE 
HER rs Barbara ee Berk geb. Kreutzer. 


X Wilhelm 

. 5 - sen: Srof 

3 malie) roſig. 

en ’ Rudolph ) 
Moritz 22 


) Steslau. Zweßz im neuſten Berliner Geſchmock gearbeitet ganz neue 
Schreld⸗Secretalte don Birkenholz auf Mahagonp Art pon tirt, von feitener Schoͤn⸗ 
delt ſind wegen Mangel an Raum für außerſt bin ge Preiße zu verkaufen. Aus kunft 
Aubüßergaſſe No. 1666. ebner Erde techter Hand im Comaiſf ens ⸗Comptolr bep 
F a 5 €. Pr uſch. 

„) Breslau. Mit dem 19 ten Novbr. kegiant der Tanzunt rricht auf der 
Kupferſchmidtgaſſe im Bergmann, 2 Stiegen, an den bekannten Tagen von 3 11 
7 Ur. Petſonen, welche daran Thell zu nehmen wuͤnſchen, werden erſucht, ſich dar 
ſeldſt zu melden. f f Der Tanzlehrer Paptige. 

Breslau. Unſere Handlungs gelegenheit be ſiadet ſich jetzt Catisgeſſe 
No. 739 Im ehemaligen Capuziner⸗Kloſter, beym Eingang ins Haus inte. 

CCC 8 Tlndbeim et Comp 
.. 2 Breslau ben Sten Nobobr. 1822. (Neuer Gaſtdof and Koff:chaus) 
in der St. Nicolat Vorſtadt auf der Friedrich Wilhelm Straße zum goldnen 
Schwerdt genannt; daß ich doſſelbe von heute an ſelbſt eröffnen, moche ich hlet durch 
Einem hieſſgen hochzuvrrebrendem Pudliko gedorſumſt pſlichtmaß!g oͤffenlüch bean, 
und Hehe Jedem hohen Adel, wie auch andern hoben Reiſenden, zum kogis mie 
ſchoͤnen, gehoͤrig eingerichteten Zimmern wie auch mit vieler gut erbauten and ge⸗ 
und gehaltenen Stollung nebſt alem Zubehör; ferner mit alen etwuͤnſchten Speiſenm 
und guten Getränken, durch pünktliche Bedienung, ſiets und ſiüadlich ganz erger 
beuſt berelt !: 5 3 Ralitbel. 155 

ISrestan. (Gefundene Tabackspfelfe) deren ſich als rechtmäßig aus⸗ 

tvelſende Eigentbämer dieſelde vor dem Nikolalthore in No. 2, bep dem Biſlettut 


Bleithorß ih Empfang nehmen kann. tet 


Brei Zu vermietben iſt im alt n Rath zufe die ztordte n 
Zimmern edit dem dolu gehörigen Gelaß von Kellern und Bodenk ammern m 
und obne Pferdeſtal und zu Olern 1823. zu b neben. Der Wieth glabt näpıre 
Austunfſt. i Er RT 
. M)Bredlan. Einige Poren Sommers Wolle bat im Auftrag zum Verkauf 
det Agent Lütner, Küprerrepmidegafle in dein 7 Sternen. n 
0 *) Breslau. 27 Centner einfhürige Wolle lagern zum Verkauf am Markt 
J SBeeslen den 11 Noobr. 1822. Unfere geleen volltogene dbellche 
Verbindung zeigen wie unferen Freunden und Bekannten hierdurch erg benſt an. 
„ Ern Wahelm Speer. 5 A 
Julie Speer geb. R dlich. BEER 
D Beeslon. Auf dem Dom. Priſſelwitz Breslauer Ereifed wied der 
Wirthf dofts ſchreiberpo ßen d.efe Weihnachten vac ant. Ordnungs liebende mit Atte⸗ 
len ihres Wohlv'rdaltens vderſeden Subjerte konnen A dieſerb old daſeldſt melden. 
9) Breslau. In der Oblauer Vorſladt nicht weit vorm Ttore find zwüy 
gut moͤcüürte Studen an einen einzelnen Herrn, die elne fog ich, die andere ia 
Termino Weihnachten zu vermieten. Das Näbıre vorm Ohlauer Thot im gelde 
nen Apfel 2 Stiegen hoch zu erfrogen. 1 
*) Bresian. Ein goldner Obereifen mit daran bang -udte weißer Eichel 
AR berlotzren worden. Wer denſelben beym kogenmeiſter Schumann im Theater 
abgiebt erhält eine Belohnung. ae pe g 
„Breslau. Indem lich Einem hochgeehrten Publikum mein Etabliſſement 
und Eröffnung meiner Specetey⸗Waarendendlung anzeige empreble ich mich zu den 
b.lligſten Preißen mit ertro feinen grünen Coffte, fein mittel und ord. Coffee, deſten 
Moff nad Melis und bempen, wir ouch geſtoßen Mels, g ft. Lomb a und weißen 
Farin, Carol, Mets, fein Perl , Kugel? Perto» and Hayſ. Thee, ächten Arak 


de Gol a 16 gr. per Floſche, Heilen Jam ulca Nam a ı2 gr.,tein:6 Aker - Zunge: © | 
gern Oel, Gennrfers und Tafel- Det, leinße Gewürz und Banillen-Ehocolde,: 
marin, Pleffet gurken, eingeletzte Sauerkirſchen, morin. Heerlnge und Zeledeln / 


“neue höll und ungl. Herringe, Eiblager Bricken, Brabonter Sardellen, franz · 


„Cabtrn, gute trockne Stepfrife das Pfd. zu 81 far., bey A dn ahme von 5 Pfd. 


mit 8 für., Achten Motuda, Offend. Marocco: Doppel: Mops > Gorott:n, fein 
Dünqurrker, Hobänder, ächt Ung gebeigten Schnupftaback, Portorico , Domingo, 
‚Joofen Homburger Tonnen» Enafeı von leichten Seſchmack und gutem Geruch a 
30, 24,20, s und 12 for. Mie., fo wle auch mit allen bellebten Sorten Peg. 
Taback und och Ean de Cologne von Janol in Colin. Um geneigte Abnahme bittet a 
90 9: . Eunp, Anfeis Oplauergaf Nu. 1125. acdın del Th , 


= 


e e ebe e 48660 b 
Bees tan. Eine uenblirte Stube kommenden rfien Decbe. zu bezlehen, 
ſo wie auch der erſte und Zte Stock auf der Antoniengaffe Nro. 65 90, und das 
Naͤhere beym Wirth des Hauſes zu erfahren. e 
) ereslau. Die ln Neo. 119. und 120 der Zeitung angezeigte Somm⸗ 
Aung vorzüglicher Italien. Otiginal⸗Oelgemaͤhlde des Ritter und Profeffor v n Eldango 
aus Roms tt in dem Logis der Eigenthuͤmerin, Oblauergaſſe No. 110 1. nahe am 
Tbeater, wegen nethwendlger Abreise der Befigerin, Rappfeennden nur noch eine 
kurze Zeit zur Anſicht und beliebigem Kauf oſſen. N Re 
Breslau den 9. Noobr.- 1822. Unfere am 5 ten dleſes zu Schmiede⸗ 
berg volliogene eheliche Verbindung zeigen wir blermit unſeren Ver da dten und 
Breunden ergebenſ an, und empfehlen uns zugleich ihrem ferneren gangen Wohle 
wollen. N = Js Fledler jun. 5 
3 5 Sepdle Fiedler geb. Gottholdt. 
Breslau. (Theater des Mechanikus Schütz.) Mitwoch den 13ten 
November 1822. wird aufgeführt: Doktor Wagner geweſener Famulus des 
Fauſt in 3 Aufzuͤgen, hierauf folgt Ballet und Transparente. Do nerſtag den 
sten Die Verwirrung, Luſtſotel in 3 Aufuͤgen „ blerauf rolgt Ballet und Trans⸗ 
barente. Freitag den sten Der Zaudering, Poſſe mit Geſanz in 2 Aufzügen, 
hierauf folgt ein großes Ballet und Transparente. f 
„ Hann an den agſten October 1822 Nachſtehende Inſtrumente: 1) das 
8 opotheken⸗Inſtrument vom sten Juny 1812. üver 50 Rthl. für den Bauer 
n Stiller zu Rothdrünnig auf dem Bauergute No. S. iu Glersdorf; 2) das 
Jen Sie dem loten März 1812, Über 200 Rthl. für den Bauer 
oſepb Stiller zu Rordärünnig auf dem Bauergute No. 11. zu Nieder, Wilde 
ſchuͤtz, 3) die Recognition vom 13ten April 1810, über 150 Rihlr. für den 
Garnhaͤndler Vielhaar auf dem Bauergnte Mo, 27. zu Ober Brockendorf; 4) das 
Hppetpeken Innrument dom gten May 1802. über 300 Rthlr. für den Erd⸗ 
und Gerichtsſcholz Johann George Rothe zu Stegendorf auf dem Bauergute 
No. 3. daſelbſt, find denen Inhabern angeblich verlohren gegangen. Es wer⸗ 
den daher diefe Juirumente hierdurch aufzebothen und alle und jede, welche 
an die intabulirten Poſten und die darüber außgeitellten Juſtrumente als Eigen⸗ 
tuͤmer, Ceſſionarien, oder ſonſtige Pfanddriets⸗ Inhaber oder deren Erben An⸗ 
ſpruͤche zu machen hatten, pier durch öffentlich vorgeladen, in Terıniao den 
16ten Jau har 1823. Vormittags 9 Uhr in der Betzaufung des unterzeichn ten 
Juſtitiarti aubier zu er ſcheinen und ſich uͤber ihre Eigenthumsrechte geboͤrig und 
ge uͤgend auszuwelſen. Im Fall des Ans bleldens in Ter mino haben die etwas 
‚agen Prätendenten zu gewärtigen, daß ſie mit ihrem vermeintlichen Aoſp euch 
sowohl an die Jnſttumente als die darin vefptändeten Grundfluͤcke werden präs 
"eludirt werden und ibnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und mit Amorti⸗ 
ſation gebachter Inſtrumente und reſp. Loͤſchung der intadulirten Poſten vorge⸗ 
gangen werden wird. 8 bet Juͤnglina, Juſtit. 
HOhlau den 27. Septbr. 1822. Auf den Antrag eines Gläubigers fol 
len die dem Ober ⸗kandesgerichts⸗Kanzliſten Teſchner und deſſen Ehefrau geb. 
Bürger geiörigen, zu Minken Ohlauſchen Ereifeg belegenen Grundſtücke als: 10 
dle Frelgaͤrtnerſtelle ſud No. 54. des Hypothekenbuchs und Haus No. 70, mit 9 Mor⸗ 
gen 


2.107): 


en Ackerland and 1 Morgen Wieſenwachs altes Maas nebſt Gebäuden gerich ill 
Er 1504 Rtbir tagirt. 2) das Bauergut für No. 14. des E .. 
Daus Nummer, ſud No. 71. beſtebend aus den erforder ichen Gebäuden 48 More 
gen, 99 k Ackerland und 7 Morgen Wleſe wachs alt Maas nuf 4455 Nihlt ge. 
würdigt 3 das Banergn ſub No. 13. des Hppotbekenduchs mit Boferstde und 
74 Morgen 4 t. Ackerland und 19 Morgen Wieſewachs neues Preuß. Matz 
gerichtlich auf 1972 Rib lr. 14 far. 6 pt gewürdigt im Wege der neth wendigen 
Subhaſt tion oͤffentlich an den Meiſtd iethenden verkauft werden wozu den 7. Des 
cember 1822, 8. Februar 1823. und ı2ten April 1823. von den der letztere pe⸗ 
remto-tich it, Vormittags um 10 Uhr in dem gews hnlichen Amts veale zu Ol lau 
als Bieſbungs⸗ Termine angefgt worden. Es werden daher alle diejenigen , wels 
che dieſe Granoſtäcke im ganzen oder einzeln zu beſitzen fähig und anneb nilich zu 
B:sablen vermögend find aufge ebert, ſich in den inge egten Terminen zu melden ıhre 
Gebo:be abzugeben und gu gemä:tigen, daß wenn nicht Rechtliches entgegen ſteht, 
der Zuſplag on den Meifis und Bendtethend n erfolgen fol. Die näbern Kaufs⸗ 
be inaungen und Tox können zu jeder ſcb icklichen Zeit in der Amts reg iſtrotur nach⸗ 
geſehen werden Zug eich werden dieſenigen, für weiche noch ruͤcknandige Kaufgel⸗ 
der mit 75 Rthlr. und 70 Rthlr. im Jahre 1774. eingetragen worden, erſtere 
für den Heinrich Bürger letztere für den H. C. Wuttke und, weiche ihrem Aufent⸗ 
halt nach undekaunt And, bier vorgeladen um ihre etwanige Rial = Aniprücd 
geltend zu machen, widrigenfalls dieſe Poſten gelöſcht und ſie damit an die Kauf 
gelder präcludirt werden würden. 5 n 

u Koͤnigl. Domalnen⸗Juſtizamt. Reelchard⸗ 

Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte f 
Freiburg den 23. Octbr. 1822. Nachſtehende Käufe ſind vorge⸗ 
kommen: I. Beim Gerichtsamt zu Lieberedorf. 

. Carl Urbans, um Bieders Bauergut, pro 180 kthll. 

ö N II. Bei Ober: Baumgarten. 8555 
2. Mehes, um Schindlers Garten, pro 280 rtl. 
IH, Bei Ober ⸗Wolmsdorf. a, 
3. Gottl. Rudolph, um Walters Haus, pro 259 rthl. 
B ee IV. Bei Jauernick. er 


* 


et 


‚4: Klemmers Kauf, um Belkners Bauertzut, pro 2980 rihl. 
1 V. Bei Nieder : Arnsdorf. ar er 
5, Herrmanns Kauf, um Koſchegs Stelle, pro 1509 fthl. 

5. Oitos Kauf, um des Vaters Hofgarten. 
7. Belkners, um Winners Gut 2400 rihl. eg 8 
a 5 85 VI., Be Came. „ 
8. Hoffmanns, um Kügler Garten, pro 720 rihl. 2 

ooo. Bei Ober: Stanowig - 5 * 
9. Rehborns Kauf, um Jurſchkes Haus, pro 215 rthl.. 

10. Heinrichs, um Gnieſers Stelle, pio 2270 rthl. e 
iii!!! cr ER IE 
1. Kerbers Kauf, um Fleiders Haus, pro 300 rihl. 2325 


U 7 


® Gen) s 


8 7% Dirad,’ um Guders Haus, pro 260 ich. 
13. Steckels, um Merſchels arten, dro 300 , 
8 . Klebe „um were a pio 120 5 f 
Nas Michelsdorf. ER 
N 22 Petzoldts Bet, 55 8 Haus, pro 225 8 PR 
16. Thlels, um Arnoldts Garten, pro 751 rthl. 
Be tau den aoflen October 1822. Unter der Jutisdiction des unter⸗ 
zeichneten Jutta find, dem ven Januar dis ult. Juni 1822. nachſlehende Käufe 
sonfiswiss worden: 
— 8 dis bann Bir, um, bad Bauergur w. 25. une gemeine, pro 
00 R N 
Bet 41 des Sontih Klacke, um de Bente Bro. € ‚u Weinenbef, po 
200 Nibl. 
3 Des John Hobrich; um ein Haus dem Gele Klotz bird, ges 
weſen zn Lutztene gelegen, pro 200 Mehl. Seeliger. 
Conſtadt den 9. October 1822. Das Königl. Gericht der Stadt Con⸗ 
adt macht hierdurch bekannt, daß in dem Jabre 1821. bey dimſuben nachflehendr 
Kaufe vorgefüllen: 
1. Kauf des Wilhelm Weiß, um das Lor, vſche ‚Hans, gie 60⁰ Nh. 
2. des Earl’ Spalzeck, um das Haus ſud No 75. füt 600 Rihlr. 
3 des Cammerer bongner, um dis Häreilihe Haus, für 500 Niblr. 
4, des Wutelm Bieele, um das Haus ſud Ro. 60., für 800 Rihlr. 
5. des Abraham Moiſes Weſel, um die El ingſche Haus, für 450 Rthl. 
. des Wildelm Baumgärtnen, um dae W̃ kei fh? Haus, far 467 Rebir. 
7. des Kaufmann Wupelm Schon, un das Kulſtcungſcht Haus, (de 
386 th, 18 för. 
g. des Wilhelm: boube, um dos Wiltſche Haus, für 32 5 Rthlr. 
0 9. des Michael Beya, um das in der Rumslauer Vortat lub No. 1. gl 
aon 8 tür 350 Mehl. 
10 des Jacob Schmidt, um das Sanmpdrmörfeie Hei: tür 20e 
11, Ebriſtton Rösner, um das vaͤterliche Haus, für 300 Rthl. 
32, Ernſt Muller, um die Swoͤnſeldſche Scheuer, für 72 Rib. 
13. des Dantıt Kuhla, um den Spsteckſchen Garten, für 60 Rt 
ur 24; Earl Drofed, um un nid Acker vom Andreas ae für 
68 Rid. g 
e a Wübdelm elackewsty/ um den Adam Wie en Garten, far sOoRı, 
a © des ;Earl Mletioy, um eln Stück Garten vom Schubwacher Grales, 
für 20 RWI. 
17. des Jacob bude, um um den Elbingſchen ecann pub ne 1 mu 
Jer. 9 pf. 


—— ie 


Ba 


le 2 . 


255 rer * 
. e. lx, des Breslauſchen benden, er 


vom 13. November 182 99 0 * 
e Bar Nee! en "HERE RE EEE . n 


. Serichllich ER ui * | 
„ Sußras den Iten Novimber 1822. Bei dem öh Edt 
gericht zu Guhrau ſind nachſtehende Käufe conſirmirt worden: a 5 
1. Müller Kneiffel, Garten No. 46, pro 330 ah, He 
2. Schuhmacher Kühn, Haus der Vorſtadt no. 142., pro 45 rthl. 
3 Eduard Henn, Haug der Vorſtadt no. 184. 5 Gatten no. 113 A. 
n Acker no 81. B., pro 2187 rtht. 
en Hampel, Gärtgerſtelle no, 12. zu e 9885 
100 kt 
5. Herr Kämmerer Helm, Scheune no 5:4 pto 505 tthl 12 gr. 
56. Stadt Commune, 355 der Stadt ao 168 „pro 172 vb, 
7. Verehl. Günther, Haus der Stadt no. 34., pro 800 ethl. 
5 Seiler Schidun, Hans der Vorſtadt no. 155. und Garten no, 102) 
s 500 rthl. | 
9. Händler Künzel, Hausterſtelle no. 13. zu Kainzen, „pro 40 tthl. 
10. Verehl. Beſchemeyer, Haus der Stadt uo. 113. pro 569 rihl. 
11. Kaufmann Franke, Haus der Stadt no, 36., pro 3090 ithl. 
12. Schumacher denz, Garten no. 137., pro 235 rthl. id, 
ui Homuth, Colonie no. 1. zu ano 
ne 750 ıthl. ie ee 
ig. Auguſt Homuth, Colonie no. 10 iu vie 15 dite 2 
pro 750 rihl. 8 
15 Schumacher Brettſchneider, Haus der Stadt no. 61. pro 30. iht. i 
416. Schloſſer Jacobi, Haus der Stadt no gr... pro 435 it N 
7. Hert Juſtiſraih Seibt. Haus der Stadt no. 35. * ethl. 
Koͤnigl Stadtgericht. 
Y Brieg den zıflen October 1822. Bey piefigem &bnigl Nuß B 
Land und Stadtgericht iſt der Kauf zwiſchen der verwit. Bauer Gep⸗ 
pert und dem Brauer und Maͤlzermeiſter Eduard Guttmayn, dm das fub 
no. 406. hieſelbſt belegene Haus, per 3100 rthl. Cour. und 10 rthl. 
EUER unter heutigem dato gerichtlich conſirmirt worden ee e 
** Bei jeg 


. 


“ 
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Stieg den 24ſten October 1822. Bei hieſigem Koͤnigl. Laud⸗ und 
Stadtgerichte iſt der Kauf. des Koch Joſeph Foraita und dem Coffetier Gote⸗ 
lieb Mengel zugehörige ſub ns. 4, vor der Neiſſer Ehor⸗Vorſtadt belegene 
Gartenbeſi ſitzung, pro 5355 Athl. den aan Oetker gerichtlich ronſic⸗ 
mirt worden 

„ Schweidnitz. den 17 ten Detober 1823. Drfiguation derer vom 
Iſten April 1822. bis ult. September 1822. bei dem Königl. Land⸗ und 
Solche in Schweſdnitz verlautbarten Käufe und Beſi ig. 5 

A, Aus der Stadt. 

* Kuſchreibung des Boyer, um das ‚Sub ‚hafta erüandene babes: 
1 Niro. 148., für 2700 cthl. 3 
Br a deſelben, um das ſub Hasta erſtandene eaubeſce Haus no. 56 für 
3310 2 
1 eat, des Foffnann, um das Bopherſche Guus no. 105 „ br, 
2700 til 
4, dito des Heuer, um das Beherſce Haus 10. 66, für 
3650 rihl. ; 2 
a 1. dito der verehl. Otte um dos Mayfe Haus oo. 250 F für 
800 r 

08 Die, des Be), um das Michaclisſche eus ne 127 ‚für 

1285 rtbl. 
a 7 dito des. Stuckgct, um die „Vugikeſche Drardtßele 10 565. for 
35 rihl. 
A 5 8. dito bes, Büttner Schröder, um das Hubrriche Haus. “0 1722, 
für 3600 rihl. 

99, dite des Dt, „im das Moͤhringſche Haus no. 767. or für 
234 a 
\ o. Zuschreibung des Klee, um das von feiner verßongenen Ehe⸗ 
frau im zugefalene Haus no. 335, für 1800 with" 
at a des ‚Set „ um das Bona ee vo. e für 


4 125 dito der Stadt, Commune, um die ſub no. 412. . bieſelbſt be⸗ 
legenen em Backermikkel gehoͤrig geweſene Brod und Semmelbänte, für 
‚600 xthl. 

13. dito des Schröder, um den Bachſteinſchen Schub no. zu 


für 
72 1 ber vetwit. Nenad, zum das Reimannſche erde. hu 
no. te: für 1100 . 

15. dite 


wer 


en (A) — 
BB; bn des Rioharttr um das Hoſfmannſche Haus no. 89 für 


2 rthl. 
vl“ vito des dieſe, um das Leontardtſche Haus ii sa 84955 fir 
fire tthl. ehe 
A, bite das So, um di Langerſche grifstant 0. 48. fir 
rthl. 
vB: dite des wehe, um das Hortwigſche Haus Ho, 365.) für 
ker dite des wo ‚um das Schwarpmeicfäe Haus no 230% für 
Taco tthl. 
20, dite des debe, um den Meise Garten nd. 122. . ‚fie 
"800. hl. : 
2, Bi. des wolf, um das Lemperiſche baue no. 126. ’ für 


453 rihl. 
22, dito es in um das Haukeſhe Sms won 455. für 


rthl. 
23. dito des Keil um die Schub eiche Siefert no. 59. „ fuͤr 


* 


400 r 


170 hl. 
60 des Baca, um das lüdwigſche Haus no. 28 „ für 
"3356 vide. 
25. dito des s werfen, ı um di Tramptnauerſche Flasche no, 3655 
für 200 rthl. 
26. dite, des Scheit, ı um das Menzelſhe Haut no. 26. für 
2500 tthl. 
or 27. cite vs Sem, um das Deunertſche Haus 15. 560 y. fie 
600 tl. 
tor 28. duo bus Shidter, um das Menzelſche Haus ne: 110 „* far 
1015 rtl. 
29. dito des udn, um das Sroßmannfie Haus np. 187. „5 fir x 
2350 rthl. 
30. Zuschreibung der ebaiſchen Kinder um das arb, mütterlche 
5 0 no. 2. fur 6500 rthl. 
31. dito des Fritſche, um den ſub af, eflandenen Hiihſchen Gatten 
no. 168. für 325 tthl. 
322 Kauf des Knorn, um das vehlſge Haus no. Sig. , für 


rthl. 
38, dite des Kietſcte, um das Eu. 5 8. 186, "für 
ros EN 


500 


34. dito 


— 40% ) 
34. dite des Capit. . Selten, ı um den Sriefefihen Garten us 1 
für 400 itpl. i 
22 | Zuſchtelbung des Kimmel, um das von bun veforbegen Se 
frau eretbte Haus no. 446., füt 1625 rihl. 
356. dito der verwit. geweſenen "Wageofneiht wirber berehl⸗ Mey, 
um das 1 erſtverſtorbenen Ehemanne ereibte Haus no. 18%, 
ür 1500 xt 
a 7. dito der 2 Fleiſchhaner Michaelisſchen Hinder Kelter ebe, un 
die mürterlicpen Fleiſchbänke no. 39, und 40 für 260 rtbhl. 
238. Kauf des Ficker, um das Hoſebauerſche eee m. 438, 
t Aeckern, für 5200 rthl. 
ei 39: dito des Krauſe, um die Weißſche gleiſchbank no we für 
7 2 rthl. 
40. dito der werehl. geweſenen⸗ Eſchee, um das ubwigfge Haus 
no. 271. für 2600 ruthl. 


4 41. dito des ae um das bah Haus no. 78. für 
2. Zuschreibung der serehl, Hahn, um das von ihren erfbeufkore 


ya rthl. 


Aeg eee ꝛc. Marſchau, ererbte Haus no. 108., für 300 tthl. 


f 255 Kauf des Fey, um die Pohiſche wee wo rg Dee 
300 ı 
100 rthl. 

435. dito des Major v. drin, um das lieg: Haus. ind. agb. 
für 6200 tthl. 


rthl . i 
44. dito des Kleiner, um das Weibelfäe bene 10. 35. ; fie‘ 3 


46: dito des Weiß, um das Mepſche Haus no. 189. 7 PETER uh. 5 


47. dito des Kahl, um das Obſtſche Hans no. 30. , für aooerthl. 


46 die des Line, am das Schwedische Haus wo. Br 


448., für 600 rthl. 0755 


49, Zuſchre bung der ſeparitten Schmidt, um das von ihren gebe 


fern Ehemanne überlaſſen bekommene Haus no. 365., für 4400 hl... 


50. Kauf des Adam, um ber emaaldidje Wie no: vo, für 8 


8 1 5 des Bachman um das Sc iſte Hans wo. 265 fir 5 


4500 rthl. 

2, dito des. ee Wlaßhke, um die derbe Säure. 

no. 60, 1 200 . N 
are 83. dit 


8 (cao) » 


“Sg eh aum das dosnakſce 1 no Aare ; de 
48 & rthl. ee: 1324 5 5 5 
. e 75 . Deng Bobdes 3 ‚ah 
14. Fe des Mak, um die neee baue. ebe, 
alia Leuthmannsderf, fue 750 riht. 
35 dito des Kellert, um das väter Auenhaus-ne. 5 rs in Saas 
derf, fun 100 rthl 
86. dite des Herrmann, um das Emsefäe Ons ne: 50. AR euch i 
marukderf Bergſeite, für 250 rihl. j 
57. dito des Becker, um die Eangerge gepnemißtene. 11. fe, 
für 1300 roh, h 2 
58. dito des agel, um die Sttinerſche migtens. 8. wochen, 
für 1300 ttbl. 
nr Be Zuſchteibung des Gotttob Scholz um bas - ſub 0 8. an 
Großfrie deichs felde delegene un: RENT ER ‚Seeligerfhe © 26 
lonichaus, für 300 thb. 5 
580. dito der Wittserſchen Eiben / um dos, ie von he: 
Erbloſſer Bere Anenpaud no. 3% in bench wannsvorf Berzſee, fie 


11 riht. 105 
r. Kauf des Skall; um die kohbdeſche Schmiede und Kucnhaus 
no. 46. in Ober Leuthmannsdorf, für 450 rthl. . 
2 dito des Neumann, m das Hinkrfchr; Uckenſtc no: 6. in alen. a 
Brievricefelde „ für 300 tthl. 55 
& 63 dito des Sterner. an das Bürgerfhe Hate wir, in 
eiffersdorf, für 130. th 
85 ns der verehl Pohl we die Paaren Sregdeinißele no. 6 ; 
in Se ersdorf, für. 1000 rt 1 
er dito des de a 508 Härtmannfege Wanzl no, 2. in 
erg für 3 160 rt vs 
dito Senna, um dle Kultſche | 2. in 
eder 400 rthl 2 
67: Zuschreibung des Marſchak um die efub Haft N ger, 
ſche Ser ekene no, 11. in Waitzenrodau, für 5 19 75 hl, - 
58. Kauf des Scider, um das Seidelſche bete ergat no. 4 n bob. 
niſch⸗Weiſttitz, ür 4000 rthl. 
5 69. yet Fr Anforge, um 9 vans gr 17. in Ries 
der⸗ Wögekerf, für 130 reiht. 2 


70 dite 


= (or 


vo. dito des Franke, um die Frankeſche Breigätiheifee no. ko. in 


gol für ae seh. 
71. Zuſchreibung der Braunerſchen Eiben, um die erbte Site rer 


fee no. 6. in Nieder ⸗Boͤgendorf, Für 240 rthl. 
72. Kauf des Schmelzer, um das vaͤterl. debe vo. 17: m pohtfe 
Weſſteih, für 180 rthl. 
73. Zu schreibung der verwit. Weiß, um die manage Breigärt: 
nerſtelle no 1. in Nitſchendorf, fuͤr go rthl. 
4. Kauf der verehl. Unverricht, um das Stötterphe Bauergut no. 2. 
in Po iniſch⸗ Fi ‚für 1260 tHf: 
75. dito des Merzel, um das Bremen, Acker u no. in Klei 
Friedrichsfelde, fuͤr goo tthl. IR 55 7. . 8 5 
76. dito des Boyer, um das Sommerfä Auenpaub 50. 53. in eeuc 
männsdorf Grundſeite, für 100 rthl. 
77. dito des Unverticht, um das vltauche Bauergut no. 4. in Nirder⸗ 
Giersdorf, für 4000 rihl ° 
78 Zuſchreibung des Steiner, um das von feinem Sohne ereibie Bauer. 
gut 5 3 in Leutmannsdorfer Gtundſeite, fin 1800 rthl. 
9, Kauf des Schade, um die Jungeſche Eefonisfete no. ı 8. in al, 
Srirdlichefelve, für 375 rthl. 
80. dito der Eliſabetb Branner, um die Brannefäe elbe geber 
nerſtelle no. 6. 5 fuͤr 828) rthl. 
8 1. dito des Rauſch, um das Ziedlerſche Bäcke us u d 
no! 10. in Leuthmannsdorf Bergſeite, für 1100 rh. ce 2 Duane 
82. dito des Dittrich, um die Zührigſche Gelee no. 8. in de- 
früdrichsſelde, so rthl. 
83. dito des Teichmang, um das Saar. Heloheus n 0. 21. in Lauth ’ 
mannsderf Grundſeite, faͤr 248 pl: 
84 dito des Kalms, um das Katmöfe Bauegat no. 22, aubnams⸗ 
deine . für 1500 rthl. f 
"gs dito des Böhm, um das Machenzefche Auen no. 34. eau. 
manns dorf Grundſeite, fuͤ 275 rthl. 1 
gg. Zuſchteibung der verehl. Müller, um Br Hoſfunmſche eahnshene 
no. 3. in Nieder⸗Bögendorf, für 480 rthl. 
dito derſelben, um die ererbte Hälfte des ſub no. 4. daft Bel 
smart annſchen Helz⸗Erbes, für 120 ritl. 
Kr des Gitter, um die Klingberzſche Gelenke uo. 13. in 
Klein J Sriedrichsſelde, für 270 rthl. 8 
39. dito 


23 (4035) © 


399 dito des Machunze, um das Böhmſche Halb haus no. er. in Leulh⸗ 
m nns dorf Bergſeite, für 160 ıthl, 
90, Zuſchreibung des Haͤusler, um das ſub hafla ke 
Auenpand no. 4. in Bögendorf, für 300 rthl. 
91. Kauf des Hubndorf, um das Wiefche Sat no. ah in u 5007 

giersderf, für 1500 rihl. 
& 2, dito des Knorn, um das Kochſche Me a0. 23. in Geutjmamni- 

den Bestie, fir 400 el, ge sh = 

Reit, Regiftearor. 


vis 2 Reich enſtein den Zoſien October Pe Bey dem Koͤnigl. 
Preuß. Stadtgericht Reichenſtein ſind noch im Laufe diefes Jahres 1822. 
ur Beſi Er RSeränberungen in das Hopotheguen⸗ Buch anasıragen 
worden, als: 

. Dee: Sauf des glehers bead, um des Baus ko. 25 „für, 


1706 55 
De dio des Topfers tur, um des aus *. 1 
5 R 51 00 * 2% für, 
3; Die Zuschreibung des ereröten Hofe no. 35 25 um 600 ht, 
an die Wittwe Kaps. 
4. Der Kauf des Raufmanne Hüüer, um den Sleſchen Gaſthoſſ 
no. in, für 3424. Rihl. 
5. Der dito des Zeinpäublus, das, um dos ‚Hans ne. 214, um, 
600..zth. ' 
z Der dite des Gänmererd Gate, um des Kaufe no. 02 um 
700 bibl. 
7. Der dito bes Pilers Graner, un dat baut no. 207 um 
437 ‚erh. Cour. 
8. Der dito desselben, um die Väckebank no. ie 90 Nihl. Be 
Sr) Alte Läſſig den 1. Movie, 2822. Dei hieſtgem Cechtzamte 
find Käufe zur Verlautbarung eingegangen: 
Zu Alt: Läſſig. 1. Joh. Benjamin Bergers, um wusste Ser 
wanne e Vader no. 12., ot 300 Rihl. 
„Joh. Gotiftied Poſtlers, um Job. Kähler Hofgarten wo; 5a pro. 


100. Rt l. 
315 115 Rofed „ um grüdrich wirken. Wieder: Frelhauz mo, 58. 


un er 4.55 Gottftecd az um eau eat sera inter 2 


bebe, pro 120 rißl. J S 2 7 
* Are 3% + 


27 


r eee 4 er 


Zu ue Rebe landes hater Ekeis : n Bianget, um sei, Beige 
Berges Feldgagten 10. Br, ar 835 nn = 
N e Wolter, On iche Actnacius. 

73 Schwein den 8. Novbr. 1842. Felgende von . July e bis 
heut are und conſirnttte Käufe werden zu Notitz des Pußlici geb acht. 
; . Joſeph Thamm, um 3a ur und N 60. zu Saͤriſchau, 
pro 170 Nithl 

g a dier Sauns, 2 um das Bauftgut no. 34 34 * eiten pro 
298 ti 

3. Friedrich EZ um bir Grsrgetafe no. N. doſtwß, pro 
ase ö Rihl. 

u 45 IR Hahus, um um das Bänergut no. 5. zu opfer, ‚pro 
1200. Rthl. 
a 5 Jo Doſph Raferass, un das beben no. 5 zw Stang; gi 


29 tbt. ; 
5 6. Unton Pohle, um dd Auenbaus no. 47. zu eb‘ bro are 
<> 1 Nettigs, un: De Ran 9. 8: a 1 ie 

1 o ite IR 
s 38 Cart e, um * gäusteete, 55 
RE EHRT Be 


0 0 Wipers, um n dus & e 23 8 von en a 


3 


25 


4 e! 


ers or. Anton dune, um den ebenen n0. 5 i von si Du 
16000. Re N 3 | 
zit Shweidnig den Sten Novimber 1835 gegend vom Iten 
July e. bis heut verlautbatte und ane Kaufe werben, a Kolik 
des Public ciĩ gebracht. N 
ya Johann Gotilieb Menzel, um dle Goff emüble, et nan unp 2 
Gärten Ro. 4. zu Teichenau, pro 1450 Rihl. 8 
2. Franz Feiſts, ‚um, hie ‚geeiftene: No. 25 je Sehe pro 
800 Rißbl. i 
3. Carl Benjamin Drefgers, um wean ne. 7. „Sehe. 5 
wol, pro g „Rte ke: vn 
9 435 5 lob fog, um die Bnbisslabene no. bt n bebe. 


ab 12 8 im die Shi "9, ER u road me ii 


2 1 (4% 6 | 
Diäonmerſtags den 14. Nobember 162232. 
uuf St. Königl. Majeſtat von Preußen ie. t. 
AAuleergnadigſten Spetial⸗ Befehl. 
Vreslauſches Inteltgenz⸗Blatt zu No. XI. V. 


v 


) Toſt den 29. Ottober 1920; Auf den Aptrag der Freibauer Jateb Wies, 
1 
N laſſers gehörige Freibauerſlelle, wozu außer dem Wo de, 
lungen, Scheuer: a, ein Auszugshäu =, zwei DR» une Geufigärtern; 


rauſe gehört, Erbthetlungs halber in dem 9 Blethungs⸗ Termine den 20 


it. 

ermine, nämlich auf den kiten October, 13ten Decemder 1822. und peremtor 
den 10 ten Februar 1823 anberaumt worden ind, wo befig- und zahlungsfähige 

auflaſtige Vormittags um 10 Uhr auf hiefiged Rathhaus vorgeladen werden. 


thumsgericht macht hierdurch bekannt, daß die nothwendige Suhhaſtatlon des im 
1 Oels und deſſen Bernſtaͤdter Ereiſe gelegenen freien Alloptal ⸗Ritter⸗ 
ae 


gräbigerise macht hierdurch dekonnt, daß zum öffentlichen Verkauf des 1 
Sa 
more 


ur anzenvorf verfüge worden iſt. Es ladet mithin alle Diejenigen, welch 
achtes Gan zu kaufen Willens und vermögend find, he, ein, in den 9 
emknen den ar. Nob. 1822, den ar. ehr. 1823. beſonder 22. Maß 


3er 


BE, d de 1 5 1 4098 7 8 
5 728 RRR 71. 2 Sg >> 
5 Mie en Legten peremtoriſchen Licitatlonsermine, well nach Ablauf deſſel⸗ 
N; bb 9 ten denn noch vor Eröffaung dis Zuſchlags⸗Erkenntniſſes 
eingehen 9 11 werden könuen, Vormittags um o Uhr in hieſtgem Fürs 
ſtenthumsgerichts⸗ Locale zu erſcheinen und ihre Gedothe auf gedachtes Gut, welches 
landschaftlich auf i fgr. 1 d', abgeſchaͤtzt worden, vor dem Commit ⸗ 
Br De a ee derem ; Haie „ Beat 9 zus 
schlag aß den Meiſtdiethenden und angetmlich Zablenden erfolgen und die boſchun 
58. der nahende Forderungen verfuͤgt werden wird. Die Taxe kant in biefiger 
Regiſtratur nachgeſeben werden. 
n Sppeln den 15. Auguſt 1822. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Peknß. Stadtgerichts wird das hieſeldſt auf der, Pfaregaſſe ſud No. 92, belegene, 


gegenwärtig den Schneidersielſter Franz Porſchkeſchen Erden gehörig und nach dem 
i muaseriel en Wertde auf 490 Ripir. 175 far, nach dem Erttage aber auf 722 Nihl. 
20 gr. Leuk. gerichtlich Besarigte Haus, aul den Amas cats Mräl- Ölänbigerg 
um Wege der nothwendigen Sub baſtation öffentlich feilgebothen. Zu dieſem Zwecke 
‚find nachſtehende Termine, als den agzſten September, den azſten October, den 
27 ſten November, von welchen der letzte peremtoriſch IR, Vormittags um 10 Uhr 


auf dem hieſigen Stadtgerſchts⸗Zimmer vor dem Heren Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor 


Lange angeſetzt, wozu Kaufluſlige, Beſitz⸗ und Zahlungs faͤbige mit dem Bemerken 


8 K. = 


€ 1 


= 1 8 Haus Unter Einmilligung der Gläubiger zugeſchlagen, auf nachherlge 


ingeladen werden, daß un Dem letzten peremtorifhen Ternune dem Meiſtbterhen⸗ 
jebötbe aber eiche weiter geachtet werden wird, in fofern zicht gefeßliche Umftinde 
ine Ausnahme zulaſſen. . Ba 3 sa 


0 Hönigl, Pteaß. Stadtgericht. 


2 ‚Shoe Ratib or den asften October 1822. Behufs der Erbtheil ‘ 
ſoll die den Mathias Sczeczinaſchen Erben gebörige, auf 60 Rihlr. Cour en 598. 


ſchaczte Roborhhauslerſtelle ſub No. 10. zu Niebane Mariborer Kreifes in dem eins 
en 


15 he rer een e EB BE: Sieigen Gerihtefang 
len an den Meiſtbiethen den verkauft werden, wozu Kauffuſtige und Zahlungs fähige 
einlabet, " i ; 5 Das Gerichtbamt der Herrſchaft Schloß Nane b . 
r : 16 70 1 a 5 3 Zu ve hten. . . f 3 5 

Oppeln den arſten October 1822. Das hleſelbſt am rechten Oderuſer 


bifegene, in dieſem Jahre maffio 2 Etagen hoch erbaute, aus einer Wohnſtude, 


6 Gew übern, 8 Kammern einem Wagen ⸗Gelaß und großen Boden beſtehe 


8 0 , dee eignet, fol in Termino den 22ften November c. a. öffentlich 
and rautionefähige Unternehmer werden daher Diermit eingeladen, ſich gedachten 


8 


dis 6 Jahre dom fen December e. ab, verpachtet werden. Pachiſuſeige 


es von frlh 10 Uhr dis Nachmittags 6 Uhr in usfern Seſſions Zimmer eins 


1 n, und bat der Meiſt⸗ und Beſibtethende nach erfolgter Gen migung der 
Elabevetordneten den Zuſchlag zu gewäreg enn. 
1. ...Citationes Edictales. 


Re 17 Ben Agen Detoser 1822. Pas den reitet kintel Raumes 
herrn nie en andrechtzratd Landeshauptmann und jetzigen Präfs 
denten Emanuel Baron Spens v. Booden find auf den Grund des un des 

. 3 — e zwiſchen 


.B 149) 8 


> gtoifehen: (6m und dem Königl. kammer errn v. Hofer Nädlitz üder die Herrſcha 
-Paltfeiio unterm zafen Benin 2808. belefenen dete und e 
ges des Nachtrages vom Toten Jull 1808. und des Verlautdaf 19 805 5 


Kauf- Contracte ſub Dato Hultſchin den idten Juli eſusd a. gerichtlich errichteten 


90 


Abkommen zur Sicherdelt des genaunten Kaufzelderkückſtandes pro 38746 Athle. 


auf den 1zten Februar 1823. Vormittags um 9 Ude angefegteit Termine in dem 
Seſſions⸗Zimmer des unterzeichneten ene es- Gehe I lan 60h thre 


Nachdem auf die erfolgte Ruͤckkehr des Militair aus Frankreich die Suspenſion 
aller Militair- Prozeſſe wieder aufgehoben worden if, fo werden hiermit alle und 


4 gar WM. 
La e e, er, ee rio anb er am, 


Be — — 
3 e 7 du. Ye 1755 x Be tn e u Behärg 
Bea AB SER) non Mt I 2815 5 N 22 a 0 I 
. un b 55 "eben möchte, bertaieen werde 


J 15 2 


Ahlen 
AVERTISSEMENT 19 85 Gingißonie >. Sanz, 


5 geraten. Gute M iſezelegenbeit nach Zeit um Worſchen auf ber 

wie m goldnen Frleden No 39% 

Breslau, Ein hleſiger Privatmann wonſckt inen! Weir keller, beſteß end 

in. 4 Halsen. Ohm, ſchoͤne Nbeinwelne und ein Paur Oxhoft, we hen nud rothen 

ODordecux⸗ Wein ins Geld zu ſetzen. Nur gegen haare Zahlung werden dieſe Weine 

verkauft * aber auch um damit zu aümen ganz unter dem Preiß und Werth. Aus 

0. hierüber giebt der Agent Stock tm Saukopf, Kup ferſchmidtgoſſe. 3 5 

resten. Nachweiſungs Eomptote. Der Goltdelf Eudoſch empff hit sch 

27 eit der Koͤnlasbruͤcke in der grünen Eiche Parterre) mit Commiſſ onsgeſchaften 

015 0 als Käufe und Verkäufe von Guͤtern, Haͤuſe nn, Gaftyöfen, Apotheken, 
en ſowohl bltrorts als in der Provinz, Gutspochtungen aller Art, Capi⸗ 
e und geſucht werten, — desgleichen gute Hppotbeten und "andere 
sur ® Be dle deſimsglichſt zu Sewmirfımde Abnabme, bütet ! um’ geföflige 
. verſpricht die gewiſſenhafteſte Aus uͤhrung aller demfiiden übertragenen 
Ait. Auswärtige Briefe werden Porto frep-erberen.) -- 
m Br Die erfien neuen ß l ck hearing; find angefommen bey 

* . A. Hertel om Tbeoter. 

75 ») Pes lau. Bee Gepzen⸗Ehocolode 20 for, Nom Mir, grüne eins 
gemachte Lelpziger ere 20 gr., dito Nöfe 20 gr., oſtind 3 gwer 14 Reh, 
Ipziger 75 eu, Egumuß 14 gr., candirte Nenn räcgel 14 98°, Mehren Zucker 

14 br., Capileir Eyrop . gr., auch in F afchen zu 4 gr, ale abrige Sorten 

ER das Pfund a 14 gr. In Cour, hedR allen Sorten Speterey⸗ 

Wann, feine Gemäne und Thee; zu den big gſten Preſßen bey 

c Simon Schweitzer In den Plnterhaͤuſern am Riembergshofe. 

5 0 Brit 9 den 13ten Rodbr. 1822. Unfsre ‚geflern vollzogene ehe iche Ver⸗ 

Findung zeigen wir unſern 2 und Berunten biemit ganz ergebenſt an * 

e u, in 30 ae ohlmodın 

er Kaufmann Siehe: Wutz. Kein in dukt. - 

8 8 =. Kern geb. Breuer. ee 

ge 9677 8 Belt 105 orf den 23. Nopbr. 1822. Die om $trp dies 


‚erfolgte F | 58 Seiner. Frau geb. Eiebig von eld Sefunten dochter 3 


telgt dern bee 22 ttunden ergebenſt au. 
b f wigula, duften, ; 
) Bres⸗ 


n e u 


„ estas, Ein, Witts wanmislern Japiem ohae ge, welche u 


Zeuggiſſe ſhres Wohlverhaltens cufzumelfen hat, wͤͤnſcht als Wir ihſcheftsfran ede 
Ans ge dern in Dienflen lu gebn. Das Raͤhere iſt aul der auß iru dꝛilol aigaſſe Ro 4 
zwey Stiegen boch zu erfragen. 

) Brestan, Einem geehrten Publiko mache ich ergebtaſt bekannt, diß ich 
Künftigen Songtegs als den ızıen Nopbr- ein Caſino geben werde, wozu ich um 
geneigten Zuſpruch bitte. Entcee E gr. Coaer L 

. Cb bit G. Keakauer, un Rotel de Pologne. 

23 Bretlon, Um den von allen Maſikfreunden fa oft aus giſpr chen en 
Wurf zu erfällen Mozarts berrliche Oper: Gael käntutte (BBlberterue odir dle 
Mädch en find von Flandern) wieder auf nafırer Bühne zu ſehen, bade ich die he 
blermit bekannt in machen, daß dieſe Spie Diaiſtag den IHten Nopbr zu meinem 


Deheſt gegeben wid.  BeRclungeu nuf Logen und Epercfige nimmt der Losenmel t 


ſter Schumann im Theater n. 


1 0 RRR , 8 Bieren. . 8 5 
eden, Bu vermlehen auf der Ritergaffe Mro: 1751. dir Ste. 


Landesgerichts gebäude gegenüber if eine Wohnung im erſten Stock, begebe nd n 


elner Stuße , einer Alkowe und Zubehör auf Weihnachten dieſes Jahres zu heile ⸗ 
ben. Das Nähere in der Schmiede daſelhſt. ee 
) Brestou. Am ten Roobe iſt ein Jagdhund, Namens Goſſon, mitt⸗ 


ler Größe, ſchwarz und gelb geiricner, in dem an Nonſern grängenden Maſſels, 
witzer Walde birlebren gegangen. Es wlrd erfücht, denſelden drgen eln Oouceur 


und Erſtattung der Futterungskoſßſen im Gemälde No. 1 10%. am Theater abzugeben. 

*) Brestau. Neue bo. Volhtecinge und Bricken offerlrt in Parihlen, 

wie im einzeln zu billigen Preisen. 
Witwe Koſchwitz an der Reuſchenbrücke No. 498. 


) Breslau. Temmite 2 Promeſſen zue bevorſtehenden Iten Ziehung find 2 


in meinen beyden Wechſel⸗ Comptolts, Ohlauetgaſſe goldne Krone und Bruſtgaſſen⸗ 
Ecke (für Inne und Auswärtigen ſowohl in Par thten als im Elozeſn mit prompter 
Bedienung zu haben. =. — SO ee“ 
= +2) Bredlau: Schöne marlulttt Ebinger Biicken hub poiedir angekommen 
und billig zu haben bey... Een FF 
ee. W Schwinge Kupfetſchmiebegaſſe im wilden Mans. 
Breslau den sten Novbr. 1922." (Neuer Gabor und Kopabaie) 

in der St Nieolal⸗Vorſtadt auf der Seledrich Wilhelm Straße zum goldnen 
Schwerdt genannt; daß ich daſſelb don heute an feloſt eröoffaet. mache ich hletdürch 
‚Einem Hufgen hoch ug rebrendem Puhlikoigeborfnmft pflichtmaͤßig öffeniſich kefannt, . 


und ehe Jedem hohen edel, wle auch andern bogen Meifenden, zum Popib al: 


ſwönen, gehörig eingerichteten Zium'ezn; wit auch mit vieler zut erbauten und ges 
ſund gehaltenen Stollung nedſt alm Zubehoͤr; ferner mit afley erw ü nſchten Speien 
„ und 


| * {41202 . 42 


und guten Gtraͤnken, durch puͤnktliche Bedienung, ſiets und Kündlich 8403 erge⸗ 
denn beet. 2 „ nnr 
estas. Von wleklichen ächten Teltower Rüben erhlelt ich den et⸗ 
Ren’ Ttans port und offetite ſolche zum billigen Preiß, are 
a Er lan Borchieh- Müller. 
) Breslau Ein ſunger Koch, unverheurathet, mit guten Zeugalſſen, 
ſucht ein Unterkommen. Das Nähere auf der Altdügergaſſe No, 1663. aan 
„ Brestau. (Friſcht Auſtern Ia Schaalen) erhalte ſo eben und orfsrice 
ſolche billy. J. Starl, blauer S.raße. 
bee bſchätz den aoſten Ditober 1822. Das Gerichts amt der Ritter gu⸗ 
ter Badewitz und Neudorf macht hiedurch derannt, daß der Andauer Florlan Mil 
ler zu Badewitz darch das auf Veranlaffung feiner Ehegattin Thereſta geborne Fu 
bier unterm 17ten October 1822 publicirte Exkenniniß oͤffentlich fur einen Vers 
ſchwender erklart worden und daher der freien Verwaltung feines Vermoͤgens verlu⸗ 
ig geworden iſt. Es wird daher Jedermann 9 gewarnt, ſich mit dem ges 
dachten Florian Muller in Verträge einzulaffen und zwar del, Vermeldung der 
Nichtigkeit und eden ſo ihm fernerhin Kredit zu geben; dleſenigen ader welche 
Gelder oder Sachen hinter ſich ‚Haben werden hiermit aufgefordert ſolche in das 
. abzuführen, keines weges ader an den Fiortan Müller zr 
en. ER N Eat Er Be ee FL Ei 277 5 8 
alen , Berichtdamme ber Mints dier Badewig und Neudorf. 4 
8 . Herichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Reichthal den taten Octbr. 1822. In dem. Jahre 182 1. find 
dei den unterzeichneten Domainen, Juſtizaͤmtern nachſtehende Käufe ge: 


A 
72 


richtlich vollzogen worden und zwat 
1. Kauf des Anton Koziol, um das vaͤterl. Bauergut ſub no. 7. zu 

Crreutzendotf, fie 30 rihlt. „ 
2. des Rothgerber Jung zu Reichthal, um ein von dem Bauer An - 
ton Koziol, zu Creutzendorf erkauftes Stuck Acker, für 30 iht 
3. Gottlieb Schtauderbach, um die vaͤterliche Freiſtele ſub no. 1. zu 
Dornberg, für 390 rthl. ö n 
4. Lorenz Hammer, um die Rudolphſche Freiſtelle zu Klein ⸗Buiſch⸗ 
kau, fuͤr 340 rthl. Bu: 557 2 Re 

265. are Bank: 15 ein Stuͤck Acker vom Bauer Gregor 
Krella zu Proſchau, für 57 ttbl. 4 for. 3 pf. l 

28 Wittwe Paneck zu See t Acker vom Bauer 
Bidicka zu Proſchau, für 37 rthl. 4 for. 37 pf. ö 


„7. des Johann Finke, um die zu Herzberg ſub no. 18. belegen 
Breiſtelle , für 300 rthl. N PER ar 
8. Johann Kaboth zu Proſchau, um das daſelbſt ſub no. 6 b. ge 


legene Bauergut, für 28 ct. 25 
> ' ” % Joſeph 


4 0 403 I. 2 
D. dan 


9. Joſeph Poſenbn zu Proſchau, um die dafabſt fl: no. 1e ger 
babe, pänsieree, für 80 rthl. 
10. George Roſſa, um das währt. Bauetgut fub 10. — - u Dale 
zit gelegen, für 400 rihl. 
11. Michael Wodartzig, um den ile Kretſcham ſub no. 1 t. 
z Schmograt, für 489 rihl. 20 ſor 
12. Schneider Philipp Mikolay, um die fib no. 1 9. zu Erdmannsborf 
delten Preiſtelle, für 345 N 
0 3. Johann Korb, um um ein von dem Bauer Ya Baudis wu em 
grau ten tes Haͤuſel nebſt Garten, für 98 rthl. 
. 44% Michael Kliſt zu Schmograu, um das "wrortige Bauerhur 
daſelbſt, für. 435. aht 17 far. 6 pf. 
5. Kauf des Sroiſtellenbeſther Spriftian Sine, um ie vor: 
m . A Schmograu Lrrautes Stuck Acket genannt Dry: i 
dille DD) 5 
16. Gottlob Neumann, u um bie palace Enlonicele zu Emes. 5 
dotf/ ur 600 rthl. 5 
17. Chriſtian Babaß, um die zu Soppiengal fub. o. 10. dilegese 
Freiſtelle, für 700 tthl. 
18. der Johann Sachen, Eheleute, um pie zu Herberg % 
no. 5 gelegene Steiſtele, für 365. rthl. 
Das Königl. Dorinen, denen. Shoifgau. b 
1 Schmograu. Tres 
8 Reich chthal den 12ten October 1822. Das "Könige Gericht der 0 
Stadt Reichthal macht hierdurch bekannt, daß in n Sabre 1821. Bei deme 
ſelben naͤchſtehende Käufe vorgefallen: 285 
1. Kauf des Riemermeiſtet Carl Pauliſch um das: Hans: Ama. 1.5 
für 1520 tthl. 2 
5 Mothes Kruber, um das in der deutſchen Vorſtadt ſib 95; eigen n 
alis, "für 1007 Uhl. 15 for. 20 
3. der Wittwe Schoͤmern, um das marital. Haus no. 15 * ide: Beth. 
i Wittwe Drobig 1155 e um den. Watts Abeethiger i 
rzydzigleck ſub no. 30., für 460 rthl 
9 in des paul Kania, am den Drobigfehen nößeigen Dani, 11 
ür 460 rthl. 
fi 25 Stadtrichters Trespe, um den Paul kaniaſchen 10 babe bags, 5 
dialek, l. 480 rthl. 
T1. der Wiltwe Schöͤrnern, um den makital. Dzial fub 10. 36. eis | 
80 sth. 
4 15 derſelben, um den halben Dzial ſub no. 28., für 178 aa 15 805 


sc . 51 


4 derſeſben, um den halben Garten ſuß ne. 43˙ In 180 echt. 
10. derſelben, um den halben Garten und Scheuer no. 4 für 160 riht 
‚Bis Ignatz Paul, um das väterliche Haus ſub no. 58. für 300 rthl. 
3 BE 3 Wecker um den Wockeechet halben 10 berkhigen 
7 
EB Se Stefan RageifänEite, am dei Jobenpügen pedo er ib 
m, 40% Jar 300 tth. 
14: der Frau Einnehmern Rottern, um den Nagohiſhen 10 beerhigew 
n für 417 rth. 20 far 
a 5 12 25 0 Saar, um das dean e ng 


gen 1 


75 1h. 
N Bi Sony ache Ehle, um bat Golneſhe ber, ‚se 

2 u; 

ne Volentin Olugos, um das Haus no. 43. für 200 fehl 
10). Mathes Kruber, um den Ebudmirz Garten no: 12. 10 2 760 ve 
20 deſſelben, um die Scheuet ſub no. 38: , für 67 11h. Ger 

241. Simon Knauer, um den beiten 7 10 wah . id) fab 
u. 44%, füt 60 ttb. 
fü ne Epirgel R um Ben daugthen Chat ar ſub no. 33. 
312 

23. Paul und Stephan Gebräder mu, um den Prandäiatee füb 

. w 2% e für 25 th... 


E Br, G. : 
At kerdaım Eour, 4 W. 2 — Rkeyserl. „ — 
7 ‚dene Aetrö 5 3 2 — 1464 Friedriehzd or- 

a Hambur Banco a Vista — 
detto detto u 4 W. 1153 


dete de 2 N. 171 . 
Me 3 747 7 aM 


Conventions Geld e 


„ „ 7 „ „ 3 


7 | 15 1181 


stadt - Obligation: - ff 
[Wiener 5. b. G. Obiſgar. 
ine Einlös, Scheins 4 
- Pfandbriefe von 1000 Rıhlt, 
* = 30 — 100 


* 


greptags den 18. Nobember bass, 
Auf Sr. Königl. Mafeſtär von Preußen zt. ze. 


7 
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AAllergnädigſten Spetial⸗Beſetnt. 
Breslanſches Intelligenz⸗Blatt zu No. NIV. 


— 


Ce 
„ 


S a 2 Zu verkaufen. e FFF 
, Breslau den arſten September 1822. Von dem unterzeichnet ‚Ges 
Alchtsamte wird ben Publico ‚hiermit ‚bekannt gemacht, daß die dem Goliftſed 
Maieickeſchen Erben zugebörige in Malkwitz Breslauſchen Creiſes gebegene, nut 
me, 39 bezeichnete und von den Malckwitzer Orts⸗ Gerichten auf 300 Abk, 
Courant abgef@ägre Srepgärtnerfielle im Wege der nothwendigen Sud haſfatton 
an den Melſtbiechenden öffentlich verkauft werden ſotz. Es werden daher olle 
und jede beſiz⸗ und zahlungsfähige Kauftuſtige hler nit vorgeladen, in dem bier 
ſerbald ang ſeßten Biethungs Termin, namlich den 16t n Decemder d. J. Vote 
mittags um io Uhr auf dem her tſchaftlichen Schloſſe in Malckroitz zu e ſchel⸗ 
nel ihre Gedethe abzugeben und ſodann nach erfolgter Einwilligung der Real⸗ 
Crebitoten den Zuschlag zu gewaͤrtigen. f . 
5 Das Gerichts amt des ee erg eee. N 


Slogan den ten July 1828. Das in Gisganſchen Ereiſe zu Gais 


den recht gelegene, zufolge der im Jun d. J. geſertigten kreisjuſſizeatbl. To 
auf 3341 Mühle, 10 for. gewurdigte Gut Groß⸗ und Klein⸗Weidiſch 1155 auf 
den Antrag der Inteſtat⸗Erben des Domherrn Andre du Fresne de Framdenide 
fo haſta geſtelt worden. Alle beſitz⸗ und zabtungsfähige Kaufluſtige, weiche 
die Taxe auf oer hieſigen Ober⸗kandesgerichts⸗Regtſtratur in den gewohnlichen 
Arbettsſtunden einfeben können, werden daher aufgefordert, in denen auf den 
16 Octeder d. J., auf den 18. December a. e. und auf den 19 Februar a. f. 


anberaumten Lieitations⸗Terminen, wovon der Letzte veremteriſch iſt, perſonlich 


Comndiſſar ten, vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober kandesgerichts⸗Rat 
v. Ledebur, Vormittags um 10 Uhr auf dem hleſigen Schloß zu erſcheinen un 
ihre Store abzugeben, ae Wee e e 
auf keine ſpaͤtere Gebothe Ruͤckſicht genommen e 
5 Ainet Preh. Ober Landesgericht von Nieber⸗ Schiefien und, 


5 Ader Lauſtgg .. l 
n @fünberg den — October 1922. Dit Wohnstube der Tuchmacher⸗ 
frau Anna Maria Renner berwit. geweſne Richter geb Engel fub Litter. B. im 
Men Fabrican enhanſe, taxirt 415 Rthl. 20 fer. Courant, ſoll auf den Antrag 
der Reat-Creditoren im Wege drr nothwend gen Subhaſtatien lu Termino den 
15: Hebrner k. J. Vormittags um 11 Ubr auf dem dleſigen Land- und Stadt⸗ 
gericht oͤffentuch an den Meiſtdiethenden verkauft werden, wozu ſich beſſit⸗ sa 
zahe 


ober durch hinreichend informirte, mit Special Vollmacht verſehene hleſſge au 


laſſen, togleich zu erwarten gaben. 


* ( 4106 ) . + 


528 790 152 


« au 4 


"gablungöfähige Käufer einjufiuben und nich erfolgter Erklarung der Yntereffens 


den ia den Zu lag) Leichen wenn nicht gefelihe Umſtaͤnde eine Aus nahme zu⸗ 
ET Vonchl. Preuß. Sandy und Stadtgericht. 
9 Glegau den aoſten September 1822, Von dem Königl. Ober⸗Londeg⸗ 
gericht von Mieder ſchleten un der Lauſitz zu Glogau wird das im Königl. b euß. 
Autbell der Ober ⸗Lauſitz und deren kaubaner Kreiſe betegene zur Concursmaſſe 
des Johann Gottlieb Lehmann gehörige Erd, und Allodtalgut Mittel Einda, 
welches von der Koͤnigl. Juſtiz⸗Commiffton zu Görlitz nach den Grunnfägen be: 
oberlauſitſchen Hofgerichte Grundtare vom 30 Scpt-mber 177 auf toads Nthl. 


16 gar. abgeſchätzt worden, auf den Antrag des deſtelten Concurs Curatoris 


fſubhaſta geſtellt worden, und dem gemäß alle Diejenigen, welche dies Gut z 
kaufen geſonnen und zu bezahlen vermögend find, aufgefordert, ſich in dem auf 


den 14ten Feoruar, t4ten Map und igten Auguſt 1823. angeſetzten Biethungs 


Termine von denen der dritte und letzte peremtoriſch iſt, Bormit ags um 10 Uhr 


5 


©. ‚mim hierdurch vorgeladen 


For dem zum Deputitten ernannten Herrn Ober ⸗ Landesgerichts ⸗ Aff ſſor Kr 


2 ger auf dem bieſigen Schluß entweder in Perſon oder durch gebörig legittnurt⸗ 


evollmachtigte einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann die Adjudica⸗ 
ten an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden zu gewaͤrtigen, in dem auf di jenigen 


Gebothe, welche nach dem letzten Termin nachgedracht werden, in der Regel 
nicht weiter geachtet werden wird Uebrigens kann jeder, weich er hier del ein 


Inter eſſe hat, die Taxe des Gutes in der biefigen Proz ß⸗Re giſtratur in des 
gewobalichen Arbeitsstunden nachſehen. Erin 


e Biebentbal den agfen Octoder 1822. Von dem Königl. Gericht wirh 
aut Adtrag der Wormundfihaft das No. 64. in Oder⸗Goͤriſſeiffen Loͤdenderg⸗ 


ſtchen Kreiſes dem verſtordenen Gottlob Heyn zugeboͤrig gewelene ortögerichtl 
57 9264 Nil. 20 far. abgeſchaͤtzte Haus zum Öffentlichen Verkauf —.—— 
und drr einzige Biethungs⸗Termin auf den künftigen 18. Januar 1823. Sons 


e Brtsgerichtskretſcham daſelbſt angeſetzt, wozu Kauſſuſtige eingela⸗ 
den werden. 3 = 5 
ä Kaoͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. f 

) Grödigberg Golöbergfchen Creiſes den aten November 1822. Die 
ſub No. 53. zu Georgenthal belegene auf 540 Rthl. abgeſchatzt mit Acker und 


SGaorten berſedene Freiſtelle des Johann Gottlob Zahn wird auf Inſtanz elnes⸗ 
Silaͤubigers zum Verkauf hierdurch ausgeſtellt und iſt der ızte Januar 1823. 
um elnzigen Licltatlons Termine beſtemmt worden In demſelden mögen ſich 

Kaufluſtige und Beſitzſahlge in hieſiger Gerichts ⸗Kauzley Vormittags 10 Uhr 


zum Geboth einfinden und der Zufchlag an den Meiſtbiethenden und Beſt⸗ 


5 zablenden gewärtigen. Zugleich werden alle noch unbekannte Gläubiger des 


Zahn zur Etquidatlon und Nachwelſang ihrer Forderungen auf denſelben Ter⸗ 
Das Gerichts amt bieſiger Hertſchafſt. 
Wei e e f ER: SE : Mattiller. 
Matibor den gaſten September 1822. Auf den Antrag elnes Real⸗ 


2 5 Gläubigers fon die dem Joſeph Hedwig gehörige, zu Bieskau ſub Ro 76. ges 


legene Waſſermühle von zwey Gängen, nebſt den dazugehoͤrigen Grundſtuͤcken 
ö a | & | von 


1 57 


Von eirtd 30 Scheſſeln groß Maas Aus ſaat, deren Werth ma der beigefügten 


Lern 


gerichtlichen Taxe auf 2838 Nthir. Eoutant aus gemittelt worben, iu derg Ter⸗ 
minen und zwar den sten December 1822. und raten Febraar 1823. in hleſ⸗ 
ger Gerichtsamts⸗Kanzley in Termino peremtotio den 18ten 9 
lese Bieskau öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden“ Es werden 
daher zahlungs fäbige Kaufluſtige bierdurch aufgefordert, in dem anſſehenden 
peremtoriſchen Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hiernächſt 
gewaͤrtig zu ſeyn, daß der Zuschlag für das Melſtgeboth nach vorbergeg angener 
Ein walli ung der Real Gläubiger erfolgen, und auf. die ſpaͤter eingehenden Licua 
keine Ruckſicht genommen werden wird, d. 
Herzogl. Gericht der Güter des ſäculariſirren Jungfrauen Stifts. 
Deuutſch Crawarn den zoflen Auguſt 1822. Das Gerichtsamt der 
Rittergaͤter Deutſch Crawarn und Kauthen macht dem Publiko hiermit bekannt, 
daß auf den Antrag eines Real⸗ Gläubigers die zu Deutſch Etawarn Natiboter 
Ereiſes gelegenen Commun⸗ Realitäten, als: a. 21 Scheffel 2 Metzen 1 A, 
fſogenannte Gemeinhuttung; b. 31 Scheffel 2 Metzen 6 On, Wie e und c. 
4 Scheffel Acker, welches auf 4805 Rihlr. Courant gerichtlich abgeschätzt find, 
in denen am aten November c. ä., igten Januar 1823. und peremtorte den 
Aizaten März 1823. jedesmal von Vormittags 9 Uhr in der bieſigen Gerichts 
amts⸗Kanzley anſtehenden Biethungs⸗Terminen an den Meiſt⸗ und Beſtdie⸗ 
tenden verkauft werden ſollen, wozu beſitz⸗ und zahlungs faͤhige Kauflullige mit 
dem Bedeuten bierdurd) vorgeladen werden, daß auf die nach Verlauf des let⸗ 
ten Lieltations⸗Cermins etwa einkommenden Gebote nicht weiter reflectirt wer⸗ 
den wird. Uebrigens kann die Taxe ſowohl in der Juſtizamts⸗Kanzley wie 
auch beim Aushange allhter eingeſehen werden. 
Das Ger ichtsam der Rüttergater Deutſch Erawarn und Kauthen. 
et. Era are £ Var Pe kr q 72 2 fi kin 35 5 Stanjeck, Juſtitiarius. 
an Piebenthal den zaten Oetober 1822, 5 at Mechtsnülfe 
wird die dem Benedickt Rudolph unter No. 49. u rs dorf koöwenderger Erel⸗ 
ſes gehoͤrige, ortsgerichtlich auf 165 Riblr. 5 fer. Conrant gewürdigte Häus⸗ 
llerſtelle zum offentlichen Verkauf ausgebothen und der einzige Wietbüngss Ter⸗ 
mim auf den agſten December d. J. Sonnabend. im Gerichiskreiſcham zu Ul⸗ 
lersdorf angeſetzt, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 
Br. öͤnigl. Lands und Stadtgericht. est! 
»euüben den sten Jun 1822. Pachdem auf den Antrag Drd’sperem 
5 en ee Kiettke, das bieſelbſt om Marfte fub No 118 a. und b. 
Derlegene brauberechtigte auf 2864 Nıblr. gewürdigte zum Nachlaß der Frau 
v. Schmiegelsey geb. v. Naſſau gebörige Wohnhaus, 0 re 
cen VBertaufs, ſuddaſta geſtelt und Termini Neitartoni® auf den ngen Auguf, 
den Töten October und den 16ten December d. J, woven der letzte petemnoriſch 
it, angeſcht worden, fo werden defig und Jah lun s ahlge Kaßftaſage aufge, 
fordert ſich ni den gedachten Terminen Vormittags 10 Uhr, zu Abgabe 
iber Gebothe in ur ferm Seſſſonszimmer einz finden; wo denn unter Jußlem⸗ 
mung der Jntereſſerten, der Meiſibiethende den Zuschlag zu gemärtigen hat. 
Die Bedingungen unter welchen der Zuſchlag geſchſeht, ad fowohl in der Re⸗ 
giſtatur des unte zeichneten Königl. Bonds und Stadigerichts als auch diy dem 
Herrn Juſtigcommiſſions Roth Kleitke zu Breslau eihzuſehen. „ 
Koͤnigl. Preuß, Land und Stadigericht eit 
i eiſſe 


1 * 
Mas 


Fa j 


et: in dem auf den azſten Dechr, d J. Vormittags um 9 Uhr anb⸗rauntten 


19, 
Meifte den des 1. Oetöber 1922. Das der dleſigen Stabtgemelnde ge: 


hörige, am Rathstourm belegenr. bisber zu Amts wobnungen gebrauchte Gebäude, 
At e ag 2d f ar age nnd der Stadt 1 
f ermine 
AIſſenclich an den Meiſtotethenden verkauft werden. Benttz⸗ und zahlungefähige 
a an werden zur Abgabe ihrer Gedote mit dem Bemerken eingeladen, daß 
Dieſes Gebäude unterm zoſſen . M. auf 695 Nebir, 15 gr. Matertal⸗ Werth ge⸗ 
Achaͤtzt worden AR und der Zuſchlag an den Mieiſtotethenden nach erfolgter Zuſtim⸗ 
mung der eee u so yenset EN LO EN 
re neh gt ren, Des Maget Eee SR lese Saat 
„ Pleß den zoſten May 1822. Kund und zu wiſſen ſey hiermit, daß dle 
u Lonkau in der hiesigen freben Standesherrſchuft Pieß an der We chſel fh 
No. 50. des Hypothequen⸗ Buches belegene und nach der gerichtlichen Taxe vom 
Toten August 182 T. Bebuts der Sudbaffatton nach dem Ertrage auf 5044 Nrhlr. 
Preuß. Courant ge würdigte George Paſſefſche Freyfchölzerey von 384 Morgen 
Magdeb Maaß Flächeninhalt metſt Wesen, Saͤteiche und Daͤmme nut Eichen⸗ 
bäumen am linken Weichtel » Ufer, bey welcher jedoch die Verpflichtung der Ene⸗ 
tichtung des Laudemti an das bieſige Füͤrſtl. Domiuium dey i desmaliger Beiigs 
veränderung und ein lebens laͤngliches Auegedurge für die Wittwe des Anteceſ⸗ 
doris Thereſta Poſſek und den Sohn derffelben Micha rl Paſſek, haftet ſoll in 3 Li⸗ 
titations Terminen den za ſtenAuguſt e., den ziſten Detbr. e und Termino perem⸗ 
"torio den Sten Januar 1823. in dem unterzeichneten Gerichts amte im Wege der 
Sreeution an den Meiſidterdenden verkauft werden. Es werden daher Beſitz⸗ und 
Dadtungs fähige hiermit vorgeladen, ſich in den genannten Terminen vor dem Des 
Futmren Herrn estadtrichter Höniich an gewöhnlicher Gerichsſiene hieſebſt ele zu⸗ 
33 tore Geborhe adzugeden und in gewärtigen, daß dem Berl: und Meiste 
lebenden die aan, Seorge Paſſek e Grepſcholtiſſen nach Erlegung der Roufs 
der und nach erfolgter Einwilligung der eingetragenen Glaͤubiger adfudicire 
sterben fol) auch wird auf, nachträgluch eingehende Gedothe nicht weiter Rückſücht 
genommen werden. Die Taxe kann ſtets in unſerer Regtſtratur wahrend den 
Ansagen nachgeſeben werden, die Kaufs bedingungen werden in den Lietta⸗ 


— 


| 


: 


"> Sononip Öbtaufen 


5 a 2. Kauftunige werden bierburch aufgesorbert, in den angesagten 


: © 0 4109 l 2 
r eee ee 
telſes nebſt Zubehör, weſche nach der unterm gien July 
ch aufgenommenen Taxe auf 6346 Rtbir ns fari abgeſchägt wor⸗ 

der Erbtbeilung öffentlich verkauft werden ſoll. Alle besitz und 


lethungs⸗ Terminen den igten November. 1622, den zc0ſten Januar 1823 


beſonders aber in dem letzten und peremteeiſchen Termine den 20 Mari 1823. 
vor dem ernannten Depuneren Hetin Just rard v. Gügenheimd auf den Zim⸗ 
mern des Königl. nthums Gerichts hieſeldſt Vormittags um 10 Ur in 


Perſon oder durch Bevollmächtigte und vollſtandig unterrichtet Stellverirerer 
aut der Zuhl der hieſigen Juli; Commiſſarien und Gerichts- Aſſiſtenten zug er⸗ 


ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſch lag an den 
Meiſt⸗ und Beſtbtetdenden nach erfolgter obervermundichaftlicher Gen dmigun 
geſchehen, aut die nach Ablauf dis letzten peremtoriſchen Termins etwa o 
eingehenden B-dorhe aber Fine Ruͤckſicht genommen werden wird. Uebrigens 


sit. die Taxe und die Verfaufäbedingungen zu jer er ſchicklichen Zult in unserer 


und in der Regiſtratur des Gerichtsamtes der Herrſchaſten Wanſen und Zülz⸗ 
hof unter deſſen Jurisdiction die zur Erbſcholtiſex gehoͤrenden ‚beiden Ruſtikal⸗ 


Huden Acker belegen find, einzuſeden. e Kae: 
era 30. bergüsttene s 
*) Breslau den ırten November 1822, Es ſollen am igten d. M. Vor⸗ 
mittags von 9 dis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr und an den felgens 
den Tagen in dem Haufe No. 843. an der Ecke der Antonten und goldnen Rade⸗ 
05 die zum Nachtaſſe des Lieferanten Stmon Paar Simm gebörigen Effecten, 
eſtebend in Brillanten, Perlen, Gold, Silber, uhren, Kupfer, Ming, Zinn, 
Betten, Leinen, Kleldu n Menb eln, Haus geräth und hedrciſchen Die 
chern an den Meiſtbiethenden gegen baare Zahlung in Courant berſteigert werden, 
„Deer Stadtgerichts Sectetait Seger im Anftrage, - 
RE e ee a itationes Bades 8 
Breslau am 18 Juli 1822. Von Seiten bes Königl. Ober⸗kandes⸗ 
gerichts von Schleſien in Breslau werden auf Antrag des Staatsburgers Moſes 
Walldach alle. diejenigen Prätendenten, welche an den von dem bverſlordenen 
Kammerherrn und kand⸗salteſten Friedrich Leonhard b. Tſchirsky auf Girlachs⸗ 
dorf unterm iſten Novbr 1800. über 370 Rihlr. zu 6 bre Cent ausgeſtelen 


N 


un zu Termin Weihnachten deſſelben Jahres zahlbar geweſenen, fpäterhin aber 


verlobten gegangenen Wechſel, als Eigenthümer, eee oder 
ſon 6 Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, 
dieſe ihre Anſp in dem zu deren Angaben angeſetzten peremtoriſchen Ter⸗ 
mine den aten Dechr. e. Vormittags um o Uhr vor dem ernannten Commiſ⸗ 


fſario, Oder Landesgerichts Neferendario o. Haugwitz auf biegen Ober ⸗Lan⸗ 


desgerichishauſe entweder in Perſon oder durch genugfam inſormirte und legtti⸗ 
mirte Mandatarien ad Protocellum anzumelden und zu beſcheintgen, ſodann aber 


das Weitere zu gewär igen. Sollte ſich jedoch in dem’ angelegten Termine kels 


ner der etwanigen Jatereſſenten melden, dann werden dieſelden mit ihren An⸗ 
ſpruͤchen bade 2 e wird N — ſer ambrü tt a e 
en auferlegt, das verlohren gegangene Juſtrum ortiſtet erklärt werden, 
8 9 Königl. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von Schleficn, 5 
Falkenhauſen. ” 
rt 


, digte den eben Man 7828, Mon dem gpl, Gericht m Sl. 
1 IR; Keen wird auf den Untrag. der leibliches Wudelm Stammichen 
Geſchwiſter Dorothea verehlichte Grünert geborve Stamm. Eoriftopb Stamm 
‚und Roſina vertolttwete Weißdach geborne Stamm, der Stellmacher Wll eim 


Stamm von der Tſcheppine, welcher den 18ten July 2787. geboren und im 


ahr 1806. auf die Wanderſchaſt gegangen, mithin über: 10 Jahr abweſend i, 
auch ſelt dem Fahre. 1807. von feinem Leben und Aufenthalt teine Nacheicht 
von ſich gegeben, ſo wie deſſen etwatge unbekannte Erben und Er bnehmer hier⸗ 
mit dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß ſich derſelbe innerhald neun Me aten, 
Apätefiens aber in dem auf den aten April 1823. Vormittags um 9 Uhr bor 
dem unterzeichneten Gericht anberaumten Termine entweder ſchriftuch oder pers 
ſenlich zu melden und weitete Anweifung zu gewärtigen, widrigen falls derſelbe 
ir todt erklärt und fein in Depoſito des hieſigen Koͤnigl. Gerichts ad St, 
‚Elaram befindliches elterliche Vermsgen, feinen ſich gemeldeten nachſten Anver⸗ 
wandten zuerkannt werden wird. FT 
ee ae Aaͤnigl, Gericht ad St. Eharamı, nu... 
5 te 9 3 Sp N Homuth 22 
. . Glogau den 16. Auguſt 1822. Nachdem auf den Antrag der: Erben 
der verforbenen Juſttzraͤtbin Groothe, über dle 1 Kaufgelder des im 
Prebl ädt chen Erzife gelegenen, dem Stievrich Johann rar! freiberrl. v Glau⸗ 
bis genorigen Gutes Bielitz dato der Liqutdations⸗ Prozeß eröffnet wor den it, 
ſo werden alle unbekannte Guts Gläubige insbeſondere auch die nigen, die 
Bad. Mankgabe S 22 it, Si. Sole 1: U. 8, D, rechisgkkiigen Tütet- sie 
Pfondrecht baden, und Diejenigen, die berinöge der Geſetze, hre Fo derungen 
auch ohne beſondere Einmwulgung des Schuldners anf deſſen Grurdnide ein 
‚tragen iu talen vefugr nd, oder lonſt an das Crondgück irgend einen Nes 
"Unforus zu baben vermeimen, vorgeladen, in dem zur ig und Fut 


2 5. 
De Er 


a a guidſrung un 
fictrung ihrer Forderungen auf den 19. December d. $: Vormittags um 9 Uhr 
anbtraumten Termine vor dem zum De putirten ‚ernannten Obet⸗Fandesgerichts⸗ 
Roch D. Sohr auf hi ſigem Schloß entweder persönlich oder durch mit Infor⸗ 
mation und Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtik⸗ 
Commiſſarten zu erſcheinen, ibre Forderungen geziemend anzuzeigen und zu bes 
ſcheinigen und die weitere Verhandlung der Sache zu gewärtigen. Die jenigen, 
weiche in dem andergumten Termin nicht erſchelnen, haben zu erwarten, da 
ee Anſpruͤchen an das Grundſtͤck praͤtludirt und ihnen damit ein 
wiges Stillſchwiigen, ſowobl gegen den Käufer deſſelben, als gegen die Glau⸗ 
iger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden ſoll. an 
«3, Königl. Preuß. Dder Landesgericht von Nieder sSchleften’und der Paufk. 
. keosſchätz den 26. April 1822 Der im Jahre 1899. ſich von hier 
‚erenefnte F giſvermeiſter Jobann Gans wird hierdurch anfgefordeit, von feinem 
‚Leben und Auffenthalte Nachricht zu erthe len, beſonders aber in dem am Sten 
binar 13 3 Vormittags um 10 Uhr bor dem Commiſſarſo Herrn Stadt⸗ 
Aer ichts⸗Aſſeſſor Stenjeck, aygeſſtzten Termin zu erſchelnen, wlertger falls er 
8 Musbiriben für todt erklärt und fein Vermögen feinen, legitinurten 
Erben ausgefelgt werden wird. e A ER ig 
ne gl Preuß. Stadtgericht. 
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0 * 1 2 Sr ae 
9 27 \ rk ) * f 
„ Streblen ben zuflen Deiobir 1822, Von dem unserfärtebenen Gag 

eichtdame werden narhſtchenve aus Peteka) Nich pſchſchen rel es gebürun, und 
in den ohren 1873. und 18 4, verlobt en ge ange nr Soldaten ois: 1) J b. 
Ciel Wagner älteſt er Sohn des zu Peterkau verſto benen Dreſchgaͤrtn yr Aus zügler 
Gold: Wegner, welcher old Soldat unterm 1 iten bondwetr⸗Inforttle , Regl⸗ 
meet, et en Bataillon und deſſen Aten Compagnie bei der Balogerung von Groß⸗ 
Glogau im Jabr 1813 oder 184. wriohten gegangen, und von ſeinem beben 
und Aufenthalt keine Nachricht gegeben; 2) © ceit;d Ladner ältener Sobn des 
zu Peterk au verſterdenen Kretſchmers glelches Namens, welcher unter dem Füſer 
Ures Bataillen des 1 ften kinten Infautrie Reglment geſtand n, im J br 1814. 
mit mehreren Truppen von Breslou aus an den Rhein mar ſchttt, unter weges auf 
dem Marſch Frank wo den und in einem Lozoretb am Rhein geſtorben ſeyn ſoll, auch 
von ſeinem L ben und Aufentholt fein: Machticht geg ben, blermit auf Ant ag ihrer 
Murten und Geſchwiſter aufgetordert, von Ihrem Leden und Auf nthalt fo'orr Aus 
getge zu machen, insbeſonde re aber a dato binnen 3 Monaten und zwar längstens 
den zoſten Januar 1823. Vormittags um 10 Uhr fich per ſoͤnlich oder ſchrift ich in 
der Amtsſiude des Gerſchtsamts zu Peterkou zu melden, widtigenfalls dleſelben 
durch r chtliches Exkenti iß fuͤr todt erklart, und ihr in der Peterkauer Muͤndelk ſſe 
ſtehendes Vermoͤg en idren rechtmäßigen Erben und Geſchwiſtern oder nach Umſtaͤn⸗ 
den dem Cisco zugeſptochen werden wird, zugleich werden alle dem Gel ichtsamt 
unbekannte Erben und Erbnehmer der belden Ver ſchollenen hiermit aufgefordert, 
Ihre Anſpruͤche an das Vermögen des Wagner und bindner nebſt ihren Erdes Legi⸗ 
Amatlons : Atteſten binnen gleicher Feif gehörig anzubringen und zn uͤbitgeben, oder 
Ihre zaͤnzliche Abweiſung zu g⸗waͤrtigen. 3 x 5 

N SGraͤfl, v. Zedutz Truͤtzſchlerſches Gerichts amt Beten, 

he FRE Profe, Juſfit. 
„Roe ſenberg den 3. October 1822. Thomas Junkik aus Czias non Lubli⸗ 
nitzer Freies — Mllitair im azſten Infanterle⸗Megiment und bei dem Dresdner 
Gefecht vermißt, — wird nochmals vorgeladen den 15. Januar 1823. da er f 
dem fruͤherem Termin den agften July 1822. nicht erſchtenen, Mb vor Gericht za 
geſtellen, widrigenfalls er für todt erklart und jein Vermögen den nächſten Verb 
wandten verabfolgt werden wird. 3 ee en 

Er Das Gerichtsamt Sziasnan.: | “5 :, 

Schmledeberg den aten September 1822 Nachdem der Fandwehr⸗ 
mann aten Bataillons ehemaligen aten Schleſiſchen Regtments und Schuhmacher 
Emanuel Gottlieb Badermann, feine Ehegattin die Johanne Juliane Badermann 

ſeb. Gebhardt vor 9 Jahren boͤslicher Weiſe verlaſſen und ſeik dieſer Zeit von ſel⸗ 
nem Erben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, fo hat die ſelde auf Trennung 
der Ehe bei uns angetragen. Es tft daber zur Beantwortung der Eheſcheidungs⸗ 
klage, fo wie zur Inſtructton der Sache ein Termin auf den 17. Decemder c. Vor 
mittags 10 Uhr angeſetzt worden, zu welchem der Emanuel Gostlich N 

5 2 5 N N ler⸗ 


ie arc vorgelaben Wird, Klon Uudbleiben uber zu een ene Hat, dag e des 
ihm angeſchuldigten Vergehens der bösfichen Werlaffung feiner Ehegattin in con⸗ 
tumaciam für aeffändig geachtet, und wegen Trennung der Ehe das Rechtliche er- 


kaunt werden ſoll. ker 5 2 
8 1 f Koͤnigl. Preuß. Land / und Stadtgericht. 
FDöwenberg den aaſen Februnt 1822. Von tem Königl. Land: urd 

Stodts · nice beſtloſt werden Behuis der Lodts Erklarung nachbenannte Verſchol⸗ 
lene hiermit vorgeladen: 1) der Strickergeſene Earl Ferdinand: Böhmer von ber 
ttebuͤ tig, weicher ohngefaͤhr im Jahre 1790, auf die Wanderſchaft gegangen; 
2) Der Müder Jobann Cöriſtoph Pratſch v. Hartllebsdotf, wilder ien Jahte 
1808. noch bleſiger Stadt geben zu wollen ‚vorgegeben, und nicht wieder zutück⸗ 
gekommen; 3) Gottfried Hoffmann v. Groß ⸗Nackwitz, welcher Im Johſe 1806. 
bed dem damals in-Liegnig in Garniſon geflandenen Infanterie» Meghtieneeais Ger 
meiner geſtanden, und mit ſolchem ius Feld g ruͤckt iſt. 4) Johenn Gottlieb Buſt 
von Hattltebsdorf, welcher als Huſar bey dem eh maligen Reg'mente von Gett⸗ 
kond g ſtanden baden ſoll; 5) Tuchtnachttmeiſter Baltsaſar Geister, deſſen heim 
liche Entfernung von: dier ohngefaͤbr lun Jahre 1800. aus unbefanaten Gründen 
erfolgt iſt; 6) Abraham Schon von Hagendetf, der im Jahre 1806. als Soldat 
beo Uebergabe der Feſtung Neiſſe In Krlegsgeſongenſchaft geruthen, und ncch rene 
reſch trans po nitet worden / und endlich; 7) Die Gebrüder Goteſtted nad Gottlob 

Büͤctner aus Deurmanusderf, von weichen ber erſtte Im Jahte 1813. bey dem 

ten Il:f- Londwebr⸗ Infanterie» Negtmumte als Uster⸗Offliter g Minden, und 

bey der Schlacht von Bolle alltance verwundet, der letztre aber im sch eſ. Schügens 

Bataillon engagirt, in der Campagne ven 18 714 Krankhelts halter ins Fazareth 

zu Loiſſon gebracht worden iſt. Sau mtſich vorgenannte Verſch ene werden hler⸗ 

nach tür den Fall tres kebens, wenn fie jedoch vderſtorben wären, deren unbekannte 

Erden hlerdurch aufg - fordert, ſich binnen hier und Monaten, peremtorle aber 

in dem auf den 3 7. Decbt d. J. Vormittags um 10 Uhr auf bleſta m Rathhauſe 

bey dem bond und Stadtgerlchts⸗ Aſſeſſor Könige enttoeder perſoͤnlich oder ſchrift⸗ 5 

llch zu mel en, und wegen des zurergelaſſenen Bermoͤgens weitre Unweiſung, im 

Fe dis Außenblelbens aber zu gewärtigen, daß fe die Verſchell nen fur ti deer ⸗ 

Hart, und ihr Vermögen denen ſich legitim irenden Jateſtat - Er ben zugeſpiochen $ 

werden wird, | 5 ec is ei pri 2 * Bar 
ern n. Land: und Gradtgeriht rt. 

„ Leoebſchitz den 7ten Jun 1822, Von dem ker des Diſtriets 

Fatscher werden ſowohl der vor 15 Jahren verſchollene Raphael Schwarzer aus 
irıl. Langenau, lo wie feine etwanigen un bekannten Erben mit der Anwelſung 

vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens bis zum iſten April 1823. ſchriftlich oder perfönlich zu 

melden, widrigen falls anf feine Todes⸗Erklärung erkannt werden würde. 
Das Juſttzamt des Diſtricts Katſcher. 
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Oitationes Edietales. f 


. 9") Breblam den Sten September 1922. Von dem Wisrhntn Esnfflorie 
erſter Inſtanz wird der angeblich aus Dubna in Rußland gebürtige Schubmacher⸗ 


7 fi 


geſelle Johann Marzinsmwig, welcher ſich vor 3 Jahren von Kodtlardei Ratiber 


heimlich entfernt, auf den Antrag feiner Ehefrau der Inliegerln Catharina geb. 5 


Kittel hierdurch öffentlich vorgeladen, binnen 3 Monaten ſpäteſtens aber in dem 


zur Beantwortung der von feiner genannten Ehefrau wider ihn angebrachte Ehe⸗ 


ſcheidungsklage und Inftrustion der Sache auf den 14. Februar 1823. anderaumten 
Termin Vormittags um 10 Uhr in unſerer Gertchtsſtelle im Färſtölſchoͤft. Orrha⸗ 
notrophio auf dem Dohme hierſeldſt coram Deputato Herrn Conſiſtorialrath Klette 


in Verſon zu erſcheinen, ſich auf die angebrachte Klage gehörig zu erklaren, folge 
eventualtter zu beantworten und demnächſt die Instruction der Sache, beim Außen⸗ 
deiben aber zu gewaͤrtigen, daß mit der Jnſtruction in Contumactam verfahren, 
und das Band der zwiſchen ihm und feiner Ehefrau beſtandenen Ehe nach katholl⸗ 
fiten Grundſätzen gelreunt, er auch für den allein ſchuldigen Tbell geachtet werden 


wird. 


zeichneten Gerichtsamte werden auf Antrag der Verwandten nach benannte vers 


mißte Soldaten als: 1) der in der Schlacht bei keipzig am 16ten October 1813. 


angendtelau bei Reichenbach den 20. July 1823. Von dem unters 


bleſſtrte und feitdem vermißte Landwehrmann des 1 zien Schleſiſchen Landtoehr⸗ 


Jufautrie⸗Regiments Carl Gottfried Weiß von hier, 2) der während der Schlacht 
dei Culm am zoſten Anguſt 1813. vermißte Landwebrmann des gten Schleſiſchen 
Landwehr⸗Infantrle⸗ Regiments Johann Gotilleb Wilke von bier, 3) und der 
im Jahre 1806, nach dem Gefecht bei Prenzlau vermißte Soldat Johann Geitlieb 
Ulbun vom ehemaligen Regiment König von Preußen, aus Härthau dei Reichen⸗ 


bach gedürtig, fo woe deren etwanige unbekaunte Erben und Eib nebmer hlermie 
öffentlich vorgeladen, binnen 9 Monaten und ſpäteſſens in Termine den aten 
Juny 1823. Vormittags 10 Uhr in hieſiger Amts ⸗Kanzley perſoͤplich oder. durch 
zulaͤßige Bevollmächtigte zu erſcheinen und die geſetzliche Verhandlang, bei ihrem 


— 


A 


gänzlichen Ausbleiben aber zu gewärktigen, dag obgenannte Vermißte fut todt ers | 


klaͤrt und deren nachgelalßenes Vermögen den ſich meldenden und gehoͤrig legttimi⸗ 


renden geſetzlichen Erben zuerkannt werden wird. 


Graf. v. Sandreeikyſches Gerichtsamt der Langenblelauer Majorats⸗ Guter. 1 5 


Theiler, 


deieguit den zyten July 1822. Zur Anmeldung der Anſprüche etwa 
alger unbekannter Erbes intereſenten an das in 1 Rthlr. 10 ſgr. Courant be⸗ 
fehende Vermögen des am zıflen May 1807. in Lalareth zu Schweitnig an 


elner 


| 2 Eye Be 
„ itier ſchweren Verwundung geſtordenen frekvilligen Jagers ehemaligen Zim⸗ 
mergeſellen 3 oe a N mn * 17 — 
May 1853 Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputſrten Herrn Juſiz⸗Nat 
Fabics & rain anberaumt. Wir fordern demnach alle diejenigen, welche an 
den gedachten Nachlaß rechtliche Anfprüche zu haben vemeilnen, hier urch auf, 
bh in dem gedachten Termin entweder in Person oder durch einen gehörig 
Gebo maͤchtigten eiazuſtaden und ihre Anſprüche gellend zu machen, im Fl 
des Unsbleibend aber zu gewartigen, daß fie mit ihren Anfsciichen an dle Pohl⸗ 
ſche Verlaſſenſchalt praͤcludirt werden und ſelbige dem Königl. Fiscus zuge⸗ 
ſprochen werden wird. g.) EEE 
e e Aonigt. Preuß. Lande und Stadtgericht. 
Alt Kemultz den iſten Marz 1822. Der aus Spiller gebürtige Soldat 
des ehemaligen Preuß. Infanterie⸗Regiments d. Graͤbeniz, Joh. Gottlos Itete⸗ 
tich, welcher in oder nuch der Jenaer Schlacht 1808. ſon gefangen werden ſeyn, 
oder deſſen Erben, werden vorgeladen, bis oder in Termin den goſten Detember 
cut, bei. dem Gerichtsamte ſich zu meiden, widrigenfalls der zc. Dieterich für 
todt erklärt und deſſen Vermögen feinen Bruͤdern zugeſprochen werden fol. 5 
8 EIER das Gerichts amm. = 
RER ET RR er 
) Breslau den rsten November 1822. Von dem Ksoigl. Stadtgericht 
hisſger Residenz if rer Sententiam de publ. den zoſten October c. über das 
Vermögen des Kaufmann F. W. Rauer der Concurs⸗ Prozeß eröffnet worden. 
JJ welche von dem Gemeinfchiner etwas an 
Geldern, Effecten, Waaten und andern Sachen oder am Prielſchaften hinter 
ſich ober an denzelden ſchuldige Zahlungen zu feiffen haben, hierdurch aufgefor⸗ 
dern, weder an ihn nech an ſonſt Jemand das Mindeſte zu verabfolgen oder 
1. kahlen, ſondern ſolches dem unterzvickh neten Gericht ſofort anzuzeigen und die 
Gelder oder Sochen, wiewohl mit Verbedalt ihrer daran babenden Rechte in 
das ſtadtgerichtliche Depoſſtum einzultefern. Wenn dieſem offnen Arreſte zuw⸗ 
der dennoch an den Gemetaſchuſdner oder ſonſt jemand etwas gezuhlt ober ang 
“geantwortet würde, ſo wird ſolches fur nicht geſchehen geachtet und zum Beſten 
12 Maſſe anderweit beige trieden werden. Wer aber etwatz verſchweigt oder 
zurück, alt, der (oll außerdem noch feines daran babenden Unterpfands und an 
beten Rechts ünich verlufig geb.. | 
F Königl. Preuß. Stadtgericht. 
ER AVERTISSEMENTS, 3 a nr 
5 *) Rat iber den u. Novbr, 1832. Es sollen von der dem Königl. Kam- 
a aha Hrn. Grafen v. Posadowak 7 Weliner zugehörigen, in Grols-Streh- 
. ‚lätzer Creise helegenen, unter landschaftlicher Seqduestration befindlichen Ma- 
gan jorarg+ Herrschaft Blottimtz und Centavwva dus letzgedaclite Gut Centawa nehst 
a daun gehörigen Eitenwerken von Johannis 1825 nugerechnet,. anderweitig auf 
5 nach einan der folgende Jahre hn Wege der öffentlichen-Licitation verpachten 
werden. ttionsfähige Pachtiustige werden dülser eingeladen, sich in dem 
ame den ten Dechr, 6. Vermigtags 10 Uhr susteltenden Licitationstermine vor 
& dem, 


dem von uns hierzu ernannten Commissario, Hrn. Landes - Acltesten und 
König! Preuls, Landrat Hrn v. Wiocheim in deim higsigen Landschafts - Hause 
persönlich oder durch gehörig legitimirte Mandatarien einzufinden „ ihre Ce- 
bothe abzugeben, und Falls Letztere von dem nächsten Fürstenihuuns - Tags 
Collegio annebuiber befunden worden, sodann den Zuschlag zu gewärtigen, 


Uebrigens steht es Jedermann frey bis zum gedachten Termine sich an Ort und 


Stelle von dein Zustande der zu verpachtenden Realitäten näher zu überzeugen. 


Oberschlesisches Landschafts- Calleginm - 


5 Breslau (Neue Musikalien bey J. E. C. Leuckart.) Romberg, B. 
Quart p. 2 Viol, Viola et Vielonc. No 8. 1 Hchir, 20 gr. — Müller, gr Por- 
pourri- h le Pf. av. Acc. d. gr. Orch. o 46. 2 Rthl. f gr. — Cseruy, Intro- 
ductiorz et Var. brill. a 4. hr. op, 25.1 Fehl, 5 fr. — Rom, ae Sinf, ar. a fl. 
"a ı Athl 2 gr. — Sippel, 3 Polon, fav. arr. a4 nu 8 gr. — Celinek, Vat. 


b le Pt, sur la Marche kau. din Ballet Alfred le Grand, Nö. 101. 12 fr. — Köh- 


ler, Var p. le Pianof. et Flute sur un Theine de l'Opere Aline op 186. 10 gr. 
Mink, 30 zweistimmige Uebungen durch alle Sonarten f Pianof, op. 65 3 Rink, 
Andante mit 6, Var. für die Orgel mit ohl. Pedal op. 70. 44 gr — Beethoven, 
Meeres Stille und glückliche Fahrt. Gedichte v. Göthe m. Mus, für 4 Singst. 
m. Begl. des Orch. Partitur ı Rthl. g gr. die Sing- und Orch. Stinnuen a Rtk. 
der Klav. Auszug 1 Rthlt. 8 gr. — Sammlung komischer Theater - Gesänge 
No. 15 — 39 24 und 8 gr Lesca, der soöte Psalin,, Hymne für 4 Singst. iu. 
Bezl des Orch op. 26. 5 Bthl. »2 gr. — Im Klav. Ausz. 1 Rthl. 12 fr, Ros- 
eini Walzer zweyter Theil f Pianof bearbeitet vom Diabulli ne gr. Rossini 
Polonoisen mit Trios f Pianef. von Diahelli id gr. — Walch, 24 Tänze für 
2 Viol Base Clarin, Flöte < Hörner und Fagot ad lib. Sie, Lief. 1 Rıblr, 8 gr. 
dies. £ Pianof. 16 gr. — 6 Walzer f Pf aus der Oper der Freischütz G gr. dies. 
b Fl. und Guit. 6. gr. — Mejo, Tänze f Orch. v. 1. 2,21 Rtbl. — Adam, 


neuer lustiger Clavierspieler 1 Rtbl — Müller das Wichtigste über die Ein- 


selben 8 gr. . 5 2 
"Breslau. In Vezug auf frühere Bekanntmachung find go cd em Paar 
eh standen la der doßp. Ital. Buchhaltung, die wit vier. kraktiſchen k brfazen 
belmtbet worden, zu placiren; ferner wer dea Schreibe ⸗ und Rechnungs 5edel'en, 
ſo wie auch Eeſtellun g auf bolligraphiſche Tabıflen in ollen Schreibarten angenem⸗ 


richtung un Beschaffenheit der Orgel und ö über das zweekwmälsige Spiel der- 


men, und g n eln billes Hene rar korrekt und fhmell befördert. Dos Naͤhere 


m mist Wohtung anf ger Meoletgaſße iu den 3 Koͤntgen (m Hofe 2 Sliezen hoch. 


Nr * 


resten, Eu in guten Bauſfande auf elner der vorzüglichen Haupt⸗ 
fraßen gelrgenes Hans, worin dermolen eine nahthaft- Deſtigoteut⸗Matztung betrie⸗ 
ben wird, jedoch min feiner guten Lage wegen auch zu mehren . f 


® (04¹16) = 


ſich cine würde, iR eingetretener umſtände wigen bald möglich! mit foliden Elu⸗ 
zahlungen und billizen Preiß zu verkanfen. Aus kunft giebt der Wachszirher Herr 
Jutk auf der, Scmldebrücke tur Stadt Warſchon. 

9 Bres! au. Mebrerer Beſteüunzen zu folge babe ch wieder wollenen 
Espan zu Herten - Jackchen und Damensröcde kommen loſſen. Indem ich diefes 
meinen werthen Kunden hierdurch ergebenfl anzeige, empfehle ich zugleich eine eben 
angekommeue Parthle glatten und sekoͤperten Geſundheite⸗ fo wie alle Sorten graun; 
blau und weiße Flauele, Schwanboy und Porchente zu genelgteſter Abnahme 

Lionuis Lobnſtein, Leinwand Schnüit⸗ Handlung auf dem Salzringe im: 
RR Schiulngſchin Hanfe. 4 
Be, *) Breslau. (Theater des Mechanikus Schutz.) Sonntag den rzten 
Nobbr. 1822. wird aufgeführt: Der Zanberring, Poſſe mit Oeſang in egen 
hierauf folge Ballet und Transparente. N 
„) Bees lau. Hiermit gebe ich mit die Ehre Einem bochgeshrten Publ lun 
beſond. rs meinen werthen Gäften die mich mit Ihren Brfuchen beehren ganz ergebanft 
dekannt zu machen, wie ich in meiner Speiſeanſtalt am Naschmarkt im halden Mond 
mehrere Veranderungen getroffen hade, naͤmllch die Preiße fo billig als es je die 
Möglichkeit erlaubt einzurichten; mein ganzes Beſtreben ſoll nur dahin gerichtet fein, 
meine dochverihrten Säfte durch fi chmockhafte Präftig zubereitete Spelſen zu bewitfen, 
noch iſt zu bemerken, daß bey mir von heute dis Morgens von 10 Uhr an täglit 0 
gute kraftige Vonıdion und fo weiter, fo wie auch des Abends von 7 Uhr en 
‘a la Carte geſpelſt wird; es kann euch ju jeder Zelt Eſſen außer dem Haufe gebe k, 
ſo wie auch alle Beſtellungen angenommen werden, was die Lobes: thebungen der 
Anſtaͤndigkeit des Tafelzeuges und der Reinlichkeit betrift, will ich dit eignen Kritik 
melner Göſte überlaſſen, da mein Local ſich wegen der ſchoͤnen Lage ſchen ſeloſt em 
waz 0 kann ich mich gewiß eines zahlreichen Zuſpruchs erfreuen. 
1 Filedrich Methner, buͤrgerlicher ER 
Sde r⸗G log au den orten October 1822. Auf Antrag mehrerer Glaͤubl⸗ 
de wii des dem Schiffer Jacob Bartezko zu Fiſcherey Coſel zugehörige, unter 
ö 0 101. bezeichnete und im Klodnttzer Kanal und der Schleiſſe Ro, 1. bei Coſel 
in Beſchlag genommene auf 280 Rthlr. Courant abgefhägt: Oderfahn, 3 
feilgedothen. Teminus zu deſſen Verkauf ſteht auf den 25ften Nooember d. J. 
früh 10 Uhr im Amtsbauſe zu Wlegſchuͤtz an, wozu alle Kaufluſtige Hiermit 3 
3 ae werden und den Zuſchlog dem Meifts und Veflbiethenden gegen gleich baare 
hlung erſolgen wird, in ſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zu laſ⸗ 
eich werden alle undekannte Schiifd- Gläubiger hiermit aufgefordert, 
zu fue und ihre Forderungen in dem anberaumten Termin zu liquldtren und 
verlfielren, deim Außenbleiben aber zu gewärtigen, daß fie damit praͤcludirt und 
mir ewigen Stlüſchwelgen werden belegt werden. Die Beſichtigung des Schiffs 
kann jeder Zeit geſchehen und haden ſich die Käufer dazu del der Schleuſß e No. 1. 
und den Klodatzer Gerichten zu melden. 
Das Gerichts amt der Herrſchaft Colel. 


2 a > 2 (1 „ BE AEX 
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einen neuen 2 auf ben 20flen November 19 7 5 J. B um 10 Ube 


in Befgen Reglrungs ! Gebäude anberaumt. Tae e wirden auſgefor⸗ 


dert, ü dieſem Termine zu erſchelnen, und ihre Gedorhe We ‚Die Bedi 
gel mti ban in Ter mino bekannt gemacht wer den. b 
N den ae ener 1 e BA 
’ Königl. Preuß. Saber. 1 


. Ju verkaufen. 
7 Skeslan den Sten Aug uſt 1822. Wir Director ons opt. Raͤthe 
der Haurt“ und Mefidenjffadt Bredlan, ringen eee aun e e 
niß, daß auf den Antrag des hleſigen lñdbl. Schuhmacher⸗ dem 
eee Lerner zugeboͤrige Haus Mo: 339. auf > eehte, 
8 » welch es nach der in unſerer Regiſtratur oden bei dem allbler aushangen⸗ 

anne: einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 644⁰ Gab. und zu 6 pro 
58 auf 5366 Ribir. 16 gr. abgeſchätzt if, öffentlich ven auf; werden fol. 
Demnach werden alle Beſitz⸗ und 380 ldn dels pige durch gegenwartiges Proclama 
Iffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 6 Monaten in 
en; Die angefeßten Terminen nehmlich den 1sten November 1822. und den 
155 "al a 8 spe in 285 le 125 K en 2 Termine 
en ıBten rz 1923. Vormittogs um 10 Uhr 
Herrn Muzel in ae en in Perſon oder durch Bedörig ine 
formirte, 2 mit gerichtlicher Special: Vollmacht werfebene Mandatarien, aus 
der Zahl derbleſigen Juſtig⸗CTommiſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingun⸗ 
gen und Modalitäten der Sub haſtatton . iu weinehmen,, ihre Hrbothe zu 
ototoll zu gehen und iu nemärtigen , daß demnäht, in _fofern kein Matthaks 


ider uc von den Ne Be ai wird, der Zuſchlag und die Abe 


105 Hr len an den Mei and Beſthiethendeß erfolgen werde. Utbrizens fel 


. u 


@ ls) @ 


ne calchlic Erlegung des Kaufſchilings die Löſchung der fämmtlichen, ſo⸗ 
er = 0 we 72 5 1 der ee Forderungen und zwar 
der In a erfügt wer ell, 
leeren eee 1 aten Oueder ae A au EN San 
4 15 erſtorbenen Zoſeph Simmich ges 
Bun 1 55 4 3 155 Rthl Nourant None 
Nabe Pre Bien Sub baſtatlon veräußert wer⸗ 
a 58 50 110 der 44855 eitungs⸗Terwin auf den 28ſten November c. 
anberaumt. In dem wir dieles biermit e bekandt ulachen, „aden wir ane 
peſitz a 30 1 Kaufluſtige ein, an 1156 Tage Vormtetags z Übe en 
unferer fanp-&herri. Gerichte⸗ Kanther bieſelbß perſonlich zur Abgade ah rer dyebothe 
zu erſc eine 155 ae Zapf dge zu re N und demnächſe den ee 
ai id Beſtbtertenden zu gew 75 
Pa: he der ee Masferberg Wr Tankenſtein 2 
eee ee „Auf den Aatrag Finz 5 läubiäend 
HR ate Raupach zu Camgerswaldan ſoll die dekrſelben gehört 


se 
dad ie 5 12 vun hg nebſt Gärtel, Welche ge Fe 


Aan n hiermit h 5 7 0 ane in der 
Ne inzley zu Cammerswafdan vor 5 unte zeichneten Gerichts⸗ 
Same einnfinden, ihre Gedothe abzugeden und zu gewärtigen, daß dem Beflbies 
EEE nem 
. Tr ö 
5 5 Ban “ N Des Getichts amt zn Commmerdwaldan. 


=: Alfdıner, 

= stem dem arten Gg Did dom beste 
1 ame A pH Selffert za Leipitz Nimpiſchſchen Eretfes binterlaſſene Freiſtelle ſu b 
„Mo. 10. ein ſchöner beträchtlicher Obſt⸗ und Graſegarten neb is Scheffel 
15 air en befindlich und wovon die Taxe auf 857 Rthlr. 1 far. 14 pf. Cour. 


Unterm 19 ten e. M. ausgefaſfen, ſoll auf Antrag der hinterlaſſenen Erben deſfelben 


im Wege der Subbaſtatlon an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden in dem blerzu an⸗ 
beraumten einzigen veremtoriſchen Biethungs; Termin den agſten December dle, 
ſes Jabres früb vm g le in der Fufigamts⸗Kanzlev zu Leitiß verkauft werden, 
dee des. und zuhtungsfähige K ufluſtige unter der Bedeutung hler durch vor⸗ 
„ geladen werden, daß dem Meimotethenden dieſer Fundus nach Einwilligung der 
171 Eeſffertſcden Erden zugeſchlagen werden wird. Die Taxe dieſet Nah kung iſt deim 
Konigl, Stobtgericht zu Nimptſch, im Gerichtskretſcham zu Leipitz, fo wie beym 

iſchrchthen Jaan zu jedes Fhicklicben Zeit in Augenschein in nehmen. 

5 n ſimelſter v. Naͤfeſche Leipiß und Sadewitzer Sue Jg 

l as en t; 
Re 2 el 6b Kunz v. 10 October 1822 Die Mühlen Nahrung zu Pros⸗ 
. „weiche ohne die Waſſer und Windmühle, welche letztere 
ar 5e 20 a oo 8 15 far. abgeſchaͤtzt worden, wird Behufs der Retabll⸗ 
neh ia db gehen 2 8 A den Id EL) RER 

ar pi TE 


d. J. 
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AR, rare 5 davon letzterer pere 
end ⸗ und Zahlungs lählge Kauffuſtige zur Abgabe ihrer Ned 
des Zuſch Ks 19 8 Meiſt⸗ N Beſtbiet 2: En der Ber 


ee vorgeladen, daß auf die na keine ‚beitten 1 0 eingt en Ge⸗ 
dethe nicht ferner sach 15 ten 
ra Aa Bei Er! en 

Son ie la fen“ Anette 18 Ka Behr 5 15 
33 nach Abzug alle 17 5 und Abgaben auf 2599 N h. 


ubgeſchägte Hoffmannſche Ober⸗Kretſcham, wozu außerdem . ne Bi enne⸗ 
ren wohl eingerichteten mit Stallungen verſehenen Wohngebäude, noch ein Gaſt⸗ 
Kal für 40 Werde und ein Schuppen, ingleichen an Appettinenzlen „ein Acker⸗ 
sr von 6 Diepen Ausſaat, ein Obſt⸗ und Graſegarten, eine Wleſe ‘gehören, 
deſſen Eigenthümer ‚die, ee des Brandweinbrennens, des Schaͤnkens und 
des Badener für die Gate zuſteht, ſell auf den Antrag der 10 ade 
ee an den re eh verkauft werden, ‚Die‘ 15 8: Ter * 
leben hierzu auf den icten December e. a., den 1pten 823. 
a7ıen April 1823. Vormittags um 11 Uhr auf dem hleſigen e den an, 
5 Kaufluſſige werden hierdurch eingeladen, und haben zu erwar 9 75 9 7 wenn 
nicht geſetzliche Hinderniſſe eintreten ſollten, in den 8 Termt ent Meifle 
N der Zuſchlag Fa werden wird. L 1 
5 „Preuß, Lands’ d en N 
ö eiegult den 285 Jip 1822. Zum z ffentilchen Berk an des ſud Nb. 4. 
beer Stadt belegenen Gaſtwirth Wolſſchen Hauſes, 5776 f, 15314 bite 
l fon, gerichtlich gewürdigt worden, haben wir a ee Termine, v0 
welchen der letzte peremte riſch iſt auf den 4. September g. 
den 6. Movember c. Vormittags um 11 Uhr usd den 255 
um 1 lor vor dem ernannten Deputato Herr‘ 
Wir fordern alle zahtungsfähige Kaufuftige auf, 0 an dem gedachten Tage und 
zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon, od e de Special⸗ 
e binlänglicer Infor eg e en dus der Zahl 


* 8 a ; 


der ehi iz⸗Commiffarlen auf dem Koͤnigl, Lande chrehlteſelbſt 
ee e abzugeben und demnächſt ge an den Meile 
und Beſtbtethenden nach elngeholter Genehmigung der zu gewörtigen, 


Auf Gebothe die nach dem Termine eingehen, misd keine Rückſicht weiter genom⸗ 
men werden und hebt 1 jedem Kauflüſtigen ep; a" SIR des bee 
ö a runt⸗ 


®: (gras. ); ®: 
‚ Geimbmit?e und bie eutworfenen Raufbedingungen jeden Nachmittag in der rgl⸗ 
Fürgenſtete den 144m Stpibe 1822. Schuld ahelber wid die zum 


ee 
Nachlaß des e 


.. auf 3291 Rihl.’20 far. Exwr. arfigertge .. 


bägie Bauergut im Wege der Exetutton fubbuſttet, Es werden daher befig, na 


en Waffermüble, mobei Acker zus Schfl, Ausſaat, ein Wieſel * 


ur we g ra = Yo * — 


Stabiger icht werden nachſſebende dem Schantwirth und Racbmann Koschel ge- 
— geweſene hie ſelbſt belegene Srundſtücke: 1) iwey Ruthen freier. Acker ud 


* 
Wade. 
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% ) restan den iſten November 1822. Dem Publico wird hiermit de⸗ 
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dire ans age le ET 
denen Handlung des Kaufmann Auguff Muller am 11, Apr a. c. eroͤffneten 
Toncurs ⸗Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweifung der An wrüche 
aller eiwanigen unbekannten Gläubiger auf den iyten. Januar 1823. Vormit⸗ 
tags um 1 Uhr dor dem Hern Juſlizrath Krauſe angeſetzt worden. Viele 
Gläubiger werden daher blerburch anfgefordeit; ſſch des zum Termine (riet, 
in demſelben aber perſönſich oder e e e e ee che 
tönen deim Mangel der Bekaautſchaft die Herren Jußth Com miſſaren Fre 
10 ee borgeſchlagen werden zu mielden, ih! Peidetungeg die 2 
as Verzugsrecht detſelben anzugeben und die elwa berhandinen ſcder ffrlicben 
Beweismittel betzubtingen, demnächſt ader die weitere rechtliche Eintettunge der 
Sache zu gewärtigen, wogegen dle Aus bleibenden mſt thren Anlprüchen ven 
der. Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb gegen die ubrigen Gfäys 
biger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. e 
F m Das Könlat. Stadtgerkht., 2° wa Cu 
„ Stegau den 9. Auguſt 1822. Von dem unterzeichnerem Köntgl. Dfers 
Landesgericht⸗ von Nieder ſchleſten und der Lauſtg, werden alle diejenigen, wicht 
an die Caſſe des pom Monat Juny 1815. ab beſtandenen und im April 1810. 
zu, Glogau aufgelöfeten Etſatz⸗Bataillons No, 12, Anfprüde zu haben ver mei⸗ 
EN, hierdurch vorgeladen, ih fpäteheng in dem auf den osten November 
d. J. Vormittags 10 Uhr anſtehenden Termine, vor dem ernannten Depueir⸗ 
ten Ober Fandesgerichts⸗Aus cultator Graf Carmer auf dem Schloß hiufelüft 
in melden und ihre Forderungen iu beſcheinigen, widrigenfalls aber zu gewät⸗ 
digen e gegen dle Ar ha Kaſſe verluſtig erklärt und uur. 
die Perſpn deſſen, mit dem fie, contrahlrt ent werden berwieſen werden. 85 
C a N andesgericht von Niederſchleſten 
n K U us. Ne N 9 N 5 


Shiemannſche bereits ſud haſta geſtellte Erb ⸗Scholtiſei n Nleder⸗Wittgen dorf 
und deren künftigen Kaufgelder, das Elquibations⸗Berfahten dato eroͤffet wor⸗ 
den, ſo werden hierdurch alle diejenigen, welche hierbei aus irgend einen Rechts⸗ 
runde einen Anſyruch zu haben vermeinen, zu dem auf den zten Detember 
D. J. Vormittags um 8 Uhr in des unterzeichneten: Fuflitiartis Behauſung alle 
hier age Tlauldatiens⸗ und Veriſſcations - Termin in Perſon oder durch 
ſetzlich zulaßige, mit Vollmacht und Information 1 Bevollmächtigte 
ae e e vorgeladen, daß die Aussleibenden mit Ihren Fold 
zu IR Iſſe präcludiet und ihnen deshald gegen dle übrigen Crediter 
ig, Stillſchwelgen auferlegt werden Did. 2 
i rn 14 28 15 8 * . nr Das Gerichtzamt der Herrſchaft Reiſccht. rg 
renden; Zoften Auguf:ags2. -- Das Königl. Preuß. Gericht / der 
Stadt dien ee dern nicht nur dekannt, daß das Hopotheken⸗Jußrn⸗ 
Rent d. d. Ln Wiens Iten October 1805. Über das auf das Haus No. 183. hle⸗ 
e 
* 


den adelm und Auguſt 9. Blachaſche Eurdtel und Vormondſchaft ein. 
agelle Capita ver 100 Kedlr. verlehren gegangen, fondern ladet auch jugleſch 

den etwanlgen Inhaber oder deſfen Erben, Eefionarien , oder welche ſonſt in die 
Mecher deſßelben getreten ſeyn möchten, zu dem auf den 19. December d. J. Bow 


mittags um 10 Ahr zür Anmeldung der Anſpruͤche an das gedachte 1 
0 > Er, eu 
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Da pnan den 25ten Anguſt 1822. Nachdem über die Johann Gottileb 


8 (413) 9 


Inſteument auf biefger a Sa anſtehenden Termine unter ber 
Verwarnung vor, daß, wenn Ach der Inhaber des Juſtruments nicht melden und 
feine Anſpruͤche daran nachwelſen fonte, er als boͤslicher Jshaber geachtet und thin 
ein ewiges Stilſchweigen auferlegt, das Inſtrument ſelbſt für null und nichtig 
erklärt und dem kechtmäßigen Inhaber ein neues Instrument ausgefettigt werden 
wird. Dias Koͤnigl. Preuß: Stadtgericht. 
Meiſchcit den 83. Stwiecbet 1823. Der ous vohlniſch Belle Oban: 
ſchen Ctelſeg gebürtige Freigartnetſohn Hanns Hinrich Thlel, welcher im Jahtt 
1806. ols Rekrut ausgehoben worden und nach Peeuſſen marſchirt i, fel nach 
dei eing gangenen Nachrichten In dem Lazareth zu Mahmel im Jahre 1907. ge⸗ 
Bias eig. Auf den Antrag feiner Geſchwiſſet wird daher der Hanns Helvrich 
Wee eo ae decken eiwa zarllagtlaſſene unefonnte Erban korgelapen, ſch ding 
9 Monaten Hplteltend. ader in dem auf den 1 4ten Auguſt 1823. Vormittags um 
9 Ahr enberaudten Termiae in der Juſtizamts - Konzley bierfelsft zu melden, da“ 
bst dle N auf den Fall des Außenblelbens aber zu gewärtigen, 
vag ter Hönus Helarich Thiel für todt er flart uad das von ihm hinterbſſebene Wers 
als hen feinen nächſten Berwandsen mit Uebergehung der ſich nicht gemeldeten uabe 


tauuzen Ec en zus wendet werden wird. 
SGSWrraf Vork v. Wartenbergſches Juſiliam t. 
„ Mittelwolde den ten Nodember 1822. Dos Königl. Gericht dir 
Stadt Mittelwalde wacht hierdurch bekannt, daß zur Anmeldung aller derjenigen 
Eledubren, welche legend einen rechtsgältigen Anſpeuch an den nazutägglichen 
Nachlaß des allhler derſtorbenen Handtismannes und Sengtotis Franz Andrea 
Edler In daben bitmeihen, ein Termin auf den 1 ten Januar 123. 1 0 
n 9 Uhr anberaumt worden, in welchen fie ſich an blefiger Gerichte telle entweder 
in Perſon oder durch zuläßige mit geborgen Information und Vollmacht verſehene 
Manbatarlen einzufiadın, ihre Forderungen unter Vorlegung der drewpele mittel zum 
Protocol anzumelden, ſodenn ober gefegmäßige Ansetzung in der Eloſſ ficmorla bey 
ihrem Außenbieiden jedoch zu gemärsigen haben, daß ſie damit von der Mäffe ans 
»Heſshloſſen werden ſollen und ihn a ein immerwaͤhrendes Stinſchwrigen aufg xlrzt 
§ô˙ê¹ẽ0yů .... Bi le 
e e Dels den z0ſten October 1822. Nochdem dos Hausweld Sufanna 
Weimer geb. Caper zu Bastömiz gegen Ihren Ehemann Anton Wrrnet! weicher hun 
Spender 1818; ais Herdegroßknecht ich vom Bobran deim ch entferne eat, r 
eopſte malitloſä deſertionis auf Ebeſcheldung geklagt und dur Klagebeantwerteing 
und Inſttuttion der Sache ein Termin auf den 19ten Februar 182 3, anberaumt 
worden, ſo wird Beklogter blerdurch edixta'iter vorgeladen, ſich an dieſtm Termine 
Vormittags 11 Uht hietſelbſt einzufinden und dle Klagedeantwortung, del feinem 
Ausbtelden aber zu geivärtigen, “ ee, ne eg! 
.>-qaflänbig: geachtet und was darnach Richtens wider ihn erkannt werden werdt: 8) 
N e „ Seiichtgamt zu Dohrn. e 
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Se * 6420 * 4 8 
Sttoüſte, Copul. und Geſtorb. .. ‚8: bis ; 14. Rovenser 1822. 


gu St. Ellfabetb. Des B. und e Ludi pigne S. Caf RER, 
endwig. Des D. Kaufe und Habdeis mannes Hrn, Ernft Winkler T. Morla 
Röfna Albertine. Des B. und Scneldets Johann - Gorge Ripoert S. 
S. Earl Wilhelm Adolpb. N 
Zu St. Maria Magdaleno. Des Raths ⸗ „eegretalrg Hm. Carofa- S. rler 


Juuus. Des B. und Tiſchlers Michael Simon T. Wilhelmine Sriedeite. 
Bertha. Des B. und Schneiders Georg Preß T. Emilie Sophie: Fungne. 
Dies Königl. Preuß. Hauptmanns außer Dienflen Hrn. v. Biotwiß Mo ⸗ 
tie Ouasli. Des D. und Scnilders Signed Wagner T. Johaune boulſe 


30 er Derubardin. Des B. und Lopeilkets Zetedrih Üugnf, Wartendieben: S. 


FGrledrich WI helm Berthold. Des B. und Tiſchlers Earl San U 
3 Matin T. Car oline Emſlie 9 „„ 


ah, et. Ellſabeih. Der %. 5 a und 8 Pert 60 NE 


25 Jur. Julie N e = De und Ne 

ert Johonn Ge mgrübner m aß beih geb. 

ver wit. Joͤrſter. Dir B. und Kemptner e ee 7 
Sturm. Der B. und Schneider Andreas Ritter dee ue fine DI 
Strebmel verwit. Lubbe 

1 5 ‚Marta Megdalens. Der B. and. Moder Yuguf Andreas Biesdorf mie 
2 5 Hemlette en Der Höngl. Oder kapdesgerichts⸗ Sttretalt 
Herr Johann Filedrich Benj. Liege mit Frau Johaun⸗ Carolin Eleonore geb. 


Schmlet verwit. Suͤßenbach. Dir B. und ed Cart e — 


„Jur. Juliane Heutiette Bausch. FRE 


Geſtorben 
3» efeugta, Dis well. B. uad Portkrders Hrn. a FOREN = 
ſcher Hlaterf. Jgfr. Tochter Sufanne El ſabeth, alt 38 Saft. Des D. und 
DTiſſchlers Throdot Florſchütz T. Jenn Julle, alt 6 M. 
zu St. Marla Magdalena. Des B. Kauf» und Handels manes bet. Wilhelm 
i Bir dinand Schuiger Ebegottin Fran Johanne Jultone geb. Närotk, alt a4 J. 
zu er. Bernhardin. Des B. Huf; und Woffenfpmidıs: Gotities aſchoge S. Bun 
Rad Reinhold, alt 1 J. 5 
a ei. Bardara. Des Gamgetfend Yen. ‚Carl Hitman. Grpelette Fiorentint 
Amolle, ait 1 M. 3 W. Dis B. id Banmantettfers Len Srleduich ah! 
» Mdertine Berta, alt 9 J. 11 © 
Bi; ChriNophurt. Dis Königl. Ober- Suntergeiigie) # Tanjetifene: Ben: Job. 
Gottfried Kränig S. Ferdinond Moritz, alt 10 M. 7 T. Der B. und Die 
tier Johann George Mähleldner, alt 46 3. 
Seb lag: 


er daias *. — f See re 
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Sr Ki geben Be en 
1 e nnd adde den aten July 1822. e feir 


Brüder Jehenn und Valentin Oculus von denen der 
N e * dir lehrte abet als Serbergeſel nach Crokau gewandert 
b her felt letzteren Ort aber Kune über feinen ferntren Uufenthelt gegebrn, werden 
1155 res Ihres Beuders, beg Greifltiendefiger Menzel Deuius iu Merten, 
tg Abren unbe fannt u etwontgen Erben Erdaahern off entlich mit 
gebe vorgeladen, Binnen Iängfend 9 Monaten, fpäteicn® oder in Termine 
he Nay . ar hoc bun Bam n Serichtsamt e per ſaͤnlich 
ober * 4 weiters Anwtiſung wegen det ibtem Voter 
5 Beine ar rer in Repten be en teiftelle zu erwarten, widr 
k Deal e * e und wat dem 5 erfannı Mmerden wird. 
D080 Seeta 
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Ar den 23. 1850 125 ds di den 8e 10 25 Stadt 
+ 2 5 
12 + Slogau wird der ſeit 40 Jahren ee 5 Glogau gebürtige 
« Bur nebdft *. etwa zurückgelaſſenen Erden und erb 
15 Frl utlich vorgeladen, daß er ſich dinnen 9 Monaten und jmar Jänge 
.. Nens auf den 12ten 1 1823. e um 10 Uhr vor dem 
Hern But uscutaser‘ Mandel auf biefigem band d» und S angefepten 
Präjudisiads un. perſonlich oder Ichräititch zu melden und 3 welieres 
Anweiſung, im Fal ſeines Ausdieibens aber 3 gewärtigen bat, daß er hir 
ddt geachtet und ſein fämmiliches zwruͤckgelaſſen⸗s Vermseen fein feinen nächſten 
85 im an, 4 I ale ſelcht dazu zeſecthmaß ig leinmiren e, werde PER 
werde 
rant ig den Zıflen August 1822. Es 1 er das Vermögen 8 
Hfleſigen ich ais ue eee a N Steinſch Is 
 -Mnqulängikhfeit, weil die Schuldenmaſſe zur ER auf 37165 Rtbit, 9 sar. 9 pf. 
dit Attiv⸗Maſſe ader nur auf 29583 Nibl. 29 sor. 3 pf. aus gemittelt worden 
mithin noch 7381 Ntblr. v0 far-.6 pf Couront fehlen, der Toncurs eröffnet 
und Terminus Liqhtdatients et Verificariemid fämslicher Auſpruͤche auf den 
FJaten Feuar 1823. Vormittags um 9 Ahr ver dem Herrn Lond⸗ und Stadt⸗ 
gerichts » Director Bine auf dem La: ds und Stadigeripis: Seſſſons⸗Zimmer 
„ tm kaudhauſe bieſeldſt angef-ge worden. Alle dießenigen undekannten Gläubl⸗ 
ger, weicht an den Johann Goſtſod Erin einen Anſpruch zu haben 2 
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nen, werden hlerdurcd vorgeladen, im obgebachten Termine zur beſimmten 
Stunde tn Perſon oder der Mandatarium, wozu en en der Herr 
eee eee 
Ichau vorgeſchlagen den, zu e nen dteſe mit Voumacht und Inſorma⸗ 
55 zu . nd bre Ansprüche auzumelden und zu Scene at e 
Heibenden hingegen werden ihrer etwantgen Vorrechte verluſtig erklärt und mlt 
ihren Anfprücen an die unter die ſich meldenden Släudtger zu vert hellende 
enter Naß mann >. Bart. 200 
3 . Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
5 keubus den ıyten Septbr. 1822. Von dem unterzeichneten Königl. 
Gtricht der ehemaligen Beuduffer Stifts, uüter wird hiermit auf den Antrag des 
Freihäuslers und Schuhmachers August Blümel Alr⸗ Schaan das angeblich 
verlohren gegangene Schuld und Hypofheken⸗Joſtrument 5. d. kendus den 
Iten März 1786. ans geſtelt von dem Gärtner Front Joſeph Rocher zu Klein 
delms dorf ſuͤr die katholiſche Kirche daſeldſt über go Riblir, E. Dectete 
von demfelben date auf zer Cranz Nose Rachnerſchen 30 50 en 
Gaͤrtnerſtelle No. 79. zu Kieinhelmsdorf haften, Sei e Ye 
gleich alle diejenigen, weiche an dieſes Inſtrument als Eigen hümet, Ceſſiotra⸗ 
rien Pfand /oder ſonſtige Briefsinh aber einen Anſpruch zu haben glauben, oͤf⸗ 


ii 


entweder in Perſon oder durch legitimirte und gesörig Informirtess 
15 In der bieſigen hd ep zu erſch ine und Ihre. Anfpräde agi 
ihelven und dutch Broduftion Der Orgiwallen o . ee 
und piernächft redhtliches Er£enntniß, Ir Aasbieibunndfonk Ader zu gewärtigen, 
daß ſie in dem abzufaſſenden Präcufiensurteh mit allen ihren Anſprüchen wers 
den pracludirt, ihren deshalb ein ewiges Stillſchweig en auferlegt und mit Amor⸗ 
fation des gedachten Juſtrumentes, fo wie wie Löſchung dieſer Pot in dem 
Hyppothekenduche vorgegangen werden wird. 8 


fentlich vorgeladen, in dem auf den „sten Januar 1823. 3 f 


fr K an A 39 
a . ;Königl. Gericht der ebemallgen Feabuſſer Slüſtsgäter. a 
‚ Polkwig,den a6iten September 1822. Nachdem über, die nitigen 
Kaufgelder der bereits ſubhaſta geſtelten Waſſermuͤhle des Joſenh Ober das No. 30, 
zu Guſitz wird das Lianidatlons⸗ Verfahren dato Eröffnet worden, ſo werden hiee⸗ 
durch alle Diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde due Anſoruch zn 
haben vermeinen, zu dem auf den i2ten December d. 3 Vormittags 9 Uar 
int herrſchaftlichen Schloſſe daſelbſt angeſetzten Lıquidariond« und Verificationds 
Termin in Perſon oder durch geſetztich zuläßige mit Vollmacht und Juformatiog 
verſehene Bevollmächtigte, unſer der Verwarnung vorgeladen, daß die Außen⸗ 
bleibenden mit ihren Anſprüchen an das Grundnäd prächudirt and ihnen das 
mit ein ewiges Stiüſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben, ols gegen 

die Gläͤubiget, unter welche das Kaufgeld verthellt wird, auferlegt werden fol. 

5 f Patrimonlal⸗Gerichtsamt über. Guſig. 

0 Bauerwitz den 5. Oct. 1822, Alle unbekanuten im ee ach uicht 
genannten Intereſſenten die als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand, oder fonftige 
riefsinbaber oder an deren Stelle an die auf der zu Bouerwitz ſud No. 83. delegenen 
etzt dem Bürger Albert Mosler gehoͤrigen Poſſeſſton ſub Rubr ohne alle nähere Be⸗ 
ieichunng und ohne Angade eines Intabulatlons⸗Decreis oder Jaſtuments eingetra⸗ 
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„ ihre Auſpruͤche binnen 6 Wochen ſpateſtens aber de 16 
A 22 55 125 in dem . a 0 


e en Ei 5 1. Gericht der San dere un dale, Ha meh 
n EDEL 15 l AVERTISSEMENTS. 1 
A Beta Mein. in wereben Guten berbre ich wich ergehen . — 

Brunn: den . e die 2 sjährlae Thron - Befleigung Sr. Mojeftät 

(96 von Einem Hochisbi Magifrat, Einer boden Seiſt⸗ 

telt, 2 hr und niedern Schul: Veomten und Stedtberordntten ale 
J — her, in meinem großen Saale feflich begangen werden wied. Es war die⸗ 
ſes Feſt wit bekaunt auf heute beßimmt, da ſolches aber hoͤchſter Verordnung zufolge 

ſchnel Aöheippert und auf Morgen seftgefigt wurde, fo gloube ich den rechten W. 

nicht zu verfehlen, wenn ich mene sefp. Gaͤſle durch gegenwaͤrllge Zeilen bag 

richtige, daß meln Garten nicht geſpertt, auch der kleine Saal nebft, mrbreren an⸗ 

r gebeijt und sur Hufnabme derfeiben ‚gehörig eingerichtet; wordsofiad, 

Leu bich, Coſfetler am Schweidulter Anger. 
hie 8 testa. Bey Ziehung der 46flen kleinen Eotterie ſind folgende Gewinne 

in wein Comptoir getroffen: 300 Nib. auf Nd. 6146. 100 Rib. auf No. 3373. 

7889 105586 38894. 30 Nehl. auf No. 46443. 20 Rebl. auf Rio, 3042 

3372 6159 81 7810 38 93 8695 46452. 10 Rıbl. lauf No. 3007 77 
3375 89 7267 7828. 29 41 76 85 98 10861 87 35809: 50, 

5 Rtbir, auf No. 3020 28 34 40 44 49 61 67 93 3353 85° 91 92 93 

92 6414,28 6139 60 61 74 85 95 7805 22 24 47 48 79 6785 

39 8631 41 52 81 1062 90 3580 5 40 57 78 4644 25 29 65 

46474 77 87 90 4600. 4 Nihl. auf No. zoo 11 14% 33 43 81 

95.3354 55 57 88 71 78 88 98 610 6118 20 29 4 44 80 fr 

54 55 86 6200 7809 37 90 8606 „ 1 867 16 27 38 48 66 71 

75 79 66 130 63 35810 2 27 29 35861 64 69 46403 16 27 

24 44 49 38 73 91 97. Zur Klaſſen⸗ und klela n Lott rie empflehlt ſich mit 

goojen J Heiſchau jun. Salzrlug nahe am Mine Ringe. 

Ratibor den 1gten September 1822. Nachdem auf den Antrag det 
Johann Swierzinaſchen Erben die zu deſſen Verlaſſenſchaft gehörigen Grundſtü 8, 
beſtehend; 1) aus dem zu Eiglan ſud No, 23. gelegenen und auf 2038 Rıblr, 
Cou⸗ 
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r eingeheni en klelta feme Räckſicht genommen 
a ber bie Seal an, 22 
a meh ide Tae Se e 
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delannte „ Behufs⸗ Anmeldung 
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Weber George Friedrich Hewzel geha Kr 
ka beleg 1 0 a 26 nor ie Br 2 


„8. 7 wozu er Morgen Ackerland 


und ein Kg gie gehort und auf Atbl. 19 ſar, Courant, ger ick uch ange 
„ e 7 don Schulden dalber 6 a Sure peleuntor * den 7ten Des | 
€ © c. Nachmittags 2 Uhr in der A 


ey zu Lie eiffersderf an I 
N Best, ud Meiſtbtethenden verkauft pers A Wir laden je 1955 Mer fo: un 
Zihlungs faͤdige bierdurch vot, am gedachten Tage am — 2 Bi zn 
fiheinen und ihre Gerotde nach Fingenden Centant abingeden, ſodann aber dat 
Weitere zu gewärtigen, Auf ein fpärered Nack ge doi fo Kein Nücjiche ger ' 
nommen werden, de gleichen werden ale diejenigen, weicht irgend einen An⸗ 
an: dat Berw gen det ic. Heinzel zu baden ver meinen, leichfalls bier⸗ 
vorgeladen, om gidach en Tade Bornuttage H-Uhr am gedachten Orte | 
1 A, dei rem Außendletten aber zn gen artigen, daß fie oller ihre 
15 en Mr. verluſtig Krb und ihnen ein awiges Sul müscweigen gegen die 
fir auferlegt werden wird. 
1 Das eig v. Noflijſch⸗ Gerihedamt der Stim- egen le 


chur 
8 tuthe en ten 1sten October 1882. Wegen Baufätligkelt fol auf An 
a . 2 170 45 2 7 8 0 be ſu b Mo. as: - 1 ee 
del enes, 120 Ato a 0 us dum pertin, guf den Riten 
gi a 6 A ic, Uhr u. ſ. S 37 5 Gerichtszimmtr oͤffentlich 
== werden; en mit Bezug anf das Incuria affigirte Pratlanıe Nada 


* „ Ronkgi. Preuß. Stadtgericht. 


